
Juli + August 2016 | gratis 

# 86  

Stadtkulturmagazin





Hallo Darmstadt. 

Thema	 Seite
Kunst-Highlights im Sommer	 42 – 44
Theater-Tipps im Juli und August	 46 – 48
Veranstaltungskalender	 51 – 77 
Blackbox mit Yassin	 84 – 87
Bleibt Darmstadt weltoffen?	 88 + 89
Stadterkundung: Rifle Range bei Messel	 90 + 91
Tresen-Love, Folge 2	 92 + 93
Supergroup Jay Woser	 94 + 95
Darmstädter Typ: Steffen Jung	 96
Wrede und Antwort	 97
Rischdisch (un)wischdisch	 98
Impressum	 98

Thema	 Seite
Foto-Editorial, Inhalt 	 03
Favoriten des Monats 	 04 – 12
Suche und finde!	 15
Heißes Pflaster uff de Piazza	 16 + 17
Der regionale Musik-Festival-Sommer	 18 – 22
Psychotest: Wie heiß bist Du wirklich?	 24 + 25
Ferienkurse für Neue Musik	 26 + 27
Das neue Blumen legt los	 28 – 30
Stilsicher, Folge 26: Isonca	 32 + 33
Kommen und Gehen	 34 – 37
Aufgeschnappt	 38 + 39
Das literarische Darmstadt	 40 + 41

Inhalt
P STADTKULTURMAGAZIN | AUSGABE 86 | JULI + AUGUST 2016

P | 03



Fo
to

s:
 V

er
an

st
al

te
r

Favoriten des Monats 

P | 04

Die Reihe „Subcultures Finest“ widmet sich an jedem ersten Freitag im 
Monat musikalischen Perlen abseits des Mainstream. Diesmal: dem groo-
vigen Soul und R'n'B des Underground. Seit den 1960ern gibt es jenseits 
der Charts eine faszinierende Subkultur-Szene (Mods), die sich ganze 
Nächte („Soul Allnighter“) oder Wochenenden („Soul Weekender“) lang 
zu raren Vinyl-Singles in Ekstase tanzt. Die beiden charmanten Mod- 
Experten Atze Knauf und Ole Heidkamp kredenzen uns diesen „Northern 
Soul“ in all seinen Facetten.   (obi)

Schlosskeller | Fr, 01.07. | 22 Uhr | 4 €

Nach der wunderbaren Premiere im vergangenen Jahr entfalten sich auch 
diesen Sommer wieder eine Woche lang Theater, Tanz, Musik, Kunst und 
Performance im und um das Hoffart-Theater. Unter der Schirmherrschaft 
von Jonas Zipf präsentiert das partizipative Festival Theaterprojekte aus  
Bogotá und Göteburg, kubanische Musiker und südafrikanische Popmusik, 
die Besidos und Nic Demasow und viel, viel mehr. Die Eröffnungsfeier mit  
Akrobatik steigt bereits am 06.07. rund um den Sprungturm am Woog.  
Programmdetails gibt’s im Netz: www.sprungturmfestival.de.   (mn) 

Hoffart-Theater | Do, 07.07. bis Do, 14.07. | Festivalticket 28 €, Tagestickets 14 €

Subculture Finest: Atze Knauf & Ole Heidkamp (DA)   NORTHERN SOUL

Sprungturmfestival	 SCHILLERNDE KULTUR

Happy Daze IV: Conducta (Bristol)	 2STEP/HOUSE

5. Darmstädter Clubmeisterschaft	 STRASSENFUSSBALL

Zum vierten Mal „Happy Daze“: diesmal ohne das Big-Beat-Team, „nur“ mit 
der Uppercut-Crew – dafür aber mit einem Hochkaräter aus Bristol/Eng-
land. Conducta wurde mit seiner Mischung aus UK & Deep House, Garage, 
Grime und 2Step vor Kurzem vom englischen „Guardian“ zum „Künstler 
der Woche“ gekürt. Ein klarer Indikator, dass der was taugt. Und erst recht, 
wenn ihn die Uppercuts einladen. Könnte knallen wie Popcorn-Mais in der 
heißen Pfanne. Und wenn der Bass einsetzt: Halleluja!   (obi) 
 
Weststadtcafé | Fr, 01.07. | 22.30 Uhr | 6 €
 Win! Win!  Das P verlost 3 x 2 Tickets auf www.p-stadtkultur.de.

Acht Darmstädter Clubs (und Bars) spielen Fußball. Dazu gibt's DJ-Mucke, 
das Boulderhaus kümmert sich um lecker Essen und Trinken ... fertig ist das 
szenige Kickerevent! Erst zum fünften Mal – nach 2004, 2005, 2006 und 
2013 – wird die Clubmeisterschaft ausgetragen. Die drei Jahre Pause haben 
die Fußballnerds in Reihen der P-Redaktion echt kirre gemacht. Gespielt 
wird diesmal in bester Straßenfußball-Manier auf Asphalt, im angemieteten 
Streetcourt. Mit Schiri. Ohne Fouls. Just for fun. Und ... Anpfiff!   (ct) 

Streetcourt vorm Boulderhaus | Fr, 08.07. | ab 15 Uhr | Eintritt frei
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Während in Metropolen Streetart und Graffiti selbstverständlich zum 
urbanen Stadtbild gehören, fristen sie bei uns ein Dasein als Randerschei-
nungen. Kein Wunder, dass die Sprayer-Szene die Einweihung der ersten 
ausreichend großen und legalen Graffiti-Fläche mit vollem Programm  
feiert: 50 Künstler aus dem ganzen Land kommen vorbei, IDC-DJs legen  
bei Drinks und BBQ auf und am Abend gibt’s in der Villa Live-Rap plus  
Aftershow mit Simon Dörken und mehr. Am Vorabend läuft am selben Ort, 
22 Uhr, der Film „Hello my name is – German Graffiti“.   (mn)
Lincoln Wall (Noackstraße/Ecke Franklinstraße) + Oetinger Villa | Sa, 09.07.  
ab 11 Uhr Einweihung, 22 Uhr Konzert | Eintritt frei, Konzert + Aftershow: 5 €

Am östlichen Zipfel Darmstadts, hinter der Rosenhöhe erstrecken sich 
weite grüne Felder. Mittendrin im Stadtflucht-Idyll: das Hofgut Oberfeld. 
Kürzlich mit dem Bundespreis Ökologischer Landbau 2016 ausgezeichnet 
darf sich der biologisch-dynamische Bauernhof mit angeschlossenem Café 
und Hofladen jetzt auch über sein großes Jubiläum freuen. Die Feier ist ein 
„Dankeschön an Alle“, die zur sympathischen Erfolgsgeschichte beigetra-
gen haben. Gefeiert wird der Festakt mit Live-Musik sowie einer Ausstel-
lung im Kuhstall zur Geschichte des Betriebs.   (mn) 

Hofgut Oberfeld | Sa, 09.07. | ab 16 Uhr | Eintritt frei

Lincoln Wall Jam + Cheez.One & Damian (Leipzig)           URBAN STYLES

10 Jahre Hofgut Oberfeld 	 VOLL ÖKO

3. Swing & Ride durch Darmstadt	 FAHRRAD-TANZ-TOUR

Henni Nachtsheim und Rick Kavanian: „Dollbohrer!“	 COMEDY

Durch Darmstadt zu radeln, an schönen Plätzen anzuhalten und zu Swing, 
Rhythm‘n‘Blues, Rock‘n‘Roll und Boogie zu tanzen, ist mal ungewöhnlich – 
und gut für Körper und Seele. Allen voran strampelt Vinyl-Plattenaufleger 
Frank Patitz aus Leipzig mit seiner selbstgebauten Fahrraddisko, dem  
„Little Bighorn Soundsystem“, einem speziell gestalteten Lastenrad, mit 
dem er die „Swing & Ride“-Fahrrad- und Tanztour beschallen wird. Macht 
mit beim „Flashmob-Ballroom“!   (ct)
Carree-Piazza vor der Centralstation (Treffpunkt) | Sa, 09.07. | 15 Uhr (Swing-Tanz-
kurs von 15.15 bis 16 Uhr, Abschluss ab 19.15 Uhr in der Datterich-Klause am 
Hauptbahnhof) | Teilnahme kostenlos, ohne Anmeldung, Einstieg jederzeit möglich.

Deutsche Comedy ist im Ganzen weiterhin eher ein humorbefreites Sorgen-
kind, aber es gibt zum Glück großartige Ausnahmen wie Henni Nachtsheim 
(Badesalz) und Rick Kavanian (Bully Parade). Als archäologische „Dollboh-
rer“ begeben sie sich in ihrem neuen Programm in den Odenwald, um nach 
dem „Handkäszimmer“, dem hessischen Pendant zum Bernsteinzimmer, 
zu suchen. Überhaupt wird die ganze Weltgeschichte auf den Kopf gestellt. 
„Komik am Rande des Wahnsinns“. Yo, passt.   (obi) 

Centralstation (Saal) | Sa, 09.07. | 20.30 Uhr | 30,50 € 
 Win! Win!  Das P verlost 3 x 2 Tickets auf www.p-stadtkultur.de.
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Favoriten des Monats 
Seit Beginn des neuen Jahrtausends ist Sascha Funke einer der Techno- 
Produzenten, auf den sich irgendwie alle Elektronik-Liebhaber einigen kön-
nen: atmosphärisch-warm pulsierender Techno mit feinen House-Anleihen. 
Seit seinen Anfängen mit Paul Kalkbrenner liebt er es, Harmonien ohne 
Schwulst in einen sich Schicht um Schicht steigernden Klangkörper zu 
flechten. Auf den einflussreichen Labels Bpitch Control und Kompakt hat  
er so einige Meilensteine des Genre gesetzt. Ein ganz Großer im Techno-
Circuit.   (obi) 

Galerie Kurzweil | Sa, 09.07. | 23 Uhr | 10 €

Im Hoffart-Theater (drinnen in der Lauteschlägerstraße 28a) und Hecken- 
Theater (draußen im Prinz Georg-Garten) veranstalten Klaus Lavies und 
Team an elf Terminen von Juli bis September im Wechsel ihre „Sommer-
blüten 2016“. Das Programm bietet Pantomime, Comic-Lesung (Ralf König!), 
Theater und diverse Konzerte (Jazz Conceptions, Germanicana Folk Festi-
val). Mal zwei Highlights rausgepickt: Zum Einstieg (Fr, 15.07.) gleich der 
großartige Liedermacher Götz Widmann und die grandios-wilde Anar-
cho-Klezmer-Band Jewish Monkeys aus Tel Aviv (Do, 25.08.).   (obi)
Hoffart-Theater & Hecken-Theater | Fr, 15.07. bis Mi, 28.09.  
Details, Zeiten und Preise auf www.sommer-blueten.de

Sascha Funke (Berlin) 	 TECHNO/HOUSE

Sommerblüten 2016	 MUSIK, THEATER, LESUNG

Cat Power, Tocotronic, Tindersticks, Calexico           SOMMERPERLEN

Mädness (DA), Ceschi (USA), Bleubird (USA)	 RAP

Sieben Konzerte im Rahmen der „Merck-Sommerperlen 2016“ – fünf davon 
verdienen eine besondere Erwähnung: die wirklich einzigartige Cat Power 
(Di, 12.07.), die verlässlich guten Tocotronic (Do, 14.07.), die melancholischen 
Tindersticks (Sa, 16.07.), die bewährten Calexico (Di, 19.07.) und der alters-
weise Gitarren-Virtuose John McLaughlin (Mi, 27.07.). Gerade der Sommer-
perlen-Einstieg mit Cat Power dürfte das Konzert-Highlight des Jahres in 
Darmstadt werden. Betörend.   (obi) 
Centralstation | Di, 12.07. bis Mi, 27.07. | Details, Beginn und Eintrittspreise  
auf www.centralstation-darmstadt.de
 Win! Win!  je 3 x 2 Tickets für Cat Power und Tindersticks auf www.p-stadtkultur.de.

Über Mädness muss man hier eigentlich nix mehr erzählen – alle wissen, 
was das für ein richtig Gude ist. Die beiden US-Rapper haben dagegen wohl 
nicht so viele auf dem Schirm – völlig zu Unrecht! Ceschi und Bleubird wer-
keln seit mehr als zehn Jahren im Underground, da es intelligenter HipHop 
seit jeher schwer hat, sie aber keine Kompromisse eingehen wollen. Dabei 
schwärmen Kenner der Materie in höchsten Tönen von ihren Rap-Skills und 
Beat-Monstern. Nach diesem Konzert werdet auch Ihr schwärmen.   (obi)
Klingt wie: Anticon, Astronautalis, Busdriver, Audio 88 & Yassin, Buck 65 
 
Oetinger Villa | Fr, 15.07. | 21 Uhr | 15 €
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DJ: Jacques Bubu
Chansons & Canzoni
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 Ju
ni Live: Maladd in de tête

French Freak Beat, Soul & Chanson

DJ: Rote Nadel 
Heinerfest-Inferno

Fr
, 0

1. 
Ju

li Live: The Ugly Two &  
The Halfnaked Cowboy
 Rockabilly

DJ: Woog Riots DJ-Team
Indie Hits von aktuell bis 80er

Sa
, 0

2.
 Ju

li Live: Mama Limón
Latin Grooves, Cumbia, Reggae, Rock

DJ: General Motors
(Superwhip Hi-Fi) 
Jamaican Sounds

So
, 0

3.
 Ju

li Live: Till Vogelgesang
Pop & Jazz

DJs: Marcus K. & Weige 
aka Soulknights
60s & 70s Soul, Funk & Rare Grooves

Musik, Essen & Trinken am  
Heinerfest auf dem Stadtkirchplatz!

Ab 19 Uhr 
Eintritt frei!

HEISSES 
PFLASTER  
UFF DE PIAZZA!

www.darmstaedterheinerfest.de

PRÄSENTIEREN:

ANZEIGE
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RVIVR haben mittlerweile schon acht Schaffensjahre und unzählige 
Touren auf dem Buckel. Sie überzeugen nicht nur als kurzweilige, energie
geladene Liveband, sondern auch mit intelligenten, politischen Texten,  
die sich Themen wie Homophobie, Geschlechtergleichheit und Sexismus 
widmen. Musikalisch erwartet euch mitreißender, melodischer Pop-Punk 
mit mehrstimmigem Gesang. Mit dabei sind Pinky Swear, die mit ihrem 
tollen Singer-Songwriter-Akustik-Punk den Abend einläuten. Ein perfektes 
Gute-Laune-Sommer-Konzert!   (tk)
Klingt wie: Latterman, Iron Chic, Against Me!, The Lawrence Arms
Oetinger Villa | Di, 19.07. | 21 Uhr | 8 bis 10 € (Du entscheidest)

400 Jahre Shakespeare: Die diesjährigen Festspiele nehmen Euch mit auf 
eine Entdeckungsreise zu Ehren des englischen Dramatikers. Unter dem 
Motto „Was ihr wollt“ werden dazu die Mathildenhöhe, das Jagdschloss 
Kranichstein sowie das Kollegiengebäude im Innenhof des Regierungs
präsidiums mit Musik, Theater und Ballett bespielt. Schließlich prägte  
auch Shakespeare seinerzeit über die Literatur hinaus Kunst und Kultur.  
Ein Highlight zum Abschluss: die „Italienische Opernnacht“ auf Darmstadts 
Musenhügel (So, 31.07.).   (mn)
Verschiedene Orte | Fr, 22.07. bis So, 31.07.  
Uhrzeiten, Eintritte, Infos unter www.residenzfestspiele.de

RVIVR (USA) + Pinky Swear (Frankfurt)	  POP-PUNK

16. Darmstädter Residenzfestspiele 	 EIN HOCH AUF DIE KULTUR

„Nous sommes Mireille“ 	 AURORA & FRIENDS

Love A (Trier) + Hey Ruin (Trier)	 PUNK MIT POP-APPEAL

Mireille Mathieu, der „Spatz von Avignon“, wird am 22. Juli 70 Jahre alt. 
„Ohne dass sie sich in den letzten 50 Jahren optisch groß verändert hätte“, 
findet die durchaus frankophile Aurora DeMeehl und feiert die Schlager- 
und Chansons-Ikone gemeinsam mit zehn Travestiekünstler-Freundinnen 
aus Frankfurt, Karlsruhe, Bonn und Darmstadt. 11 Mireille Mathieusen  
auf einer Bühne gratulieren mit Musik und Talk: „Bonne anniversaire,  
Mireille!“   (ct)

Jagdhofkeller | Fr, 22.07. | 20.30 Uhr | 25 €

Love A , von der Musikpresse und vom Publikum gleichermaßen hoch ge-
schätzt, spielen ihre einzige Clubshow des Sommers in der Villa. Das wird heiß! 
Auf mittlerweile drei Platten hat die Band gezeigt, dass sich nachdenkliche, 
schwermütige Texte hervorragend mit charmanten, poppigen Melodien verbin
den lassen. Dies in Kombination mit dem markanten Gesang macht Love A zu 
etwas ganz Besonderem. Mit an Board sind Hey Ruin, ebenfalls aus Trier. Nutzt 
den Vorverkauf, da es wahrscheinlich keine Abendkasse geben wird!   (tk)
Klingt wie: Captain Planet, Turbostaat, Fehlfarben, Trend
Oetinger Villa | Fr, 22.07. | 21 Uhr | 12 € 
 Win! Win!  Das P verlost 2 x 2 Karten auf www.p-stadtkultur.de.
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Was gibt’s Besseres als ein Open Air zu veranstalten? Richtig: zwei Open Airs 
veranstalten! Neben dem frühherbstlichen Golden Leaves Festival laden die 
Wohnzimmerkonzerte-Macher jetzt zu einer hochsommerlichen Freiluft-Pre-
miere ein. On stage: Der Dream-Funker und Synthesizer-Lover Still Parade, 
die fabelhaften Newmen mit ihrem Psychedelic-Pop sowie beatlastiger Indie 
vom Trio Children. Bei Regen – reiß Dich endlich mal zusammen, Sommer! – 
gibt’s Musik, Essen und Trinken überdacht am selben Ort.   (mn)
Klingt wie: Tame Impala, Okta Logue, The War On Drugs, Toro Y Moi 

Osthang | Sa, 23.07. | 15 Uhr | Eintritt frei (Spende erwünscht)

Genregrenzen kennt Astronautalis keine und auch das neueste Album 
des Underground-Rappers vereint den Glanz glorreicher Anticon-Zeiten 
mit kratzigem Indie-Spirit und sumpfigen Blues. Textlich und musika-
lisch inspiriert von der Magie, Mystik, dem Horror und den Tragödien der 
Südstaaten, brilliert der leidenschaftliche Live-Freestyler auf „Cut The 
Body Loose“ mit knackigem Flow zu pumpenden, teils aggressiv peit-
schenden Beats. Produziert wurde die Platte übrigens von Grammy- 
Preisträger John Congleton!   (mn)
Klingt wie: Sage Francis, Sole, The Roots, Modest Mouse
Oetinger Villa | Do, 04.08. | 21 Uhr | 12 €

Still Parade (B) + Newmen (FFM) + Children (B)         BEDROOM OPEN

Astronautalis (USA)	 HIPHOP

Jazz Open Air: La Source Bleue (FFM)                  FREE JAZZ FOLKLORE

„Come to the dance“ mit Manges (DA)	 R'N'B & HIPHOP

Virtuoser Jazz in Darmstadt ist dank des Jazzinstituts und vieler hier be-
heimateter Größen des Genres keine Seltenheit. Da findet das Gastspiel 
des Frankfurter Quartetts La Source Bleue sicher und verdient ein kennt-
nisreiches Publikum, denn ihre „freie Jazz-Folklore“ steht in bester Tra-
dition von Freigeistern wie Ornette Coleman, Don Cherry und Steve Lacy. 
Einflüsse aus verschiedenen Musikkulturen und Improvisationskunst 
treffen hier auf eine kongenial Umsetzung. Wie gesagt: virtuos!   (obi)

Jagdhof (vorm Jagdhofkeller) | So, 31.07. | 18 Uhr | Eintritt frei

Lobeshymnen über den Darmstädter Rapper Manges gab es hier schon des 
Öfteren: Seine drei Alben (von 2003 bis 2009) gehören zu den besten über-
haupt hierzulande. Auftritte gibt es leider nur noch selten, dafür hat er seit 
geraumer Zeit seine eigene DJ-Reihe „Come to the dance“ im Weststadtcafé. 
Dort legt er hauptsächlich R'n'B & friendly HipHop auf – ganz so, wie es 
seiner eigenen Musik entspricht. Prolligen Rap wird es da nicht zu hören 
geben. Gut so, denn die beiden Genres stecken auch so voller Perlen.   (obi) 

Weststadtcafé | Fr, 05.08. | 22 Uhr | 4 €
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Sonne, Beats, Rap und Graffiti – was wäre der Darmstädter Sommer nur 
ohne den jährlichen HipHop-Hangout? Die groovige Blockparty startet am 
Basketballfeld, Sprayer aus ganz Deutschland zeigen ihr Können an Lein-
wänden und die IDC-DJs diggiDan, Quickness und Tosh Taylor bringen ihre 
besten Funk- und HipHop-Platten mit. Bei kühlen Drinks und Snacks vom 
Bedouin dürft Ihr Euch dann noch auf die Fusion-Jazzer Triorität sowie  
den Hamburger Funkverteidiger und Rapper Pierre Sonality freuen.   (mn)
Klingt wie: Brooklyn 1994 meets Herrngarten. 

Aktivspielplatz im Herrngarten | Sa, 06.08. | ab 12 Uhr | Eintritt frei

Der als Klangkünstler gehandelte Efdemin macht Techno und House mit 
feinsinnig komplexen Rhythmen und Melodien. In seinen Livesets gehen In-
trospektive, Kurzweil und Schubdüse eine ausgewogene Symbiose ein. Eines 
dieser Sets gibt er im Anschluss an seinen Workshop im Rahmen der Interna-
tionalen Ferienkurse für Neue Musik. Was hier nicht jeder weiß: Die Veranstal-
tung findet seit 1946 in Darmstadt statt und genießt in Fachkreisen interna
tionales Ansehen. So auch Efdemin – spätestens seit seinem Debüt-Album  
auf Platz 1 im Groove Magazin und Platz 2 bei Resident Advisor UK.   (dk)
Klingt wie: Pantha Du Prince, Alex Smoke, DJ Koze
Galerie Kurzweil | Di, 09.08. | 22 Uhr | 10 €

IDC Herrngarten Jam #9	  BLOCKPARTY IM PARK

Internationale Ferienkurse: Efdemin (UK)     TECHNO JOINS KLASSIK

Step.Edit.Klub: Rubrique (FFM) + The Rawboy (DA)      DISCO, DUBSTEP

40. Open-Air Filmfest Weiterstadt 	 WOODSTOCK DES KURZFILMS

Rubrique legt regelmäßig im Frankfurter Silbergold, dem Hafen 2 in Offen-
bach und anderen feinen Rhein-Main-Clubs auf. Schön, dass er jetzt wieder 
mal die Plattenteller im Schlosskeller kreisen lässt. Freut Euch auf einen 
souligen Mix aus Deep House, Funk und Disco, der bereits Labels wie Poly-
fon, Playtracks und Tieffrequent begeistern konnte. Etwas kantiger lässt 
Schlosskeller-Resident, A1000Beats-Labelchef und Dubstepper The Rama-
boy den Bass wummern, wenn ein Break den nächsten jagt.   (mn) 

Schlosskeller | Sa, 06.08. | 23 Uhr | 5 € (bis 24 Uhr Eintritt frei)

Mitte August flimmern wieder stolze 200 deutsche und internationale 
 Kurzfilme über die Leinwand am Braunshardter Tännchen: schöne, 
schaurige, traurige, heitere ... abwechslungsreich wie das pralle Leben, 
fantasievoll wie Märchen und Comics. Dazu lassen sich Konzerte, ein Kurz-
film-Poetry-Slam sowie Jubiläums-Specials im Kiefernwäldchen unterm 
Sternenhimmel bei Bier und (Hirsch-) Bratwurst wunderbar genießen. 
Tagsüber wird die Leinwand im Zirkuszelt bespielt, alle paar Minuten 
kommt was Neues, der Einstieg ist jederzeit möglich.   (ct)
Braunshardter Tännchen, Weiterstadt | Do, 11.08. bis Mo, 15.08. | Eintritt frei (mit  
Bitte um Spende am Einlass), komplettes Programm unter www.filmfest-weiterstadt.de
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Drei Tage sommerliche Freiluft-Kultur präsentiert Euch die Centralstation 
auf der Treppen-Terrasse zu Füßen des ehemaligen Elektrizitätswerks.  
Während Ihr mit einem erfrischenden Getränk in der Hand den lauen  
Sommerabend genießt, präsentiert der Songslam zum Auftakt eine 
Best-Of-Ausgabe, moderiert von Tilman Döring und Holger Rößler. Freitags 
gibt’s Neo-NDW-Pop von Grob und Lo-Fi-Hits von den Woog Riots. Zum  
Abschluss stehen das Loop-affine Ein-Frau-Orchester Meerkatzenblau  
und Chill-Waver Adrian Schull alias Helmut auf der Bühne.   (mn) 

Treppe vor der Centralstation | Do, 18.08. bis Sa, 20.08. | 20 Uhr | Eintritt frei

Die Pfade der Folk-Musik sind allgemein etwas ausgelatscht, daher sind 
Listener eine erfreuliche Ausnahme: Hier wird nicht der übliche Klamp-
fen-Folk mit Singsang dargeboten, sondern Spoken Word trifft auf rauen 
Indie-Folk. Dan Smith singt nicht wirklich, eher schleudert er emotionale 
Textpassagen in einer Art Rap-Stakkato ins Mikro. Dazu ein musikalischer 
Rahmen zwischen Bright Eyes und Arcade Fire. Super.   (obi)

Oetinger Villa | Mi, 24.08. | 21 Uhr | 10 € 
 Win! Win!  Das P verlost 2 x 2 Tickets auf www.p-stadtkultur.de.

Upstairs Open Air	 MUSIK IM CARREE

Listener (USA)	 TALK/FOLK

Christopher Street Day Darmstadt 	 KLARES STATEMENT

Darmstädter Lange Nacht	 KULTUR-KARAWANSEREI

Aktuell herrscht dieses diffuse Gefühl, die Welt gerate aus den Fugen. 
Dumpfbackentum und Intoleranz scheinen auf dem Weg, gesellschafts-
fähig zu werden. Doch was dagegen tun? Aktiv werden, aufklären, dage-
gen anfeiern. So könnte das Motto des diesjährigen Darmstädter Christo-
pher Street Day lauten. „Mehr Liebe! Mehr Sex! Mehr Widerstand!“, bringt 
es aber noch besser und angriffslustiger auf den Punkt. Demonstriert 
wird für ein selbstbestimmtes Leben und Lieben, unabhängig der sexuel-
len Orientierung oder geschlechtlichen Identität. DABEI!   (ct)
Luisenplatz bis Riegerplatz | Sa, 20.08. | Demo-Start: 12.30 Uhr, Open-Air-Fest  
auf dem Riegerplatz: 15 Uhr | Eintritt frei, Programm unter www.csd-darmstadt.de

Nachmittags wird das Sommerfest des Literaturhauses in der Kasinostraße 
gefeiert, abends zieht die Karawane kulturinteressierter Darmstädter hoch 
nach Bessungen. Dort, rund um das etwa 1900 als Kaserne erbaute, wunder-
schön geklinkerte Technische Stadthaus, begeht man dieses Jahr die „Lange 
Nacht“: mit Ständen unterschiedlicher Kulturinstitutionen, Kunsthand
werkermarkt, Bühnenprogramm, Führungen, Lesungen, Trommelkurs, Ban-
nerspray-Aktionskunst und einem Workshop des Fotoclubs Darmstadt.   (ct) 

Innenhof des Technischen Stadthauses in der Bessunger Straße 125  
Fr, 26.08. | 19 bis 24 Uhr | Eintritt frei
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Ein Unternehmen der bauverein AG DarmstadtBad Nauheimer Straße 4
64289 Darmstadt
Tel. 06151 3600 - 330
 Fax 06151 3600 - 350
stolzehaus@heagwohnbau.de
www.heagwohnbau.de

Premium Apartments für 
Studierende und Professionals
Sparen Sie sich die Wohnungsuche und ziehen Sie ein in Darmstadts neueste Bleibe – extra für  
Studierende und Professionals. Das völlig neu errichtete Stolze Haus bietet Lifestyle auf höchstem 
Niveau. Und das Ganze zum Festpreis inkl. aller Nebenkosten, TV und Internet.

Eine moderne und hochwertige Ausstattung zeichnet die kleine und feine Wohnanlage mitten in der 
City aus, die von der HEAG Wohnbau professionell gemanagt wird. Aber auch um Ihr Apartment herum 
wird Ihnen viel geboten: Eine Community Lounge mit Gemeinschaftsküchen, einen Kino-Raum mit  
XL Flatscreen, ein Waschsalon mit Waschmaschinen und Trockner und zwei schöne Innenhöfe zum 
Entspannen oder Grillen mit Freunden und Besuchern.

Vermietung durch:
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Suche und finde!
Urbane Zeitzeugen in Darmstadt

FOTO: DANIEL WILDNER
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Die „Piazza“, wie der Stadtkirchplatz von den 
Darmstädtern liebevoll genannt wird, war in den 
neunziger Jahren schon einmal die Feier-Alter-
native zum volkstümlichen Teil des Heinerfests. 
Nach dem gelungenen Comeback 2014 und der 
gestalterischen Weiterentwicklung 2015 wird der 
urbane, gleichzeitig gemütliche Platz auch zum 
Heinerfest 2016 wieder charmant kulturell und 
gastronomisch bespielt.

Die Macher des P Stadtkulturmagazins konn-
ten acht szenebekannte Bands und DJs dafür 
gewinnen, die Piazza einzunehmen und die dort 
versammelten Heiner zum Tanzen zu bringen.  
Die ortsansässige Zoo Bar kümmert sich ums 
Gastronomische auf dem individuell gestalteten, 
schön beleuchteten Platz unter den 13 Kastanien: 
Neben Cocktails, Bier, Wein und nicht-alkoholi-
schen Getränken gibt es eine schöne Auswahl  
an leckeren, kleinen Speisen.

Heinerfest 2016 auf der Piazza an der Stadtkirche, 
das bedeutet: entspanntes Leute-Treffen und bei 
guuder (Live-)Musigg feiern! Los geht's jeweils  
um 19 Uhr, der Eintritt ist frei. ❉

DJs und Bands:

Donnerstag, 30.06.:

19 bis 21 Uhr, live:  
Maladd in de tête French  
Freak Beat, Soul & Chanson

Nach dem EM-Spiel,  
gegen 23 bis 1 Uhr, DJ:  
Rote Nadel  
Heinerfest-Inferno

Freitag, 01.07.:

gegen 20 Uhr (nach dem 
Musical „Fame“ in der  
Stadtkirche), live:  
The Ugly Two & The Half
naked Cowboy Rockabilly

23 bis 1 Uhr, DJ:  
Woog Riots DJ-Team Indie 
Hits von aktuell bis 80er

 Heinerfest 2016: Essen, Trinken und Tanzen auf dem Stadtkirchplatz 
TEXT: CEM TEVETOǦLU | FOTOS: KÜNSTLER

HEISSES 
PFLASTER  
UFF DE PIAZZA!
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Samstag, 02.07.: 

19 bis 21 Uhr, live:  
Mama Limón Latin Grooves, 
Cumbia, Reggae, Rock

23 bis 1 Uhr, DJ:  
General Motors (Superwhip 
Hi-Fi) Jamaican Sounds

Sonntag, 03.07.: 

19 bis 21 Uhr, live:  
Till Vogelgesang solo  
Pop- & Jazz-Entertainment, 
interaktiv

ab 21 Uhr, DJs: 
Marcus K. & Weige  
aka Soulknights 60s & 70s 
Soul, Funk & Rare Grooves

Montag, 04.07.: 

ab 19 Uhr, DJ: 
Jacques Bubu französische 
Chansons & italienische 
Canzoni

www.darmstaedterheinerfest.de

Musik, Essen & Trinken  
am Heinerfest auf dem  
Stadtkirchplatz!

Ab 19 Uhr 
Eintritt frei!

W
IR GEHEN STEIL · SEIT

 19
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 · T
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Auch wenn sich mit dem Phono Pop in Rüssels
heim und dem Wiesbadener Folklore 2015 
zwei traditionsreiche Open Airs verabschiedet 
haben, bleibt der regionale Festivalsommer 
entdeckungsreich und spannend. Freut Euch  
auf Bühnen zwischen Weinreben und in his
torischen Burghöfen, Partys an idyllischen  
Seen sowie Konzerte auf 'ner Farm und in  
saftig grünen Waldstücken. Wir liefern Euch  
den sommerlichen Festivalüberblick für die 
Region. 

Love Family Park
Sa, 02.07.

Beim bundesweit dienstältesten Open Air für 
elektronische Musik soll auch dieses Jahr wieder 
entspannt unter dem Motto „Ein Tag im Park“ 
gefeiert werden. Tanzen könnt Ihr zu internationa-
len DJ-Schwergewichten und Künstlern auf gleich 
sechs Floors.

Location: Mainz, Messepark
Line-up: mehr als 20 DJs und Acts, darunter Carl 
Cox, Solomun, Lexy & K-Paul, Aka Aka featuring 
Thalstroem – und natürlich Sven Väth
Eintritt: ab 49 € (im Vorverkauf + Gebühren)
Camping: nein
www.lovefamilypark.com

Von Techno
über Indie

und Ska  
bis Metal

Der regionale Musik-Festival-Sommer ist auch 2016 super vielfältig
TEXT + RECHERCHE: MATIN NAWABI | FOTOS: VERANSTALTER
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Riverside Stomp 12
Sa, 09.07.

Das alteingesessene Reggae-Ska-Northern-Soul-
Festival direkt am schönen Mainzer Rheinufer lockt  
wieder mit internationalen Szene-Lieblingen, die Le-
gendenstatus genießen. Anschließend an die Live-
Bands lassen noch verschiedene DJs ihre Singles  
für die Allnighter-Party auf Plattentellern kreisen.

Location: Mainz-Kastel, In der Reduit  
(am Rheinufer)
Line-up: The Cables, Roy Ellis, The Magic Touch, 
Buster Shuffle, The Valkyrians, Smooth Beans, 
Rafiki
Eintritt: 12 €
Camping: möglich, auf dem nahegelegenen  
Campingplatz Maaraue
www.sir.kujakk.de

Starkenburg Festival 
Fr, 15.07. bis So, 17.07.

Mit wunderbarem Blick über die Bergstraße und 
vor historischer Kulisse wird beim Starkenburg 
Festival vor allem musikalische Vielfalt gefeiert: 
Psychedelic, Krautrock, Folk, Pop, Punk, Electro. Im 
Hof der Starkenburg spielen Bands aus der Region 
sowie Headliner aus aller Welt wie die Alternative- 
Rock-Trip-Hopper Langtunes aus dem Iran.

Location: Heppenheim, Starkenburg
Line-up: 16 Bands, darunter: Jona Bird, Cirqles, 
The Blackberries, The Headlines, Lady Moustache, 
Philip Zeiß
Eintritt: frei!
Camping: 5 € Müllpfand
www.starkenburg-festival.de

Steinbruchfestival in  
Mühlheim am Main
Fr, 15.07. bis So, 17.07.

Seit 24 Jahren richtet der Kulturverein Artificial 
Family das Open Air im Naherholungsgebiet um 
die ehemaligen Basalt-Steinbrüche aus. Mit dem 
Rock-Blues-Punk-Freitag, dem Pop-Ska-Rap-Elec-
tro-Samstag und dem Latin-Reggae-Soul-Funk-
Sonntag gibt es an drei Tagen buntes Programm.

Location: Dietesheimer Steinbrüche,  
Mühlheim am Main
Line-up: zwölf Bands, darunter: Ease Up Ltd.,  

Der Fall Böse, Transmitter, The Hempolics
Eintritt: 3-Tages-Ticket 39 €, Tagesticket  
ab 10 €
Camping: nein
www.artifly.de/steinbruchfestival.html

Traffic Jam Open Air 
 Fr, 15.07. + Sa, 16.07. 

Hardcore, Metal, Punk, keine Experimente. Mit 
fokussiertem und geradlinigen Line-up, das 
Szene-Urgesteine, aktuelle Überflieger und frische 
Bands vereint, ist der „geilste Stau der Welt“ in 
17 Jahren Geschichte zu einem der größten und 
beständigsten Festivals in der Region gewachsen.

Location: Dieburg, Verkehrsübungsplatz  
der Fahrschule Völker
Line-up: über 20 Bands, darunter: Ignite,  
Madball, Silverstein, John Coffey, Wisdom  
In Chains, Hacktivist
Eintritt: 2-Tages-Ticket 32 € (plus Gebühren), 
Tageskasse 25 € (im Vorverkauf günstiger)
Camping: 7 € (plus 5 € Müllpfand)
www.trafficjam.de

 Win! Win!  Das P verlost 1 x 2 Tickets für das  
Traffic Jam Open Air auf www.p-stadtkultur.de

Phungo Festival
Do, 21.07. bis So, 31.07.

Zehn Tage lang soll es auf dem Gelände des ehe-
maligen Freibads in Pfungstadt „sensationell, bunt 
und abwechslungsreich“ werden. Die Premiere 
kündigt mit Livemusik, Angeboten für Kinder, DJs, 
Poetry Slam, Mitmachaktionen, Feuershow und 
Illuminationen ein Programm an, das „die Herzen 
aller Altersgruppen höher schlagen“ lassen soll. 
Details werden allerdings erst drei Wochen vor 
Beginn bekannt gegeben.

Location: ehemaliges Freibad, Pfungstadt
Line-up: Versprochen wird Livemusik von Jazz, 
Blues, Oldies über Rock, Pop bis Electro.
Eintritt: frei, beim ersten Getränk gibt's einen  
Kulturbeitrag plus Becher für 4 €
Camping: nein
www.phungo.de

  



Heimspiel Knyphausen 
Sa, 23.07. + So, 24.07.

Auf dem Weingut seiner Familie präsentiert 
Gisbert zu Knyphausen wieder mal ein besonders 
sorgfältig kuratiertes Programm mit einzigartiger 
Atmosphäre. Freut Euch auf zwei entschleunig-
te Open-Air-Tage bei gutem Riesling zwischen 
Rebstöcken. Bisher immer im Vorfeld ausverkauft 
gewesen!

Location: Draiser Hof, Eltville-Erbach
Line-up: Sophie Hunger, Get Well Soon,  
Die Nerven, Mark Berube, David Lemaitre,  
Enno Bunger und „Heimspiel Hoffnung“
Eintritt: 2-Tages-Ticket 54 €, Tagestickets 29,50 €, 
Kinder bis 12 Eintritt frei (mit Eltern)
Camping: nein
www.facebook.com/HeimspielKnyphausen

 Win! Win!  Das P verlost 1 x 2 Tickets für das  
Heimspiel Knyphausen auf www.p-stadtkultur.de

Trebur Open Air
Fr, 29.07. bis So, 31.07. 

Das bunte Crossover-Line-up bringt frische Spiel-
arten von Indie, Metal, Rock und HipHop unter 
einen Hut. Das Erfolgsrezept: etablierte Headliner, 
spannende Newcomer, familiäre Atmosphäre und 
ein direkt am Gelände angrenzendes Freibad für 
eine spritzige Abkühlung.

Location: Trebur, am Freibad
Line-up: über 40 Bands, darunter: The Subways, 
Jupiter Jones, Antilopen Gang, Bonaparte, Kadavar, 
Mother Tongue, The Smith Street Band, Sigura
Eintritt: 3-Tages-Ticket ab 47,90 € (plus Gebühren)
Camping: 15 € (plus 5 € Müllpfand),  
Eintritt ins Freibad inklusive
www.treburopenair.de

Sound of the Forest Festival
 Fr, 05.08. bis So, 07.08.

Natur und Musik im Einklang: Indie, Pop, Reggae, 
Folk und Electro – mitten im Grünen, zwischen 
Wäldern und direkt am traumhaft schönen Mar-
bachstausee. Gerade bei den Headlinern konnten 
die Veranstalter auch dieses Jahr wieder richtig 
große Namen verpflichten – vielleicht angelockt 
vom eigenen Festivalgetränk: Wilder Hirsch?!

Location: Beerfelden, Marbachstausee
Line-up: über 50 Bands und DJs, darunter:  
Blumentopf, Madsen, Jeremy Loops, Lola Marsch, 
Rocky Votolato, Blondage, Say Yes Dog, Tiggs da 
Author
Eintritt: 3-Tages-Ticket 57 €, inklusive Shuttlebus 
und Hin- und Rückfahrt mit dem RMV/VRN,  
Tagestickets ab 30 €
Camping: 5 € Müllpfand
www.sound-of-the-forest.de

 Win! Win!  2 x 2 Tickets auf www.p-stadtkultur.de

Stadt, Land, Bass
Sa, 13.08.

Badehose, Bikini und Beats am Badesee. Das von 
Liebhabern veranstaltete Festival für elektronische 
Musik lockt mit international renommierten Größen 
der Szene zum Tanzen direkt am Strand. Nach 
dem sommerlichen Rave mit zwei Bühnen gibt's 
auch noch eine Aftershow-Party. 
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Line-up: 21 Acts, darunter: Ellen Allien, Bebetta,  
Kollektiv Turmstraße, Der Dritte Raum, Dirty 
Doering
Location: Sickenhöfer See, Babenhausen
Eintritt: ab 23 €
www.stadtlandbass.de

 Win! Win!  Das P verlost 2 x 2 Tickets für das 
Stadt, Land, Bass auf www.p-stadtkultur.de

Afrika Karibik Festival
Do, 11.08. bis Mo, 15.08.

Lebensfreude und pulsierende Musik mit herz-
lich-südlichem Flair mitten in Aschaffenburg.  
Ein ganzes Wochenende lang gibt's Reggae, 
HipHop, Soul, Funk und mehr von internationalen 
Szene-Größen und deutschen Schwergewichten 
auf zwei Bühnen. Dazu: großer Basar und Chill-
Out-Bereich an der Beach-Bar.

Location: Aschaffenburg, Festplatz am Mainufer
Line-up: Mehr als 14 Acts, darunter: Beginner,  
Azad, Joris, Sean Paul, Treesha, 257ers
Eintritt: 5-Tages-Ticket 94,50 €,  
Tagestickets ab 37,50 €
Camping: 14,80 €
www.afrika-festival.de

Finki Festival
Fr, 12.08. + Sa, 13.08.

Beim kultigen Finki Festival im Herzen des Oden-
walds wird der Krautrock ausgiebig und gebührend 
zelebriert. Dazu lädt wieder die Band Guru Guru 
um Mani Neumeier ein, die seit über 40 Jahren  
als einer der bedeutendsten Vertreter dieses ex
perimentellen Musik-Genres gilt.

Location: Sportplatz Finkenbach
Line-up: Amon Düül II, Siena Root, Guru Guru,  
Rick Vito, My Sleeping Karma, Mother's Cake, 
Epitaph, Marblewood, Electric Orange
Eintritt: ab 38,40 € (im Vorverkauf)
Camping: kostenlos!
www.finki-festival.de

 

Nonstock Festival –  
Farmer's Edition
Fr, 19.08. + Sa, 20.08.

Kleinere und mittlere Festivals kämpfen seit ein, 
zwei Jahren in ganz Deutschland um ihr Über-
leben. Letztes Jahr hat es auch das Nonstock 
erwischt. Jetzt ist das Open Air zurück: auf dem 
Bauernhof, auf dem 1988 alles begann. Insgesamt 
wird's kleiner, das Programm auf drei Bühnen aber 
reichhaltiger und die Atmosphäre familiärer. Ne-
ben Musik gibt's Film- und Kleinkunst, Akrobatik, 
Yoga, Poetry Slams und Diskussionsrunden.

Location: Röderhof, Nonrod
Line-up: 15 Bands, darunter: Feine Sahne  
Fischfilet, Audio88 & Yassin, Mädness & Döll, 
Giant Rooks, Eua Rouge, Freiburg, Anorak, 8kids,  
Captain Capgras
Eintritt: 20 € (plus Gebühren), Tagestickets 12 € 
(plus Gebühren)
Camping: 5 € pro Zelt
www.nonstock.de

 Win! Win!  1 x 2 Tickets auf www.p-stadtkultur.de
 

Karben Endless Summer Open Air
Fr, 19. bis So, 21.08.

Rock, Pop, Punk, Alternative, Reggae, HipHop, 
Sonstwas-Core, Comedy Folk, Melodic Metal, Teen-
age Dirtrap, Latin, Soul, Funk, Accoustic, Song-
writer – die Genre-Liste ist endlos. Das abwechs-
lungsreiche Festivalprogramm geht dieses Jahr 
bereits zum zehnten Mal über die Bühne!

Location: Karben
Line-up: 33 Bands, darunter: Turbostaat, Egotronic, 
Ohrbooten, Götz Widmann, The Hirsch Effekt,  
The Intersphere, All Will Know
Eintritt: 3-Tages-Ticket 37,10 €, Tagesticket 20 €
Camping: 5 € (plus 5 € Müllpfand)
www.karbenopenair.de
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Jetzt pfungt’s.

JETZT COOLE REGIONALE 
FESTIVALS ENTDECKEN AUF 

PFUNGSTAEDTER.DE 

All Area Festival
Sa, 27.08.

Während HipHop seit Jahren unsere Popkultur 
massiv prägt, ist Rap im Festivalsommer um 
Rhein-Main lange eher Randnotiz gewesen. Das 
ändert sich jetzt. Mit dem All Area Festival kündigt 
sich in einer sehenswerten, post-industriellen 
Kulisse das erste HipHop-Open-Air der Region 
an – und setzt für seine Premiere Namen aus der 
A-Liga des deutschen Rap aufs Line-up.

Location: Kommune 2010, Offenbach
Line-up: 13 Acts, darunter: Haftbefehl + Special 
Guest, 187 Strassenbande, Celo & Abdi, Olexesh
Eintritt: 39,90 € (plus Gebühren)
Camping: nein
www.allareafestival.de

 Win! Win!  1 x 2 Tickets auf www.p-stadtkultur.de

Wutzdog Festival
Sa, 27.08.

„Das gemütliche Festival in Südhessen“ mit Unter
haltungsprogramm für Kinder. Auf der Bühne 
stehen beliebte Bands aus der Region und spielen 
sich quer durch die Genres Rock, Pop, Folk, Lieder-
macher und Alternative.

Location: Riedsee, Riedstadt-Leeheim
Line-up: 16 Bands, darunter: Magnetic Mountain, 
Spliff Uppercut, Hollywood of the Wolves
Eintritt: frei!
Camping: auf dem Riedsee-Campingplatz
www.wutzdog-festival.de

Afrika Fest auf dem Kantplatz
Sa, 03.09.

Das Afrika-Fest der „Initiative Lebendiger Kant-
platz e. V.“ geht in die vierte Runde: Es gibt Roots-, 
Reggae- und Ska-Bands, afrikanische Folklore 
und traditionelle Kulinarik, ein Kinderprogramm 
und Infostände. Der Erlös der Veranstaltung wird 
Entwicklungsprojekten in Afrika gespendet.

Location: Kantplatz, Darmstadt (Martinsviertel)
Line-up: Dub Division + eine weitere Band,  
Trommelgruppen
Eintritt: frei!
Camping: nein
www.facebook.com/afrikafestdarmstadt

Forst Festival
Sa, 05.09.

Das idyllische, nicht-kommerzielle Sommer-Open-
Air der „Guten Stube“-Veranstalter besticht wie 
in den Vorjahren mit lauschigem Flair im grünen 
Waldstück zwischen Darmstadt und Roßdorf, 
schnuckeliger Veranda-Bühne und tollen, renom-
mierten Künstlern aus Indie, Folk und Pop. Der 
perfekte Stadtflucht-Ausflug!

Location: Gelände des Jugendhofs Bessunger Forst 
Darmstadt (kurz vor Roßdorf)
Eintritt: frei! Spende erwünscht.
Line-up: Lingby, Niclas DeWinter, Candy Jane ...
Camping: nein
www.gutestube-darmstadt.de

Golden Leaves Festival 
Sa, 17.09. + So, 18.09. 

Fünf Jahre Golden Leaves Festival! Zum ersten 
kleinen Jubiläum des Liebhaberfestivals dürft 
Ihr Euch auf ein besonders großartiges Line-up 
freuen: beatlastige Indie-Disco-Bands, orchestral 
instrumentierten Pop, Gänsehaut-Pianisten und 
folkige Songwriterperlen. Der genaue Ort ist wie 
bei allen Konzerten der „Bedroomdisco“-Macher 
bis kurz vor Veranstaltungstermin geheim. Wer 
das spätsommerliche Open Air nicht verpassen 
will, muss sich im Vorfeld per E-Mail anmelden. 
Der goldene Abschluss des Festival-Sommers!

Location: irgendwo in Darmstadt
Line-up: 15 Bands, darunter: Roosevelt, Charlie 
Cunningham, Me And My Drummer, Matthew And 
The Atlas, The Paper Kites, Enno Bunger, Evening 
Hymns, Lanterns On The Lake, Keoma, Pelzig,  
Eintritt: frei! Spende erwünscht.
Camping: nein
www.goldenleavesfestival.de

 Win! Win!  3 x 2 Tickets auf www.p-stadtkultur.de
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           Small F�tival - Big Adventure

BLUMENTOPF | MADSEN | BLONDAGE
TIGGS DA AUTHOR | LOLA MARSH | K.RINGS

DUBIOZA KOLEKTIV | JEREMY LOOPS | MEUTE | FIL BO RIVA
PEACOCKS | ØL | SAY YES DOG | LAMPE | LEA | FABER | BONSAI | UVM.

POETRY SLAM MIT TILMAN DÖRING
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BLUMENTOPF | MADSEN | BLONDAGE
TIGGS DA AUTHOR | LOLA MARSH | K.RINGS

DUBIOZA KOLEKTIV | JEREMY LOOPS | MEUTE | FIL BO RIVA
PEACOCKS | ØL | SAY YES DOG | LAMPE | LEA | FABER | BONSAI | UVM.

POETRY SLAM MIT TILMAN DÖRING

TICKETS: WWW.SOUND-OF-THE-FOREST.DE
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Endlich Gewissheit: Mit diesem Test! Lies Dir die Fragen sorgfältig durch und kreuze Deine  
Antworten an. Bitte sei ehrlich – nur so kann der Test funktionieren und Du wirst erfahren, wie  
hot Du wirklich bist und wie Deine Chancen für den Sommer 2016 stehen. Go for it! 

Wie heiß bist  
Du wirklich?
Der ultimative Sommer-Sonne- 

Persönlichkeits-und-In-Faktor-Test
IDEE + TEXT: PETRA BLANK – UNTER MITWIRKUNG VON  

FABIAN HILKERT UND JENNIFER PAHLS | COLLAGE: PETRA BLANK
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So, jetzt geschwind alle Punkte zusammenzählen ...

13 bis 20 Punkte: Du kommst überall gut an. Besonders, seit Du dieses Wahnsinns-Tattoo am Bein hast und 
jetzt auch öfter in kurzen Hosen rumrennst. Aber arbeite an deiner Flirt-Performance: Blickkontakt ist wichtig, 
funktioniert allerdings nur mittelgut, wenn Du immer eine Sonnenbrille trägst. Deine Sommerfarbe: hellblau.
21 bis 29 Punkte: Very cool oldschool. Dich bringt so leicht nix ins Schwitzen und nur wegen so ein 
bisschen Sommer wirst Du sicher nicht Deine Gewohnheiten ändern. Gut so! Wer will schon jedem Trend 
hinterher rennen. Konsequenterweise ist also Dein Sommer-Lieblings-Gericht auch Dein Winter-Lieb-
lings-Gericht – nämlich Bratwurst. Beauty-Tipp: Öfter mal die Fußnägel schneiden.
30 bis 38 Punkte: Jetzt mal ernsthaft: Die ollen Fummel vom letzten Sommer kannst Du diese Saison 
wirklich nicht mehr tragen. Und es gibt auch für dünnes Haar sehr schöne Frisuren, lass Dich einfach mal 
beraten. Ansonsten hast Du aber alles richtig gemacht: Dein Fahrrad ist schön, Dein Kartoffelsalat ist die 
Waffe – und das macht Dich hot. Ultrahot.
39 bis 55 Punkte: Du hast keinen Style, Du bist der Style! Party ist Dein zweiter Vorname – und das wissen 
auch alle Deine 197 Freunde. Ja, Du lässt Dir die Laune nicht so schnell verderben, schon gar nicht von Heu-
schnupfen und Hautkrebsgefahr. Ganz klar: Du wirst diesen Sommer viel erleben! Mach Fotos davon.

Wann fängt bei Dir Sommer an?
 Sobald die Temperaturen im 

zweistelligen Bereich liegen. (4)
 Wenn das Freibad aufmacht, 

Mitte Mai. (3)
 Wenn die anderen Menschen 

kurze Hosen tragen. (2)
 Wenn ich kurze Hosen trage. (5)

Stichwort Sonnencreme:  
Wie siehst Du das?

 What? (3)
 Ja, okay, Sonnencreme, kann 

man machen. (4)
 Immer. Und zwar Faktor 30. (2)
 Ich kriege nie Sonnenbrand 

und deshalb brauche ich keine 
Sonnencreme. (1)

 Ach, verdammt, jetzt hab ich 
die Sonnencreme vergessen. (5)

Montagabend, 25 Grad im Schat-
ten, Du lungerst im Herrngarten 
rum. Was hast Du bei Dir?

 Meine neuen Lautsprecher 
und die allerbesten Sommer-
Sounds. (1)

 Meine Freunde und eine 
Frisbee. (3)

 Meine Kinder, Spielsachen, 
Obst, ... (3)

 Meine Sonnenbrille und ein 
Sixpack. (4)

 Mein Buch, meine Lesebrille 
und eine Tupperdose mit Apfel-
schnitzen. (5)

Bikini-Saison, endlich! Wo legst 
Du Dein Handtuch hin und was 
hast Du an?

 Bin im Herrngarten, barfuß. (5)
 Ich plausch' am Woog, im 

Badedress. (4)
 Raus aufs Land – Freunde von 

mir haben einen Pool ... (7)
 Ich sitze im Eiscafé. Unterm 

Sonnenschirm. (3)
 Im Jugendstilbad im Bade-

mantel. (2)

Eisessen rules. Deine typische 
Bestellung?

 Eine Kugel Schokolade und 
eine Kugel Orange (3)

 Einmal Spaghettieis mit zwei 
Löffeln, bitte. (1)

 Stracciatella. Im Becher. (2)
 Dark Chocolate, Himbeer-Sorbet 

und das neue Heu-Rhabarber (5)
 Eigentlich kriegt man nur in 

Italien wirklich richtig gutes Eis. (7)

Du bist zum Grillen eingeladen. 
Was bringst Du mit?

 Ach, man sollte was mitbrin-
gen? (1)

 Ich mach meine leckere Toma-
tenbutter – die lieben alle. (4)

 Tofuwürstchen und meine 
vegane Grillzange (5)

 Grillen finde ich doof. (7)
 Ich hole unterwegs einen 

Sixer an der Tanke. (3)

Viel Trinken ist wichtig. Dein Favo-
rit bei Sonnenschein?

 Hugo. Oder heißt das jetzt 
Bruno? (7)

 Eistee find ich prima. (2)
 Hauptsache 3 Liter täglich. (1)
 Tagsüber Wasser. Abends Bier. (3)
 Äppler ist das einzig wahre 

Sommergetränk. (5)

Sommerzeit, Festivalzeit. Was ge-
hört zu Deiner Basisausrüstung?

 Auf der Fusion wird nicht ge-
schlafen. Zahnbürste reicht. (3)

 Ein Dosenöffner ist erfah-
rungsgemäß sehr wichtig. (1)

 Na, im Hotel wird's ja Dusch-
zeug geben, oder? (5)

 Leatherman, Schwenkgrill, 
Zehnerpackung Klopapier. (4)

 ..................................................... (3)

Der Sommer hat ja leider auch 
seine Schattenseiten. Was ist für 
Dich das Schlimmste?

 Die Stechmücken nerven wie 
Hölle. (2)

 Zecken! Bin zwar geimpft, 
aber trotzdem beunruhigt. (7)

 Die Schwitzflecken unter 
meinen Armen ... (5)

 Alles cool: Ich hab 'ne Klima-
anlage im Auto. (3)

 Das Schlimmste ist, dass alle 
draußen rumhängen, grillen und 
gute Laune haben. (4)
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Was ist Neue Musik? Weder ein Schreib- noch 
ein Druckfehler. Dem Genre und der Szene, 
für die Darmstadt seit Jahrzehnten als ein 
kreatives Zentrum gilt, gebühren tatsächlich 
zwei Großbuchstaben. Alle zwei Jahre treffen 
sich die Vordenker der Neuen Musik, um das 
Neueste der Neuen Musik zu zeigen und aufzu-
spüren. Dozenten, Komponisten und Instru-
mentalisten stecken in Seminaren die Köpfe 
zusammen und tauschen Ideen und Konzepte 
aus – im Dialog auf der Suche nach neuen 
musikalischen Wegen.

Seitdem die Ferienkurse 1946 gegründet wur-
den, waren viele ganz große Namen zu Gast in 
Darmstadt: Philosophen und Musikkritiker wie 
Theodor W. Adorno in den Anfängen, später Kom-
ponisten wie Karlheinz Stockhausen, John Cage, 
Pierre Boulez oder Luigi Nono. Seither finden 
immer wieder die Kreativsten dieser Genre-Gat-
tung den Weg nach Darmstadt. Sie sprechen 
über die „ernste“ Musik, über das, was sich aus 
der vormals eher klassischen Musik seit Beginn 
des 20. Jahrhunderts entwickelt hat, was wirklich 
neu ist und mit gängigen Mustern bricht. Eben 

jene vielfältigen Strömungen, die sich unter dem 
Überbegriff „Neue Musik“ sammeln. Und sie set-
zen ihre Gedanken als Klangerlebnisse praktisch 
um, in kleinen Workshops und Seminaren, aber 
zunehmend auch im öffentlichen Rahmen.

Zugang zu Experten-Zirkeln
Mittlerweile und besonders unter der Ägide von 
Thomas Schäfer, dem Ausrichter und Leiter des  
Internationalen Musikinstitut Darmstadt an 
der Nieder-Ramstädter Straße 190, ist das 
musikalische Spektrum der Ferientage breiter 
und zugänglicher geworden. Interferenzen mit 
populäreren Genres wie Jazz oder Elektronik sind 
gewünscht und machen es Neu- und Querein-
steigern leichter, Zugang zu den ehemals ver-
schlossenen Experten-Zirkeln zu finden. Somit 
eignen sich viele der Veranstaltungen auch für 
Zuhörer ohne Fachwissen. Das war nicht immer 
so und ist eine sehr erfreuliche Entwicklung.

Die 48. Ausgabe der Internationalen Ferienkurse 
für Neue Musik verteilt sich vom 29.07. bis 14.08. 
über die gesamte Stadt (lediglich drei Veranstal-
tungen finden in Frankfurt statt). Mehr als 50 

Keine Angst
 70 Jahre Ferienkurse für Neue Musik in Darmstadt 
TEXT: TOBI MOKA + TABEA KÖBLER | FOTOS: INTERNATIONALES MUSIKINSTITUT DARMSTADT
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Dozenten scharen in Dutzenden Workshops,  
Atelier-Sessions und Seminaren mehr als 350 
Ferienkurs-Teilnehmer aus mehr als 50 Ländern 
um sich. Ein wahrlich internationales Zusammen-
treffen. Über 50 Veranstaltungen sind auch öffent-
lich zugänglich, in Veranstaltungsorten wie der 
Centralstation, Orangerie, Galerie Kurzweil, Staats-
theater, Bessunger Knabenschule, Böllenfalltorhal-
le, Darmstadtium oder Justus-Liebig-Haus.

Über die gesamte Stadt verteilt
Neben klassischen Kompositionen (in diesem 
Falle kein Widerspruch in sich) von Künstler- 
Genies wie Morton Feldman, John Cage, Luigi Nono 
oder Helmut Lachenmann sind viele moderne, 
manchmal experimentell-improvisierende Auf-
führungen zu erleben. Von großen Orchestern mit 
Ballett bis zu Instrumental-Duos und einzelnen 
Laptop-Künstlern reicht die Palette. Im Kontext 
von elektronischer Club-Musik sind sicher die vier 
genre-überschreitenden Abende in der Galerie 
Kurzweil (Bismarckstraße 133) hervorzuheben: 
Electric Indigo (Di, 02.08., 22 Uhr), Historage- 
Release-Party (Sa, 06.08., 22 Uhr), Efdemin &  
Rotor#4 (Di, 09.08., 22 Uhr, siehe „Favorit des  
Monats“ auf Seite 10) und Hanno Leichtmann  
(Sa, 13.08., 22.30 Uhr).

Ein ausführliches Interview mit dem Institutsleiter 
und Hauptorganisator Thomas Schäfer sowie 
weitere Veranstaltungstipps findet Ihr Ende Juli 

auf unserer Webseite zu finden sein. Völlig un-
vorbereitet in eine Aufführung Neuer Musik zu 
platzen, macht meist wenig Sinn. Es bleibt daher 
die grundsätzliche Empfehlung, sich im Vorfeld 
mit dem Klangspektrum, dem Kontext und der  
Metaebene etwas vertraut zu machen. Man muss 
den Sinn dahinter gar nicht immer in Gänze er-
fassen, es reicht meist, eine Sinnhaftigkeit hinter 
den Klängen zu erkennen. Oft kommt mit diesem 
Verständnis und offenen Ohren auch der Genuss. 
Und falls nicht, hat man es zumindest versucht.

Oder, frei nach John Cage (1912 – 1992):

»Ich verstehe nicht, warum  
Leute Angst vor neuen Ideen  
haben. Ich habe Angst vor  
den alten.«

❉

48. Ausgabe der „Internationalen  
Ferienkurse für Neue Musik“
—
Fr, 29.07. bis Sa, 14.08.2016:  
14 Tage, 50 Veranstaltungen

www.internationales-musikinstitut.de/ferienkurse
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AUFWIND

FÜR JUNGE KULTUR

Das neue Blumen in der Hügelstraße legt los

TEXT: DAVID KOHLMANN | FOTOS: JAN EHLERS + DAS BLUMEN
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Der Gang durch das unscheinbare Tor offenbart 
einen Ort für Kultur und Geselligkeit, Work-
shops, Ideen und Taten: das Blumen. Genau 
genommen: das neue Blumen. Entstanden 2008 
in einem Blumenladen, der vor drei Jahren einer 
gewinnbringenden Wohnbebauung weichen 
musste, hat der Verein „das blumen e. V.“ in einer 
alten Schlosserei in der Hügelstraße 77 seinen 
neuen Lebensraum gefunden. Zur Neueröffnung 
sprachen wir mit Benjamin, Dennis, Jonas, Jurek, 
Larissa und Tobias vom Blumen-Kollektiv. 

Durch das Tor geht es in den Hof mit dem Blick 
auf ein Gerüst aus Stahl mit industriellem Charme. 
Sein früherer Zweck lässt sich gerade so noch 
erahnen. Geradeaus daran vorbei führt der Weg 
in die Halle. Aus der früheren Werkstatt wird der 
neue Veranstaltungsraum. Jurek vom Blumen er-
zählt: „Wir haben da die praktisch leere Werkstatt 
vorgefunden, also ohne Maschinen. Drin waren 
ein paar Überbleibsel, ein paar Ambosse und ein 
Kamin, der da rumstand, und ein altersschwacher 
Lastenkran.“ Seither haben bereits einige Um-
bauten stattgefunden – alle in Eigenarbeit. Zum 
alten Beton gesellt sich nun viel frisches Holz. 
Eine Theke gibt es schon, modulare Möbel und ein 
paar der Wandelemente sind so geplant, dass das 
Raumkonzept variabel ist und die Halle verschie-
den bespielt werden kann. Viel fehlt nicht mehr, 
bis es losgehen kann. Nur noch, „dass ‘ne Tür 
reinkommt, durch die die Leute rauskommen, und 
Klos“ – und diverser Papierkram. Mit Programm 
soll es spätestens am 15.07. losgehen.

„Unser Konzept als Kulturverein ist natürlich ers-
tens Mal, ein breites Kulturangebot zu liefern. Das 
heißt Konzerte, Ausstellungen, Theater, Tanzveran-
staltungen, Lesungen, Symposien, alles was dazu 
gehört. Das haben wir bisher immer gemacht und 
das wollen wir auch weiterführen“, erklärt Jonas. 

Aus Rücksicht auf die Nachbarn wird die Halle  
allerdings kein Ort für lange Partys. „Da passen 
wir natürlich auch unser Programm an und  
gucken, was funktioniert.“   

Plattform für externe Künstler
Für das vielfältige Programm wünschen sich die 16 
aktiven Vereins-Mitglieder – neben ihren eigenen 
Veranstaltungen – auch eine Basis für Künstler 
zu schaffen, die von extern auf sie zukommen. 
Jonas ergänzt: „Das war schon immer unser Ziel, 
auch für Leute eine Plattform anzubieten, die jetzt 
kein Publikum haben und keinen Ort, wo sie das 
machen können.“ Tobias erzählt, die „geilsten 
Momente“ seien die, in denen man merke, dass die 
Gäste total verschieden seien und immer wieder 
auch neue Leute das Blumen entdecken. Vielfalt 
ist immer wieder ein Thema in unserem Gespräch. 
Beim Umbau ebenso wie beim Programm. „Der 
eine kann eben das Planen irgendwie gut, der 
andere kann das Bauen gut, der andere dann wie-
derum drucken oder ist musikaffin. Es ist schon 
wichtig, dass wir so viele Leute aus verschiedenen 
Backgrounds sind“, meint Jurek.

Aus der Darmstädter Kulturlandschaft sind die 
Blumen-Macher nicht mehr wegzudenken, ihre 
Meinung ist auch auf lokalpolitischer Ebene 
gefragt. Jonas beispielsweise wünscht sich mehr 
Aktionen und Kooperation zwischen den kultu-
rell Aktiven. Larissa fordert besseren Informati-
onsaustausch zwischen einzelnen Gruppen und 
Kreisen: „Vieles spricht sich nicht so richtig rum 
oder immer nur in den gleichen Gruppen und nur 
da zirkuliert das dann.“ Und Jonas kritisiert: „Ich 
glaube, wenn es mehr Orte gäbe wie unseren, dann 
wäre die Reichweite automatisch höher. Und das 
hängt, denke ich, auch schon davon ab, was die 
Stadt ermöglicht.“ Gerade beim Thema „Leerstand 
finden“ sehen die Blumen-Macher noch mehr  >

Von der Nieder-Ramstädter in die Hügelstraße
—
Der Grundstein für das Blumen wurde bereits in den 90ern gelegt: in einem ehemaligen Blumenladen in der 
Nieder-Ramstädter Straße. Gegründet wurde es von Architektur-Studenten und jungen Party-Enthusiasten 
(einige davon betrieben später auch das Stella in der Rheinstraße). 2006 wurde das Blumen von einigen 
Architekten als Arbeitsraum weitergeführt – so entstand 2008 auch der Kulturverein. Seitdem durchlebte der 
Verein zwei mal einen größeren personellen Wandel. Nach einigen Trennungen scharten die Verbliebenen der 
Gründungsmitglieder eine zweite Besetzung um sich, die das Blumen bis zur Schließung der alten Location 
2013 betrieb. Nach der Schließung trennten sich erneut einige Mitglieder vom Verein - darunter alle Grün-
dungsmitglieder. Um den verbliebenen Kern herum bildete sich im Anschluss die heutige dritte Generation des 
„das blumen e. V.“, zu deren Schaffenswerk die Bunkerprojekte 2014 unter dem Karolinenplatz und seit März 
2016 schließlich auch der Umbau der neuen Location in der Hügelstraße 77 gehören.
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Unterstützungs-Potenzial seitens der Stadt für 
Kulturschaffende.

„Öffnungszeiten“ auf der Terrasse
Dann geht es aus der Halle wieder raus über den 
Hof. Von hier führt rechter Hand eine Treppe hoch 
auf die Terrasse. Die ist bereits jetzt regelmäßig 
geöffnet. Jeden Dienstag und Sonntag werden 
hier selbstgemachte Kuchen oder Suppen, Kaffee 
und kühle Getränke serviert. Jonas erwähnt: „Wir 
versuchen Ideale, die wir selber vertreten, auch 
im Verein umzusetzen. Das heißt, wir versuchen 
regional und biologisch einzukaufen, wenn es 
geht.“ Dazu gibt es Musik, oft legen bei diesen 
„Öffnungszeiten“ verschiedene DJs auf. 

Die Treppe wieder runter laufen wir vom Hinter- 
zum Vorderhaus. Das beherbergt das Vereinsheim 
des Kreativkollektivs. „Vereinsheim mit 'nem ganz 
großen Augenzwinkern“, zwinkert Jurek. Auch hier 
wirkt alles liebevoll pragmatisch – wenn mal eine 

Wand entfernt wurde, sieht man das daran, dass 
an dieser Stelle der Wände der Putz fehlt. Und 
die eine oder andere rauschende Party soll es im 
Vereinsheim auch schon gegeben haben.

Die Finanzierung von Umbau und Miete wird durch 
Spenden ermöglicht. Einen Großteil steuern die 
Gäste bei, die bereits in den vergangenen Wochen 
das Blumen regelmäßig besucht haben. Und die 
Mitglieder arbeiten nicht nur ehrenamtlich, sie tra-
gen durch einen ordentlichen Mitgliedsbeitrag von 
monatlich 50 Euro mit zur Finanzierung bei: „Weil 
wir dann nicht dazu gezwungen sind, Veranstal-
tungen zu machen, nur weil sie Geld abwerfen“, 
erklärt Tobias.

Einziger Wermutstropfen: Wie schon dem Blumen-
laden droht der Schlosserei ein trauriges Schicksal: 
Der Abriss kommt – vermutlich schon im nächsten 
Jahr.  ❉ 

Blumen-Programm
—
Dienstags und sonntags ist das Blumen geöffnet. 

Vom 15. bis 17.07. wird ein Teil der Diplom
arbeiten Kommunikationsdesign der Hochschule 
Darmstadt ausgestellt.

Wer aktuell informiert sein will, sollte den Blumen-
Newsletter abonnieren: dasblumen.de/uber/

Mitmachen und Infos
—
Wenn Ihr Euer Kultur-Projekt im Blumen unter-
bekommen möchtet, meldet Euch per Mail bei: 
info@dasblumen.de.

Weitere Infos, Bilder und Videos unter:
dasblumen.de
www.facebook.com/dasblumen
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Modisches made in Darmstadt,  
Folge 26: Isonca

TEXT: FRANZISKA NEUNER + MELANIE WINKLER 
 FOTO: JAN EHLERS 

Dass Darmstadt keine langweilige Stadt ist,  
wissen die meisten schon. Die Kultur- und Kunst
szene ist lebendig und bietet immer wieder Neues. 
Und Darmstadt bringt auch immer wieder kreative 
Köpfe hervor, die mit ihren Ideen von Mode-, 
Accessoire- und Produktdesign unsere Stadt 
bereichern. Wir stellen sie in unserer  
Reihe „Stilsicher“ vor.

Ihr habt doch nicht mehr alle Taschen im Schrank! 
Stimmt. Aber für ein Teil von Iscona machen wir 
Platz. Etwa für den Weekender aus „Tyvek“, einem 
papierähnlichen, robusten und recyclebaren Stoff. 
Oder für den funky Turnbeutel in glänzendem Kup-
ferton aus veganem Softlux, das sich anfühlt wie 
Wildleder. Oder für die Tasche „Ana“ aus waschba-
rem Kraftpapier. Entwurf, Fertigung, Verkauf – alles 
made in Südhessen. Herz und Kopf von Iscona ist 
Ingrid Hoffmann. Als Stoffladen-Betreiberin startete 
ihr Label vor 20 Jahren mit Kinderbekleidung, heute 
liegt der Schwerpunkt vor allem auf Taschen.

„Accessoires waren 2002 der Beginn für meine 
erneute kreative Phase, nach einer kurzen kre-
ativen Pause“, erzählt Ingrid, während sie den 
Reißverschluss ihres neuesten Prototypen zuzieht. 
„Wieder begonnen hat es mit meinem Faible für 
den Shabby-Chic-Look, kombiniert mit puristi-
schem, skandinavischem Stil.“

Inzwischen ist auch Tochter Janis mit an Bord. 
Gemeinsam mit ihrer Mutter entwirft die gelernte 
Modeschneiderin ein cooles Teil nach dem ande-
ren. Wichtig für beide ist, abbaubare Materialien 
wie Zellstoffe oder recyclebares Material aus 
Abfällen der Lederindustrie zu verwenden. Dabei 
ist der Designerin vor allem die Philosophie der 
Nachhaltigkeit wichtig. Das kommt auch bei den 
Kunden gut an. „Viele Taschen sind schon nach 
Australien, China, Südafrika und in verschiedene 
Staaten der USA gegangen“, berichtet das Duo 
nicht ohne Stolz. Zu Recht, finden wir, denn stil
sichere Auswahl bietet Iscona genug.  ❉

Isonca online 
—

www.isonca.de | blog.isonca.de
www.caonisleisurebags.bigcartel.com
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dKommen  Gehen
Neuigkeiten aus Darmstadts Einzelhandel und Gastronomie

TEXTE: MATIN NAWABI + CEM TEVETOǦLU | FOTOS: JAN EHLERS + NETZWERKARCHITEKTEN

Datterich Klause
Das „Tempelgebäude des Ver-
kehrsvereins“ am Darmstädter 
Hauptbahnhof wird auch diesen 
Sommer wieder zur „Datterich 
Klause“. Wie bereits im vergan-
genen Jahr, als grüne Bar-Wiese 
des Datterich Festivals 2015, 
will der temporäre Bier- und 
Weingarten auch sozialer Treff-
punkt und Kulturort sein. Der 
charmante Kontrapunkt zum 
hektischen Treiben rund um den 
Bahnhof scheint mit seinem 
verwunschenen Garten weiter-
hin wie aus der Zeit gefallen. Ein 

echtes Kleinod! Beim Entspan-
nen und Verweilen im Grünen 
helfen spritzige Getränke: Biere 
im Tonkrug, erlesene Weine, 
verschiedene Obstbrände und 
durstlöschende Limos. Spon-
tan wird aber auch mal Grohe 
aus dem urigen Holzfass zum 
Selberzapfen serviert. Für Eure 
mitgebrachten Speisen stehen 
mehrere praktische Tischgrills 
zur Verfügung und – dem En-
gagement von Urban Garden 
Darmstadt sei Dank – dürft Ihr 
Euch auch wieder im Kräuter- 

und Gemüsegarten der Klause 
bedienen, um Eure Leckereien zu 
verfeinern. In Folge des verreg-
neten Junis gibt’s dort sogar be-
sonders viel zu ernten! Während 
der EM werden zudem alle Spiele 
des Turniers nach 17 Uhr auf ei-
nem 58-Zoll-TV übertragen.
—
Zwischen Platz der Deutschen  
Einheit und Maritim Konferenz
hotel, am Hauptbahnhof  
www.facebook.com/datterichklause
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Jamy's Burger
Bereits Monate vor der Eröffnung 
wurde der erste Darmstadt- 
Ableger der Frankfurter Burger- 
Braterei mit Facebook-Likes 
überhäuft. Ob Jamy’s Buletten 
dem Hype gerecht werden, da-
von könnt Ihr Euch seit Ende 
Mai selbst überzeugen. Beim 
Innenausbau haben die Architek-
ten in jedem Fall ganze Arbeit 
geleistet. Der stilvolle Industrie- 
Look vereint Sichtbeton mit 
rustikalem Holz und wirkt mit 
frischem Pflanzengrün einla-
dend und gemütlich. Frische ist 
auch das große Versprechen der 
Küche, die eine übersichtlich- 
vielfältige Auswahl an Burger- 
Klassikern präsentiert: wahl-
weise belegt mit gegrilltem 
Angus-Rindfleisch oder ge-
bratenem Hähnchenbrustfilet, 
dazu saftige Tomaten, Salat und 
Gewürzgurken – Variationen mit 

gegrillter Paprika, karamelisier-
ten Zwiebeln oder Avocado und 
eine Veggie-Option gibt’s auch. 
Als Beilage dazu: knusprige 
Pommes, auch aus Süßkartoffeln 
oder als „Sour Bacon Fries“, plus 
Salate. Zum Anbeißen angerich-
tet machen die appetitlichen 
Brötchen richtig satt, sind aber 
trotz knackigem Gemüse recht 

fettig – aber hey, wir sind hier 
auch nicht in einer Rohkost-
bar. Wermutstropfen: bislang 
fehlende Sitzplätze im Freien 
sowie der eher unpersönliche 
Systemgastronomie-Service. 
—
Wilhelminenstraße 15, Innenstadt
www.facebook.com/jamysburger-
darmstadt

Lilienschänke 
Wo in Darmstadt kann man 
Erstliga-Kickern beim Training 
zuschauen und dabei ein –  
natürlich alkoholfreies - Hefe
weizen zischen? Rischdisch 
... im neuen Biergarten der 
Lilienschänke Sportsbar. Ende 
Mai hat Inhaber Roger Menzer 
hier seine akkurat gepflasterte 
und mit wetterfestem, loungi-
gem Mobiliar bestückte Oase 
für Trainings-Kiebitze und 
Talentscouts eröffnet. Wobei 
die Haupt-Biergarten-Zeit wohl 
eher nach den Übungseinheiten 
der 98er liegen dürfte. Und ob 
die Biergarten-Trainings-Kombi 
vom neuen Lilien-Coach Norbert 
Meier überhaupt gestattet wird, 
war bei Redaktionsschluss noch 
gar nicht klar. Trotzdem eine 
schöne Vorstellung! Der 180 
Quadratmeter große, zusätzliche 
Biergarten-Bereich ist per Trep-

pe mit der bisherigen Terrasse 
der Lilienschänke verbunden, 
was auch bei Lilien-Heimspielen 
für Entlastung und Zerstreuung 
sorgen sollte. Im neuen Biergarten 
gibt es neben dem bekannten  
Schänken-Sportsbar-Food bei 
schönem Wetter auch Grill-Akti-
onen, geplant sind ein Sommer-
fest und natürlich Fußballüber-

tragungen auf den zwei dafür 
bereitstehenden 75-Zoll-Bild-
schirmen.
—
Nieder-Ramstädter Straße 170, 
am Böllenfalltorstadion 
www.lilienschaenke-sportsbar.de
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Petra Schneider – 
Schuhmode  

Ausnahmsweise heißt es an 
dieser Stelle mal: Kommen und 
Bleiben! Seit nunmehr 30 Jahren 
verkauft Petra Schneider in 
ihrem kleinen Laden in der Ade-
lungstraße exklusive Schuhmo-
de, später auch Kleidung und 
Accessoires. Ein heutzutage fast 
schon rares Jubiläum für ein 
inhabergeführtes Geschäft. In 
der Darmstädter Innenstadt wird 
deren individuelle Präsenz der-
zeit ja leider von einer Vielzahl 
an Nagelstudios und uniformen 
Ketten etwas überschattet. Petra 
Schneiders Erfolgsrezept, „mal 
ein bisschen was Anderes“ im 
Schaufenster stehen zu haben, 
hat jedoch bereits so manchem 
Wandel die Stirn bieten können. 

Wilhelminen­
passage
Die Wilhelminenpassage, 
Darmstadts zentral gelegene 
ewige Baustelle, könnte doch 
noch mal fertig werden. Im Inne-
ren wird seit Monaten entkernt, 
geplant, umgeplant und noch-
mal neu geplant. Das Ziel lautet 
aber nach wie vor: Am Ende soll 
der Gebäudekomplex am Kopf 
der Wilhelminenstraße architek-
tonisch aufgewertet sein – und 
hochwertige (wie lukrative) 
Wohnungen und Büroflächen 
sowie Gastronomie beherber-
gen. Bereits 2010 hatte Investor 
Dogan Gülsen das voluminöse 
Gebäude erworben. Mehrfach 
gab es Einwände des Gestal-
tungsbeirats gegen Entwürfe 
der Fassadengestaltung. Diese 
geschmacklichen Probleme 
scheinen bereinigt. Nun geht es 
an die Details. Unter anderem 
aktuell im Gespräch: eine Bar 

Denn nicht nur beim luxuriösen 
Schuhwerk, auch bei den ausge-
wählten Kleidungsstücken und 
Accessoires beweist sie bis heute 
ein sicheres Gespür für feine 
Marken und Hersteller, die sonst 

kaum in unserer Stadt erhältlich 
sind. Mit Erfolg!
—
Adelungstraße 10, Innenstadt

auf dem Dach. Die Idee stammt 
vom Büro Netzwerkarchitekten, 
das auch mit der äußeren Ge-
staltung des wuchtigen Gebäu-
deriegels betraut ist. Die Rooftop 
Bar soll nach Vorstellung der Ar-
chitekten als filigraner Pavillon 
auf dem Dach sitzen. Eingerückt, 
damit sie keinen Schatten nach 
unten wirft. Und mit einem Pa-

norama-Rundblick, der von den 
Weinbergen Rheinhessens bis 
zum Messeler Hügelland sowie 
vom Melibokus bis zur Frankf-
urter Skyline reicht. Wenn sie 
denn jemals realisiert wird.
—
Wilhelminenstraße 1, Innenstadt
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Weitere Neuigkeiten
+++ Das Café Lotte in der Soderstraße, nicht weit entfernt vom Woog, hat Anfang Juni zugemacht.  
Inhaberin Lena Katharina Schünemann und ihr Team bedanken sich für „zweieinhalb wundervolle  
Jahre ... für tolle Gespräche, neue Freunde und gesellige Stunden.“ +++ Das Eis-Imperium wächst!  
Da Carlo hat pünktlich zum Sommerbeginn eine weitere Filiale eröffnet: an der Wartehalle Eberstadt. 
+++ Allein wegen des Namens eine Erwähnung wert: Döner 98 heißt der (nicht mehr ganz neue, aber 
fast übersehene) Hähnchen- und Döner-Imbiss an der Nieder-Ramstädter Straße, auf halber Wegstrecke 
von der Innenstadt hoch ans „Bölle“. +++ Vom 12.07. bis 30.07. (jeweils von 11.30 bis 14 Uhr und von 
17 Uhr bis abends) stehen zwei Foodtrucks auf der Carree-Piazza vor der Centralstation: der gelbe 
Ami-Schulbus von Absolute Events (mit „real streetfood“) und Tastebuds (gegrillte Sandwiches). +++ 
In der Wilhelminenstraße 17a (früher: Heckmann) eröffnen die Geschwister Katharina und Tobias Wenz 
am Heinerfest-Donnerstag, 30.06., um Punkt 9 Uhr ihr Café Fräulein Mondschein. Details und Foto im 
September-P. +++ In die ehemalige Feinkostbar in der Grafenstraße 37 zieht im Juli eine neue, kleine 
Konzept-Gastronomie mit „grüner“ Ausrichtung ein. Das Speisenangebot: unter anderem Kumpir (große 
Backkartoffeln mit Füllung) sowie Burger (mit Fleisch, aber auch vegan). +++ Am Marktplatz 9, neben 
der Buchhandlung Büchergilde, wird Ende Juli der Heimat Store einziehen und „feinste Streetwear 
Labels mit Schwerpunkt auf den skandinavischen Raum (Dänemark, Schweden)“ anbieten – „natür-
lich für ihn und für sie“. Details und Foto im September-P. +++ Die Initiative Johannesplatz feiert die 
Selbstmach-Kultur, beim sommerlichen Johannesmarkt am Samstag, 09.07., von 15 bis 20 Uhr. Konkret 
heißt das: zahlreiche Aussteller, junge Labels, handgefertigte Produkte aus den Bereichen Mode, Lifestyle 
und Accessoires - plus Unterhaltungsprogramm für die Kleinen und Selbstgebackenes und Wein für die 
Großen. +++ Der Umzug von Läuferherz – Laufschuhe und Laufbekleidung von der „Boulevard“-Pas-
sage in die Schulstraße (in den ehemaligen Railslide-Skate-Shop) verzögert sich um ein paar Wochen. 
Mitte August wird als neuer Einzugs-Termin anvisiert. +++ Ins ehemalige Soupinn in der Wilhelminen-
straße 33 zieht Anfang August My Heart Beats Vegan, ein Vegan-Restaurant-Konzept aus Karlsruhe mit 
Suppen, Salaten, Burgern und Desserts. Der Umbau läuft, Details und Foto im September-P. +++ Anfang 
Juni hat am Hauptbahnhof (Hauptportal, rechte Seite), im ehemaligen Arabesque, die Onyx Bar Lounge 
eröffnet. Das Konzept: „eine Shisha-Bar der gehobenen Art mit hochwertigen Drinks“. Ansprechen möch-
te man auch „ältere Studenten, Kinogänger und Feierfreunde“. +++ Und noch ein neuer Laden in der 
Wilhelminenstraße (in die Hausnummer 17a eingezogen): im mediterrane Paradies Markt werden seit 
Ende Mai Lebensmittel jeglicher Art verkauft. +++
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Restaurant & Galerie Goldene Nudel ·  Nieder-Ramstädter-Str. 48 · 64372 Ober-Ramstadt · 06154-4493 · www.goldenenudel.de

Nachhaltige Küche
Frische Kunst
Besondere Begegnungen

GoldeneNudel
ANZEIGE



Aufgeschnappt! Aufgeschnappt!
Stadtkultur-Neuigkeiten

Erfolg. Bereits 15.000 ihrer prak-
tischen Büchlein begleiten den 
Alltag von Geflüchteten sowie 
Helfern und tragen auf simple 
Weise zur gegenseitigen Ver-
ständigung bei. Zugeschnitten 
auf die Bedürfnisse geflüchteter 
Menschen haben die beiden 
Darmstädterinnen auf knapp  
60 Seiten „erste Worte für einen 
guten Anfang“ zusammen-
getragen. Mit vorgefertigten 
Sätzen und einem bebilderten 
Wörterbuch seien die Hefte „ein 
Spaziergang durch den Alltag“, 
so Traiser. In den mittlerwei-
le bundesweit nachgefragten 
Heften für Arabisch, Farsi, Urdu 
und Tigrinja (eine Sprache, die 
in Eritrea und Äthiopien gepflegt 

Die lokale Kulturszene ist 
ständig in Bewegung – da 
bekommt man viele inter-
essante Neuigkeiten nur am 
Rande, viel zu spät oder gar 
nicht mit. Schluss damit: An 
dieser Stelle servieren wir Euch 
alle Info-Häppchen, welche 
die P-Redaktion in den letzten 
Wochen aufgeschnappt hat.

Bereits in den Sechzigern 
positionierte sich Annegret 
Soltau mit ihrem Schaffen 
in feministischen Debatten. 
„Mein zentrales Anliegen ist, 
körperliche Prozesse in meine 
Arbeit einzubeziehen“, erklärt 
Soltau, die in ihren collagen-
artigen Fotovernähungen und 

Body-Art-Performances meist 
selbst Modell steht und damit 
stets Auseinandersetzungen mit 
gesellschaftlichen Begriffen des 
weiblichen Körpers heraus-
fordert. Heute zählt Soltau zu 
den bedeutendsten deutschen 
Gegenwartskünstlerinnen und 
wirkt als „Teil des internationa-
len Diskurses“, so Oberbürger-
meister Jochen Partsch, der die 
Künstlerin mit der städtischen 
Johann-Heinrich-Merck- 
Ehrung für ihr Œuvre würdigte.  
www.annegret-soltau.de

Der Sprachführer „Point And 
Talk“ der Kommunikationsdesi-
gnerinnen Stefanie Scholz und 
Christine Traiser ist ein voller 

RECHERCHE + TEXT: MATIN NAWABI | FOTOS: KÜNSTLER + VERANSTALTER
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weitere Verbände zum Aktionstag 
ein. Messe-Termin ist der 24.09., 
die Adresse für die Anmeldung:  
info@sinnundfairstand.de.

Darmstadt (neu) zu entdecken ist 
immer eine Freude. Zusammen 
mit Paul, einem kleinen braunen 
Teddybär, kann sich jetzt auch der 
Nachwuchs in dieses Vergnügen 
stürzen. In vier Hörgeschichten 
erzählt Schauspielerin Katja 
Thiele von den Abenteuern des 
plüschigen Entdeckers, der mit 
seinen Freunden Alfons und 
Oskar unter anderem im Woog auf 
Trolle stößt und eine märchenhaf-
te Begegnung auf dem Oberfeld 
macht. „Paulchen auf Tour“ ist 
erhältlich im Shop von Darmstadt 
Marketing, der Buchhandlung 
Lesezeichen und als Download.  
www.entdecken-steckt-an.de

Darmstadt soll zur „Essbaren 
Stadt“ werden. Das wünscht sich 
die neu gegründete Initative Ess-
bares Darmstadt, die möglichst 
alle ökologischen Gruppen der 
Stadt, Interessierte und Ämter 
sowie (Klein-) Gärtner, Schulen, 
Gastronomen und mehr in einen 
gemeinschaftlichen Prozess ein
binden möchte. Um Darmstadt 
grüner und lebendiger zu ma-
chen. Mit dabei ist unter anderem 
schon Urban Garden Darmstadt. 
Infos zum regelmäßigen Stamm-
tisch von Essbares Darmstadt 
findet Ihr hier:  
www.facebook.com/golddererde.

wird) finden sich jeweils ent-
sprechende Übersetzungen in 
Deutsch und Englisch. Man zeigt 
auf das, was man sagen will 
und der Gesprächspartner weiß 
sofort Bescheid. Erhältlich sind 
die Sprachführer für günstige  
2 Euro via www.pointandtalk.de.

Bereits zum sechsten Mal ko-
operieren Darmstädter Buch-
handlungen mit der Initiative 
„Bücherkoffer“ der Bürgerstif-
tung Darmstadt. Um bei Kindern 
die Lust am Lesen zu wecken, 
wurden elf Koffer mit jeweils 
knapp 60 Büchern für die Schü-
ler in 19 Grund- und Förder-
schulen gepackt. Viel Spaß beim 
Schmökern!  
www.buergerstiftung-darmstadt.de

Stefanie Patruno ist neue stell-
vertretende Direktorin, Kuratorin 
und Sammlungskonservatorin 
am Institut Mathildenhöhe 
Darmstadt. Zuvor war die Kunst
historikerin unter anderem in 
der Kunsthalle Mannheim 
tätig und freut sich jetzt „den 
Besuchern die Bedeutung und 
ungebrochene Aktualität der 
Künstlerkolonie um 1900 zu 
vermitteln und in den Zusam-
menhang unserer heutigen 
Erfahrungen zu stellen“.  
www.mathildenhoehe.eu

Übrigens: Die Kosten für die 
laufenden Sanierungsarbeiten 
an der Mathildenhöhe steigen 
erheblich. Um die Arbeiten in  
und an der Olbrichhalle abzu-
schließen seien 7,2 Millionen  
Euro mehr nötig (1,5 Millionen 
wurden als Fördermittel bei Land 
und Bund beantragt), berichtet 
der städtische Kulturausschuss. 
Mit den neuen Gesamtkosten von  
17,1 Millionen Euro verschiebt sich 
auch die Wiedereröffnung von 
Frühjahr 2017 auf Herbst 2018. 
Mit der Neubewertung von Sanie-
rungsumfang und -kosten folgt 
die Stadt Darmstadt den Empfeh-
lungen für neue architektonische 
Akzente durch das sogenannte 
Advisory Board. Das Experten-
gremium berät bei der Bewer-
bung um die Anerkennung der 
Mathildenhöhe als Unesco-Welt-
kulturerbe. Unter anderem wird 
der gesamte Olbrich-Außenputz 
abgetragen, das Besuchercafé an 
einen neuen Ort verlagert und der 
Zwischenbau zum Hochzeitsturm 
abgerissen.  
www.mathildenhoehe.eu

Wer sich dazu berufen fühlt 
etwas Spannendes zum Thema 
„Nachhaltig leben in Darmstadt 
und der Region“ beizutragen, 
kann sich bis zum 30.07. als Teil
nehmer oder Aussteller für die 
 Messe „Sinn & Fairstand“ an-
melden. Zum zweiten Mal laden 
die Stadt Darmstadt, die Central-
station, die 4-Sinn-Initative und 
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Sommerliches Schmökern war in diesem Jahr 
bisher nur unter erschwerten Bedingungen 
möglich. Umso einladender und unsommer
lochiger präsentieren sich Lesungen und 
Slam-Shows: 
 

Mittwoch, 06. Juli
„Die Stellung des Subjekts im modernen Gedicht“ 
ist das Thema eines Vortrags von Dr. Peter Geist 
auf der von Kurt Drawert moderierten Lesebühne 
im Literaturhaus ab 19.30 Uhr. Dazu passend liest 
die Berliner Lyrikerin Charlotte Warson aus ihrem 
Band „Vom Speerwurf zu Pferde“.  
 

Donnerstag, 07. Juli
„Abschiedsbriefe“ aus fünf Jahrhunderten hat 
Katja Behrens für einen Sammelband zusammen-
gestellt. Ab 19 Uhr trägt die Darmstädter Autorin 
und amtierende Turmschreiberin im Fürstenzim-
mer des Hochzeitsturms auf der Mathildenhöhe 
diese Einsichten und Erinnerungen vergangener 
Zeitgenossen vor.

Samstag, 09. Juli
Der 20. Bücher- und Musikflohmarkt auf dem 
Kantplatz bietet ab 10 Uhr nicht nur allerlei  
Sammelwertes, sondern im Café Wellnitz ab  
12 Uhr auch ein vielfältiges Rahmenprogramm  
mit lesenden Lokalhelden von düsterer Dichtung 
– von Ulf R. Berlin (White Train Verlag) über 
nachtaktive Lyrik von George Goodman zu Slam 
Poetry von Mega Martin und Egon Alter.

Sonntag, 10. Juli
Aus gutem Grund startet die Lesebühne „Mat-
hilde liest“ von und mit Merlin Veit und Bruder 
Jakob schon um 16 Uhr, denn das Publikum auf 
dem Osthang an der Mathildenhöhe darf sich 
auf frische Poeten aus dem U18-Bereich freuen. 
Artem Zolotarov aus Mainz und Ole Bechtold aus 
Frankfurt ergänzen das Programm, Letzterer auch 
musikalisch.

Donnerstag, 14. Juli
Nach dem Spaziergang noch etwas Lyrischem 
lauschen können wir ab 17 Uhr im Lesegarten in 
der Orangerie, wenn Ole Kleffmann seine neuen 
Gedichte vorträgt. 

„Im Feindbild vereint“ sehen sich die verschiede-
nen Leser des Compact-Magazins, das die soge-
nannte Querfront propagiert. Über deren antisemi-
tischen Kern klären ab 18 Uhr die Autoren Kevin 
Culina und Jonas Fedders im Schlosskeller auf.

Freitag, 22. Juli
Eine Lesung am fiktiven Tatort erwartet Krimi- 
und Fußballfans ab 19.30 Uhr auf der Haupttribüne 
im Merck-Stadion am Böllenfalltor, wenn Michael 
Kibler seinen Lilien-Krimi „Bölle Hölle“ vorstellt.

Sonntag, 24. Juli
Vom Redakteur des Humor-Blattes „Ulk“ und 
Prosaisten für Verliebte zum bekennenden und 
verfolgten Pazifisten: Im Literarischen Wohnzim-
mer des Kranichsteiner Literaturverlags widmet 
sich Beate Koslowski ab 11 Uhr dem Werk von 
Kurt Tucholsky.

Open-Air-Poetry  
und sonnige Prosa

Das literarische Darmstadt im Juli und im August
TEXT: STEFFEN FALK
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Donnerstag, 28. Juli
Im Lesegarten in der Orangerie trägt Marlene 
Hofmann ab 17 Uhr ihre neuen Prosatexte vor. 
 

Freitag, 12. August
Von Kurzfilmen inspirierte Slam-Texte feiern auf 
dem Kurzfilm-Poetry-Slam auf dem Weiterstädter 
Filmfest im Braunshardter Tännchen bei Weiter-
stadt ab 18.30 Uhr Premiere, wenn unter anderem 
Kadda Kannmichmal aus Rodgau und Raban  
Lebemann aus Frankfurt im Zelt auf dem BMX-
Platz auftreten. Moderation: Tilman Döring und 
Egon Alter.

Samstag, 13. August
Ein ebenfalls abendfüllendes Programm erwartet 
die Gäste der Freilichtbühne Seeheim-Jugenheim, 
wenn ab 20.45 Uhr Moderator Bo Wimmer zur  
10. Open Air Dichterschlacht Stars und Sternchen 
der Poetry-Slam-Szene wie Eva Niedermeier aus 
Bad Aibling, Nik Salsflausen aus Konstanz oder 
Jey Jey Glünderling aus Frankfurt vor der Lein-
wand ihre Text inszenieren lässt.

Sonntag, 14. August
Zum Einjährigen begrüßt die Lesebühne „Mathilde 
liest“ ab 18 Uhr im Osthang an der Mathilden-
höhe Leah Diba aus Gießen sowie GAX und das 
Team Me Up Scotty aus Frankfurt.

Freitag, 19. August
Ralf König, Knollennasen-Comic-Zeichner-Star, 
betritt mit seinen berühmten Figuren für einen 
guten Zweck (Aids Hilfe Hessen) die Theaterbühne. 
Wer schon immer wissen wollte, was die Herren 
Plüsch und Plum mit Max und Moritz trieben, der 
pilgere um 19.30 Uhr ins Hoffart-Theater. Per Bea-
mer wirft der Comic-Autor seine Zeichnungen dort 
auf die Leinwand, dazu brummt, krächzt und brüllt 
er die Dialoge live ins Mikrofon.

Sonntag, 28. August
Hermann Hesse beeinflusste generationen-
übergreifend tagträumende Schüler – und auch 
Rockbands. Ab 11 Uhr stellt Schauspielerin Iris 
Stromberger im Literarischen Wohnzimmer des 
Kranichsteiner Literaturverlags das vielfältige 
Werk des Dichters vor. 
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Mieder, Waldkunst  
und Irritation

Unsere Kunst-Highlights im Juli und August
AUSWAHL + TEXTE: ANJA TRIESCHMANN | ABBILDUNGEN: VERANSTALTER 

	 „Chic! – Mode im  
17. Jahrhundert“
Wams, Mieder, Mühlsteinkragen: Worte, die einem 
Märchen entschlüpft sein könnten. Dabei sind 
sie real - nur eben 400 Jahre alt. Ab 1610 wussten 
Bürger von Welt sich mittels solcher Tuchwaren 
elegant zu kleiden. Nur wenige Originalkostüme, 
von wohlhabenden Städtern des 17. Jahrhunderts 
getragen, sind bis heute erhalten. Das Hessische 
Landesmuseum zeigt 18 frisch restaurierte Mode- 
Raritäten in einer Sonderschau, in der die seltene 
Oberbekleidung samt Schuh- und Schmuckwerk 
mit zeitgenössischen Gemälden kombiniert wird.
—
15.07. bis 16.10.2016 
Hessisches Landesmuseum Darmstadt 
www.hlmd.de

	 „Figur und draußen“
Barocke Blickachsen und mediterraner Flair gehen 
im Skulpturengarten auf der Ludwigshöhe sehens
werte Symbiosen ein. Ein Entdecker-Paradies, 
dessen kugelige Kulturhecken ins Unterholz des 
Waldes spreizen, wobei hinter Baumschatten und 
Blütenpracht unvermutet eine Marmorskulptur im 
Sonnenlicht badet, ein Springbrunnen plätschert. 
Dabei lässt sich ebenso gut romantisch träumen 
wie irritiert Kunst beschauen: Denn Joachim Kuhl
mann, Betreiber des Gartenkunstzaubers, meißelt 
Figuren aus Steinquadern, die Rätsel aufgeben.
—
Führungen bis August sonntags von 14.30 bis 16 Uhr  
Skulpturengarten
www.skulpturengarten-darmstadt.de

	 Waldkunstpfad:  
„Kunst Transformation“
Ein Traumhaus zwischen Wipfeln, ein Spiegel im 
Baumstamm: Nur im Forst am Bölle gibt's beim 
Sonntagsspaziergang natur-umwucherte Kunst  
zu gucken. Der 8. Internationale Waldkunstpfad 
rückt im August wieder den Wald ins Darmstädter 
Kulturbewusstsein. Dann werden 21 Künstler aus  
12 Ländern Natur und Kreativität miteinander kreu-
zen. Auf 2,6 Kilometern Rundweg entstehen ab Ende 
Juli vor Ort Hingucker, versteckte Heiligtümer und 
wunderliche Experimente, die etwas in Wald und 
Betrachter verändern - „transformieren“ - wollen.
—
13.08. bis 25.09.2016 
Rundweg am Forstrevier Böllenfalltor
www.waldkunst.com

	 „Gedrucktes Bild“
Stiefmütterlich wird sie behandelt, oft totgesagt, 
ja totgebrüllt und nur noch Wenige können die 
schweren Maschinen bedienen, die zu ihrer Ferti-
gung vonnöten sind: die Druckgrafik. In Holz, Linol 
oder Kupferplatten geritzte Zeichnung, von dicken 
Walzen zerquetschte Farbe - Vielfalt und Überra-
schung sind Kennzeichen dieser handwerklichen 
Drucktechniken. Die Galerie Netuschil bricht eine 
Lanze für sie und reißt sie aus der Vergessenheit 
– mit einer Schau, in der unterschiedliche Könner 
ihre Positionen zur Ansicht bringen.
—
bis 23.07.2016 
Galerie Netuschil
www.galerie-netuschil.net
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	 „Disco Medusa“
Irgendwer sagte mal, Kunst brauche Reibung. 
Wenn sie nicht stört, was soll sie dann? Thomas 
Georg Blanks Bildwelt stört, weil sie sich nicht be-
deutsam aufdrängt, weil sie Fragen aufwirft, Ärger 
erzeugt, vielleicht. Steht da seine neue Installa-
tion im Schaufenster des Kunstpunkts – und sagt 
einem gar nix: In einem Bilderrahmen knäuelt sich 
eine Baumwolltasche zum Kunstwerk zusammen, 
aus Trockenhauben dringen Klänge und der Kopf 
auf der Mattscheibe wirkt friseur-malträtiert.  
Mut zur Frage - wer fragt, bewegt sich noch.
—
15.07. bis 24.07.2016 
Galerie Kunstpunkt
www.darmstaedtersezession.de

	 „Pits Blick auf die  
Neue Musik“
Wenn einer zum Darmstädter Urgestein zählt,  
dann der Fotograf Pit Ludwig (1916 - 1997). Anders 
als der typische Kameramann hat er sich nicht 
aufs Beobachten verlegt, sondern rührte als 
„Beweger“ im Kultur- und Kunst-Untergrund der 
Heinerstadt mit. Nun bewegt ein Fund bislang 
unbekannter Farbdiapositive die Kulturbeflisse-
nen: Im Nachlass des Künstlers tauchten kürzlich 
Porträts von bekannten Vertretern der Neuen 
Musik (Stockhausen, Maderna) auf, die anlässlich 
seines 100. Geburtstages eine Ausstellung möglich 
machen.
—
28.07. bis 14.08.2016 
Ehemaliges Atelier Carl Gunschmann 
Am kleinen Woog 4a
info@nikolaus-heyduck.de

Weitere aktuelle Ausstellungen im Juli und August 
unter www.p-stadtkultur.de.
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BOULDERHAUS
DARMSTADT

 
 LANDWEHRSTR. 75  
64293 DARMSTADT

TÄGL. 1o-23 UHR

o6151/6676674
BOULDERHAUS.DE

16.7. 14-21 UHR

STREET FOOD

BOULDERN!

COMING SOON:
YOGA

SCHMECKTAKEL
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Sprungturm, Clowns  
und Detektive
Unsere Theater-Tipps im Juli und August

TEXTE: TILMANN SCHNEIDER | FOTOS: VERANSTALTER 
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	 „Fame“ in der Stadtkirche
Im Rahmen des Heinerfest-Kulturprogramms  
bringen die Jugendlichen der Darmstädter Sing-
schule „Ensemble Cavallo“ das Musical „Fame“  
auf die Kirchenbühne. An vier Abenden erzählen 
sie die Geschichte der jungen Talente auf einer 
New Yorker Kunst- und Musikhochschule, singen 
von ihren Zukunftsträumen und Wünschen, von 
ihren Sorgen und der Angst vor dem Scheitern.  
Der Eintritt ist frei. Und danach geht's „uff die 
Piazza“ (mehr Infos auf Seite 16)!
—
Fr, 01.07. um 19 Uhr, Sa, 02.07. + So, 03.07.  
jeweils um 16 Uhr, und Mo, 04.07. um 19 Uhr 
In der Stadtkirche an der Piazza
www.stadtkirche-darmstadt.de

	 Familien-Musical  
in Bessungen
 
Die Kleine Bühne Bessungen zeigt noch zwei Mal 
„Der gestiefelte Kater“, frei nach dem Märchen der 
Brüder Grimm. Wegen des großen Erfolgs wird das 
Musical ab September wieder auf dem Spielplan 
stehen, dieses sind die letzten Aufführungen vor 
der Sommerpause.
—
Sa, 02.07. um 15 Uhr + So, 03.06. um 11 Uhr 
Bessunger Straße 88 (im Jagdhof, unterer Eingang) 
www.musicals-darmstadt.de

	 Spielshow plus Detektiv­
geschichte zum Mitmachen
Für Kinder von acht bis zwölf Jahren inszeniert 
das Theater Die Stromer „SpoG! - Spiel ohne Gren-
zen“. Teamgeist ist auch beim Publikum gefragt, 
wenn ein äußerst mysteriöser Vorfall die interna-
tionale Quizshow ins Stocken bringt. Gemeinsam 
muss Detektiv gespielt werden, damit es auf der 
Bühne weiter gehen kann ...
—
Premiere: So, 03.07. um 15 Uhr
Hügelstraße 75 (Ersatzspielstätte Mollerhaus)
www.theater-diestromer.de 

	 Sprungturmfestival
Auch diesen Sommer gibt es wieder eine Woche 
Theater, Kunst und Musik: Die Theaterquarantäne 
hat in Zusammenarbeit mit dem Hoffart-Theater 
unter der Schirmherrschaft von Jonas Zipf ein 
umfangreiches Programm mit internationalen 
Gästen zusammengestellt. Kolumbianer, Schweden 
und Kubaner zeigen ihre Stücke, unterstützt von 
zahlreichen Local Heroes. Fantastisches Indoor- 
und Freiluft-Festival, tolles Ambiente – nix wie hin!    
—
Do, 07.07. bis Do, 14.07.
Im und vor dem Hoffart-Theater
www.sprungturmfestival.de
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	 Saison-Ausklang  
im Staatstheater 
 
Ein Sommerabend mit Musik unter freiem Him-
mel wird auf dem Georg-Büchner-Platz vor dem 
Staatstheater geboten. Neben Höhepunkten der 
laufenden und kommenden Saison hören wir 
beschwingte Musik zur Sommernacht mit dem 
Staatsorchester Darmstadt und Mitgliedern des 
Opernensembles.

Das Partizipationsprojekt des Hessischen Staats-
balletts „Odyssee_21“ lud Menschen jeden Alters, 
jeglicher Herkunft und unterschiedlichster Le-
benshintergründe ein, sich tänzerisch dem Thema 
Heimatlosigkeit zu widmen. Über 150 Teilnehmer 
erarbeiteten mit Ballettdirektor Tim Plegge und 
den choreografischen Mitarbeiterinnen Nira Priore 
Nouak und Valérie Sauer einen Abend über das 
Reisen, das Ankommen und die Schwierigkeit, 
Heimat zu definieren.

Unter dem Motto „Soundkitchen“ lädt das Staats-

theater zum Saisonabschluss auf die Terrasse 
und ins Foyer des Kleinen Hauses ein. Mitarbeiter 
kochen gemeinsam mit Geflüchteten. Danach gibt 
es eine interkulturelle Jam-Session mit einem 
professionellen Ensemble als Gastgeber.

In Zusammenarbeit mit dem Internationalen 
Musikinstitut Darmstadt veranstaltet das Staats-
theater in dieser Spielzeit zum ersten Mal einen 
internationalen Kompositionswettbewerb für Mu-
siktheater. Am 30.07. entscheidet eine hochkarätig 
besetzte Jury über den Sieger, im Rahmen der 
Premiere vergibt zudem das Darmstädter Publikum 
einen Publikumspreis. 
— 
Sommerkonzert: Sa, 02.07. um 19 Uhr  
auf dem Georg-Büchner-Platz
„Odyssee_21“ Premiere: Do, 14.07. um 20 Uhr  
im Großen Haus
„Soundkitchen“: So, 17.07. um 21 Uhr  
im Foyer und auf der Terrasse des Kleinen Hauses
Musiktheater-Wettbewerb: Sa, 30.07. um 19.30 Uhr im 
Großen Haus
www.staatstheater-darmstadt.de

5
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	 Open-Air-Theater  
in der Knabenschule
Die Sommer-Produktion 2016 des Herxheimer 
Chawwerusch-Theaters heißt „Grimm und Gretel 
– oder die Suche nach dem Schatz“. Das Stück 
folgt dem Lebensweg der Brüder Grimm: Die 
weltberühmten Märchen und das Ringen um ihren 
echten Kern sind das Thema, das Euch an einem 
lauen Sommerabend zum Träumen einladen soll.
—
Fr, 08.07. um 20 Uhr
Im Hof der Bessunger Knabenschule  
(bei schlechtem Wetter in der Halle)
www.chawwerusch.de 

	 Neue Bühne wieder im 
Orangerie-Gewächshaus
Die Sommer-Produktion „Zwei Herren aus Verona“ 
ist wie gemacht für das historische Gartenareal 
in Bessungen: Italien im 16. Jahrhundert. Liebes-
schwüre, Verbannung, ein Wald voller Räuber, ge-
witzte Diener und ein äußerst schlecht gelaunter 
Hund sind Elemente der Verwechslungskomödie 
nach William Shakespeare. Dazu werden auf 
Wunsch mediterrane kulinarische Kleinigkeiten 
gereicht.
—
Premiere: Sa, 09.07. um 21 Uhr
Im Gewächshaus der Orangerie
www.neue-buehne.de

	 Straßentheater in 
Darmstadt
Die Kw8-Werkstatt für Theater und Kultur e. V. 
präsentiert ihr 23. „Just for Fun“-Straßentheater-
festival. Sechs internationale Ensembles zeigen 
Comedy, Artistik und Theater auf verschiedenen 
Plätzen der Stadt.
—
Eröffnungsveranstaltung mit Acrobarouf:  
Mi, 03.08. um 20.30 Uhr  
auf dem Aktivspielplatz Herrngarten
Fraser Hooper: Do, 04.08. um 20.30 Uhr 
auf dem Riegerplatz
Three of a Kind: Fr, 05.08. um 20.30 Uhr  
auf dem Johannesplatz
Pass Pieds, Zinzi & Evertjan und PasParTout:  
Sa, 06.08. von 12 bis 18 Uhr in der Innenstadt
www.justforfun-darmstadt.de

	 „Vision Clown“  
auf der Straße
Ann Dargies' Ausbildungsklasse der Clownsschule 
Darmstadt wird sich am letzten August-Wochen-
ende auf die Suche nach der Leichtigkeit des 
Seins begeben und vom Europaplatz durch die 
Stadt zum Georg-Büchner-Platz ziehen.
—
Fr, 26.08. um 17 Uhr auf dem Europaplatz
Sa, 27.08. um 11 Uhr auf dem Georg-Büchner-Platz, 
um 14 Uhr auf dem Friedensplatz
So, 28.08. um 11 Uhr auf dem Europaplatz
(bei Regen im Moller-Haus-Exil in der Hügelstraße 75)
www.clownsschule-darmstadt.de
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* Beim ersten Getränk wird ein Kulturbeitrag von 4 Euro erhoben. Hierfür erhält man einen Becher – den man am Ende als Andenken mit nach Hause nehmen kann…

Spass haben!

*EINTRITT 

FREI!
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> Smartest Culture.

> Barocknacht.

Kalender Juli 2016
FREITAG, 01.07.2016

Musical: Fame 19:00 h Stadtkirche

Happy Daze IV - Conducta (UKG Special) 22:00 h Weststadtcafé

Komödie: Ladies Night - Ganz oder gar nicht 19:30 h West Side Theatre

Cocktails, Kunst und Musik 20:00 h Kunsthalle

Theater: Mein Freund Harvey 20:00 h Musische Gruppe Auerbach

Subcultures Finest: Smartest Culture 22:00 h Schlosskeller

Konzert: Centralstation All Star Band + Sushiduke 19:30 h City Carree

Heinerfest-Konzert: The Varied Project 21:00 h Goldene Krone

Neunzigerdisko mit DJ D-Zero 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Bruchstücke mit DJ Sir N 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Krieg der Sternchen Party 22:00 h Oetinger Villa

Heinerfest After Show Karaoke 21:30 h An Sibin

66. Darmstädter Heinerfest Darmstadt (Innenstadt)

 Ponyhof im Jugendstilbad 17:00 h Jugendstilbad (Außengelände)

9. Forum Strassentheater Darmstadtium (Vorplatz)

Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Kiss Me Darmstadt 22:00 h Musikpark A5

Black Friday 22:00 h Sausalitos

Best Of HipHop & Oldschool 22:00 h Mint Club

Wohnzimmersessions 20:00 h Boulderhaus (Wohnzimmer Bar)

SAMSTAG, 02.07.2016

Musical: Fame 16:00 h Stadtkirche

Orgelmatinee zum Heinerfest 11:30 h Stadtkirche

Barocknacht 18:00 h Jagdschloss Kranichstein

Musical: Der gestiefelte Kater 15:00 h Kleine Bühne Bessungen

Theater: Mein Freund Harvey 18:30 h Musische Gruppe Auerbach

www.rossdoerfer-biergarten.de
Industriestrasse 18 | 64380 Rossdorf
Telefon 06154 - 83295 

            Sommeröffnungszeiten // März bis Oktober

Montag bis Samstag jeweils von 17.00 - 25.00 Uhr // Sonn- und Feiertage 15.00 - 25.00 Uhr

//  Fr. 27. August | Reggaelation

// Fr. 22.Juli | Reggaelation     General Motors | DJ

// Do. 07.Juli | Jam-a-coustic    Jazz'n Jane
    Live ab 20.00 Uhr | Eintritt frei

// Fußball Europameisterschaft                               Public Viewing im Rossdörfer Biergarten!

 
 

  
 

                        

    Der Biergarten für das ganze Jahr!
Lecker essen und trinken im Rossdörfer Biergarten - und das nicht nur im Sommer, sondern

das ganze Jahr über! Weitere Informationen rund um den Rossdörfer Biergarten gibt es auf

unserer Webseite www.rossdoerfer-biergarten.de

    Beginn 21.00 Uhr | Eintritt Frei

//  Do. 04.August | Jam-a-coustic

     General Motors | DJ    Beginn 21.00 Uhr | Eintritt Frei

     Lasido
    Beginn 20.00 Uhr | Eintritt Frei

                               Wir übertragen In- und Outdoor
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Kellergymnastik meets Bareknuckles 22:00 h Schlosskeller

Konzert: Tobi Vorwerk & Band + Shaqua Spirit 19:30 h City Carree

Konzert: Papa Legba's Blues Lounge 19:00 h Jagdhof (am Jazzinstitut)

Heinerfest-Konzert: Dirty Flamingo (Funk & Soul) 21:00 h Goldene Krone

Heinerfest Hip-Hop mit Flowin Immo + Gabreal + MPT 23:00 h Herrngarten

Sommerkonzert 20:00 h Christuskirche DA-Eberstadt

Open Air Beachparty 22:00 h Germania, Alexanderstraße 21

Biodanza Party 20:00 h Bessunger Knabenschule

Come As You Are mit DJ Kai (Alternative & X-Over) 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Heinerfest After Show Karaoke 21:30 h An Sibin

66. Darmstädter Heinerfest Darmstadt (Innenstadt)

 Ponyhof im Jugendstilbad 17:00 h Jugendstilbad (Außengelände)

9. Forum Strassentheater Darmstadtium (Vorplatz)

Saturday's Finest 22:00 h Huckebein

Saturday Night Fever 22:00 h Musikpark A5

La Fiesta de Latinoamérica 21:00 h Salon-Latino

Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon

Stilbruch (Crossover, Rock, Metal, Gothic) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Uniques Madness - Best Of Club 22:00 h Sausalitos

Best Of Orient & Arabic 22:00 h Mint Club

SONNTAG, 03.07.2016

Musical: Fame 16:00 h Stadtkirche

Musical: Der gestiefelte Kater 11:00 h Kleine Bühne Bessungen

Schrill + Laut: Trash Party 22:00 h Schlosskeller

Konzert: Boomgang 19:30 h City Carree

Heinerfest-Konzert: Perschya Chehrazi (Songwriter) 21:00 h Goldene Krone

Filmvorführung zum Heinerfest: Darmstadt im Film 18:00 h Pali-Kino

Konzert: Bees denäwe 19:00 h Café Rodenstein

Heinerfest After Show Karaoke 21:30 h An Sibin

66. Darmstädter Heinerfest Darmstadt (Innenstadt)

 Ponyhof im Jugendstilbad 17:00 h Jugendstilbad (Außengelände)

9. Forum Strassentheater Darmstadtium (Vorplatz)

Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

MONTAG, 04.07.2016

Musical: Fame 19:00 h Stadtkirche

Konzert: Pfund 19:30 h City Carree

Heinerfest-Konzert: Rollin' Rockets (Rock'n'Roll) 21:00 h Goldene Krone

Heinerfest After Show Karaoke 21:30 h An Sibin

66. Darmstädter Heinerfest Darmstadt (Innenstadt)

 Ponyhof im Jugendstilbad 17:00 h Jugendstilbad (Außengelände)

9. Forum Strassentheater Darmstadtium (Vorplatz)

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

VintAge: Oldies, Pop & Rock 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Red Barn Quiz 20:00 h Red Barn Restaurant

> Gymnastik-Wahnsinn.

> Bees denäwe.

> Heinerfest – kommt alle!
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DIENSTAG, 05.07.2016

Filmkreis-Kino: Monsieur Chocolat (OmU) 20:00 h Audimax / TUD

Konzert: Krone Old Stars Orchestra (Jazz) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Salsa Afterworkparty mit DJ Olli 19:00 h Upéro

Interactive Future Exhibition Das Blumen

Quiz Night 21:00 h An Sibin

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Salsa Treff 20:30 h Guantanamera

Studier.Bar 23:00 h Nova

MITTWOCH, 06.07.2016

Orgelsommer - Konzert 2: Elizabeth Anderson 20:00 h Pauluskirche

Wine After Work mit Who Needs A Setlist (live) 17:00 h Küchenmeister

Konzert: Gramm Art Project (Songwriter) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Sprungturmfestival Eröffnung Am Großen Woog

Vortrag: Wir müssen reden 18:00 h Schlosskeller

Sommerfest Musische Gruppe Auerbach Osthang

Interactive Future Exhibition Das Blumen

Open Mic Night (Offene Bandprobe) 22:00 h An Sibin

Discofox Dance Night 21:00 h Tanzcafé Papillon

La Fiesta de Salsa 22:00 h Salon-Latino

Play My Track - Du bist der DJ 23:00 h Nova

> Filmkreis-Kino.

> Im neuen Blumen.
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DONNERSTAG, 07.07.2016

Jam-A-Coustic mit Jazz´n Jane 20:00 h Roßdörfer Biergarten

Indieclub mit Sir N. 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Informationsabend Trans* und Recht 19:00 h Theater im Pädagog

Mariannes Chansonabend 20:00 h Restaurant Belleville

Sprungturm Festival Hoffart Theater

Interactive Future Exhibition Das Blumen

Karaoke Night 21:00 h An Sibin

Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Exquisit - das beste Quiz der Welt 20:00 h Red Barn Restaurant

Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5

Lies5: Lese- und Infoladen 19:30 h Green Sheep Pub

Film: Stan Brakhage - When Film Becomes Painting 18:00 h Kunsthalle

Kleiner Freitag 18:00 h Osthang

FREITAG, 08.07.2016

Reggae Allstar Yard 22:00 h Weststadtcafé

Theater: Mein Freund Harvey 20:00 h Musische Gruppe Auerbach

Konzert: Sommernachtstraum 20:00 h Innenstadtkirche St. Ludwig

Theater Chawwerusch: Grimm und Gretel 20:00 h Bessunger Knabenschule

Theater: Voll beschäftigt 19:30 h Bertolt-Brecht-Schule

Jugendkongress 2016 09:30 h Oetinger Villa

Kommerzdisko: Aktuelles und Altbewährtes 22:00 h Goldene Krone (Disco)

SPRUNG
TURM
FESTIVAL

machen
fühlen
machen

JULI 2016
07/08
09/12
13/14

Kunst Theater MusikSPECIAL GUEST:
Barraca Teatro aus
Kolumbien

Aufführungstermine:
08.07.2016 20.45 Uhr
16.07.2016 20.00 Uhr

HoffART Theater
Lauteschlägerstr. 
28a
64291 Darmstadt

sprungturmfestival.de

> Reggae Alstar Yard.

> Jugendkongress 2016.
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Konzert: Smashed-Phonix (Rock & Funk) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

House Of Wolves mit DJ Paul Blackrain 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Elektroschule mit DontCanDJ 22:00 h Schlosskeller

Alors? On Danse! mit Kamel (Paris) 21:00 h Jagdhofkeller

Film: Hello My Name Is - German Graffiti 19:00 h Oetinger Villa

Darmstädter Clubmeisterschaft 2016 15:00 h Boulderhaus

Unicorn Crew's  Through the Night 20:00 h Zweite Heimat

Rock'n'Roll Night 22:00 h An Sibin

Sprungturm Festival Hoffart Theater

Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Kiss Me Darmstadt 22:00 h Musikpark A5

Black Friday 22:00 h Sausalitos

Best Of HipHop & Oldschool 22:00 h Mint Club

Wohnzimmersessions 20:00 h Boulderhaus (Wohnzimmer Bar)

SAMSTAG, 09.07.2016

Back2Live mit Thomas Hammann + Thorsten Scheu 22:00 h Weststadtcafé

Comedy: Henni Nachtsheim und Rick Kavanian 20:30 h Centralstation (Saal)

20. Bücher- & Musikflohmarkt 10:00 h Kantplatz

Theater: Mein Freund Harvey 20:00 h Musische Gruppe Auerbach

SummerBreak: Sommer, Sonne, Wassereis (House, RnB, 
Mashup) 22:00 h Centralstation (Halle)

Lions Sommernachtskonzert 20:00 h Freilichtbühne Seeh.-Jugenheim

Darmstädter Freiwilligentag 2016 10:00 h Darmstadt (versch. Locations)

SPRUNG
TURM
FESTIVAL

machen
fühlen
machen

JULI 2016
07/08
09/12
13/14

Kunst Theater MusikSPECIAL GUEST:
Barraca Teatro aus
Kolumbien

Aufführungstermine:
08.07.2016 20.45 Uhr
16.07.2016 20.00 Uhr

HoffART Theater
Lauteschlägerstr. 
28a
64291 Darmstadt

sprungturmfestival.de

> ... mit DontCanDJ.

> Bücher und Musik, Kantplatz.
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Konzert: The Basstubation 20:30 h Jazzinstitut (Keller)

Premiere: Zwei Herren aus Verona 20:00 h Orangerie

Strictly British mit DJ Kai (Brit-Pop-Rock-Punk) 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Konzert: Annalena Schwade Trio (Jazz) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Konzert: Nic Demasow 19:00 h Cafe Bellevue

Schwedisches Sommerfest 17:00 h Ev. Südostgemeinde

Swing & Ride: Darmstädter Fahrradtour mit Tanz 15:00 h Darmstadt 

Bravo Hits Party 22:00 h Schlosskeller

Flohmarkt 15:00 h Wacker Fabrik, Mühltal

Konzert: Chezz.One & Damian + Bruderjakob 21:00 h Oetinger Villa

Karaoke Special 22:00 h An Sibin

Sprungturmfestival Hoffart Theater

Saturday's Finest 22:00 h Huckebein

Saturday Night Fever 22:00 h Musikpark A5

La Fiesta de Latinoamérica 21:00 h Salon-Latino

Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon

Stilbruch (Crossover, Rock, Metal, Gothic) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Uniques Madness - Best Of Club 22:00 h Sausalitos

Best Of Orient & Arabic 22:00 h Mint Club

SONNTAG, 10.07.2016

Kinderflohmarkt 10:00 h Marktplatz

Big Jump 15:00 h Arheilger Mühlchen

30-jähriges Jubiläum 12:00 h Restaurant Oberwaldhaus

Am Fürstenbahnhof 5

64293 Darmstadt

Tel. 06151-2793401

www.bakfietskontor.de

info@bakfietskontor.de

Kindertransporträder

Lastenräder

Gazelle Hollandräder

Fahrräder ›second hand‹

bakfietskontor
Im Hauptbahnhof

> Sprungturmfestival.

> Kindersachen shoppen.
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Konzert: The Roots 11:00 h Staatstheater (Foyer)

Lesebühne: Mathilde liest Osthang

Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

MONTAG, 11.07.2016

Konzert: New Direction (Songwriter) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Newcomer Monday mit Live-Musik 21:30 h An Sibin

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

VintAge: Oldies, Pop & Rock 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Red Barn Quiz 20:00 h Red Barn Restaurant

DIENSTAG, 12.07.2016

Merck-Sommerperlen: Cat Power 21:00 h Centralstation (Halle)

Filmkreis-Kino: Still Alice - Mein Leben ohne ... 20:00 h Audimax / TUD

Konzert: Elias „Fuzzy“ Dahlhaus 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Laut und Leise - Konzert 20:30 h Schlosskeller

Sprungturm Festival 18:30 h Hoffart Theater

Quiz Night 21:00 h An Sibin

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Salsa Treff 20:30 h Guantanamera

Studier.Bar 23:00 h Nova

MITTWOCH, 13.07.2016

Orgelsommer - Konzert 3: Wolfgang Kleber 20:00 h Pauluskirche

> Elias Fuzzy Dahlhaus.

> Konzert im Schlosskeller.
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Punto Jazz - Konzert: Stephan Völker triolog 18:00 h Vinocentral

Filmkreis-Kino: Coherence (OV) 20:45 h CityDome Kinos (Rex-Kino)

Konzert: Die Gegenmutter (Akkordeon-Metal) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Sprungturm Festival 18:30 h Hoffart Theater

Open Mic Night (Offene Bandprobe) 22:00 h An Sibin

Discofox Dance Night 21:00 h Tanzcafé Papillon

La Fiesta de Salsa 22:00 h Salon-Latino

Play My Track - Du bist der DJ 23:00 h Nova

DONNERSTAG, 14.07.2016

Merck-Sommerperlen: Tocotronic 20:00 h Centralstation (Halle)

Lesung: Ole Kleffmann - Eigene neue Gedichte 17:00 h Orangeriegarten

Filmkreis-Kino: Steve Jobs (OV) 20:00 h Audimax / TUD

Theater: Odyssee_21 (Premiere) 19:30 h Staatstheater (Gr. Haus)

Indieclub mit Sir N. 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Buchvorstellung: Im Feindbild vereint 18:00 h Schlosskeller

Fête Nationale de la République Française 16:00 h Jagdhof (am Jazzinstitut)

Konzert: Grasping Straws + Cannonball 21:00 h Oetinger Villa

Sprungturm Festival 18:30 h Hoffart Theater

Karaoke Night 21:00 h An Sibin

Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Exquisit - das beste Quiz der Welt 20:00 h Red Barn Restaurant

Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5

Lies5: Lese- und Infoladen 19:30 h Green Sheep Pub

Film: Stan Brakhage - When Film Becomes Painting 18:00 h Kunsthalle

Kleiner Freitag 18:00 h Osthang

FREITAG, 15.07.2016

Endlich Tanzen mit DJ Capo 21:00 h Weststadtcafé

Orgelsoirée 19:00 h Innenstadtkirche St. Ludwig

Konzert: Mädness + Ceschi + Bleubird 21:00 h Oetinger Villa

STUDIO DARMSTADT
ALICENSTRASSE 23
64293 DARMSTADT
TEL: 06151 – 59 97 900
INFO@BALANCEYOGA.DE

HATHA VINYASA YOGA  •   HATHA YOGA  •  HATHA FLOW YOGA  •  JIVAMUKTI YOGA  •  ASHTANGA VINYASA YOGA  •  ORTOPÄDISCHES YOGA   •   SCHWANGEREN YOGA

YOGA FÜR EINSTEIGER & FORTGESCHRITTENE

PRIVATTRAININGS & STUDENTENANGEBOTE

WORKSHOPS MIT INTERNATIONALEN DOZENTEN
4X IM RHEIN-MAIN-GEBIET

> triolog um Stephan Völker.

> These Boys are Tocotronic.
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STUDIO DARMSTADT
ALICENSTRASSE 23
64293 DARMSTADT
TEL: 06151 – 59 97 900
INFO@BALANCEYOGA.DE

HATHA VINYASA YOGA  •   HATHA YOGA  •  HATHA FLOW YOGA  •  JIVAMUKTI YOGA  •  ASHTANGA VINYASA YOGA  •  ORTOPÄDISCHES YOGA   •   SCHWANGEREN YOGA

YOGA FÜR EINSTEIGER & FORTGESCHRITTENE

PRIVATTRAININGS & STUDENTENANGEBOTE

WORKSHOPS MIT INTERNATIONALEN DOZENTEN
4X IM RHEIN-MAIN-GEBIET

Theater: Sehnsucht Seemannsgarn und Schnaps 18:00 h Theater Moller Haus im Exil

Nightwash Live Open Air (Stand-Up Comedy) 19:00 h Jagdhof (am Jazzinstitut)

Vernissage: Disco Medusa - Thomas Georg Blank 19:00 h Galerie Kunstpunkt

Konzert: Lay Down 2 (Punkrock) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Krone-Summer-Bash Vol.1 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Break Stuff mit DJ Paul Blackrain 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Semester Abschluss Party 22:00 h Schlosskeller

School's Out For Summer Party 22:00 h An Sibin

Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Kiss Me Darmstadt 22:00 h Musikpark A5

Black Friday 22:00 h Sausalitos

Best Of HipHop & Oldschool 22:00 h Mint Club

Wohnzimmersessions 20:00 h Boulderhaus (Wohnzimmer Bar)

SAMSTAG, 16.07.2016

Diggin' In The Crates: M.Satter + M.Best + Phonk D 22:00 h Weststadtcafé

Merck-Sommerperlen: Tindersticks 21:00 h Centralstation (Halle)

Riesling Open III - Weinabend mit Live-Musik 18:00 h Vinocentral

Konzert: Paddy goes to Holyhead 20:45 h Freilichtbühne Seeh.-Jugenheim

Das Street Food Schmecktakel 14:00 h Boulderhaus (Wohnzimmer Bar)

Theater: Sehnsucht Seemannsgarn und Schnaps 18:00 h Theater Moller Haus im Exil

Konzert: He told me to (Songwriter & Pop) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Trashpop-Party mit DJ D-Zero + DJ Kiwi 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Rehab: Back to the 50s & 60s mit DJ Kai 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Sommerkonzert 19:00 h Pauluskirche

Rock´n´Roll Moshpit mit DJ Shinobi 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Subduktion (Techno) 23:00 h Schlosskeller

Bundesliga: Riot Rollers - rocKArollers 18:00 h LLZ (Landesleistungszentrum)

Karaoke Special 22:00 h An Sibin

Saturday's Finest 22:00 h Huckebein

Saturday Night Fever 22:00 h Musikpark A5

> Tindersticks mit Eselkopf.

> Oh yeah – Roller Derby!
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La Fiesta de Latinoamérica 21:00 h Salon-Latino

Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon

Stilbruch (Crossover, Rock, Metal, Gothic) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Uniques Madness - Best Of Club 22:00 h Sausalitos

Best Of Orient & Arabic 22:00 h Mint Club

SONNTAG, 17.07.2016

Höfisches Gartenfest  - Zeitreise ins Rokoko 11:30 h Prinz-Georg-Garten

Salsa Sunday 19:00 h Schlosskeller

Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

MONTAG, 18.07.2016

25. Darmstädter Jazz Conceptions: Session No. 1 20:00 h Hoffart Theater

Konzert: Bernd Rinser (Roots-Rock) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Newcomer Monday mit Live-Musik 21:30 h An Sibin

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

VintAge: Oldies, Pop & Rock 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Red Barn Quiz 20:00 h Red Barn Restaurant

DIENSTAG, 19.07.2016

25. Darmstädter Jazz Conceptions: Session No. 2 20:00 h Achteckiges Haus

Merck-Sommerperlen: Calexico 21:00 h Centralstation (Halle)

Konzert: Krone Old Stars Orchestra (Jazz) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

> Zeitreise ins Rokoko.

> Calexico: echte Sommerperlen.
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Gourmet. Gesund. Genuss.

FRÜHSTÜCK UND  
MITTAGESSEN
Im Café Elim, Stiftstraße 16, DA

MITTAGSVERPFLEGUNG
Für Krippen, Kitas und Horte

EVENTCATERING
Im Restaurant Montana, Bensheim

FIRMENCATERING
Das Fingerfood für Ihre Tagung 

bioCATERING∙Zwischen den Bächen 23–25∙64625 Bensheim
T: 06251 861 80 58∙W: www.caterkati.de∙E: info@caterkati.de

DE-ÖKO-037

CAFÉ ELIM IN DARMSTADT

Konzert: Rvivr + Pinky Swear 21:00 h Oetinger Villa

Quiz Night 21:00 h An Sibin

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Salsa Treff 20:30 h Guantanamera

Studier.Bar 23:00 h Nova

MITTWOCH, 20.07.2016

25. Darmstädter Jazz Conceptions: Session No. 3 20:00 h Schlossgarten

Orgelsommer - Konzert 4: Krzysztof Ostrowski 20:00 h Pauluskirche

Konzert: Simon Hudson (Songwriter) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Open Mic Night (Offene Bandprobe) 22:00 h An Sibin

Discofox Dance Night 21:00 h Tanzcafé Papillon

La Fiesta de Salsa 22:00 h Salon-Latino

Play My Track - Du bist der DJ 23:00 h Nova

DONNERSTAG, 21.07.2016

Merck-Sommerperlen: Mia. 21:00 h Centralstation (Halle)

25. Darmstädter Jazz Conceptions: Session No. 4 20:00 h Jazzinstitut (Keller)

Indieclub mit Sir N. 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Karaoke Night 21:00 h An Sibin

Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Exquisit - das beste Quiz der Welt 20:00 h Red Barn Restaurant

Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5

> Kickern geht immer.

> MIA. in der Centralstation.
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Lies5: Lese- und Infoladen 19:30 h Green Sheep Pub

Film: Stan Brakhage - When Film Becomes Painting 18:00 h Kunsthalle

Kleiner Freitag 18:00 h Osthang

FREITAG, 22.07.2016

Soulknights Experience 22:00 h Weststadtcafé

Nous sommes Mireille 20:30 h Jagdhofkeller

Konzert: Bill Ramsey und die Red Hot Hottentots 20:30 h Regierungspräsidium (Hof)

Filmkreis Open-Air Kino: Into the Wild 21:45 h Otto-Bernd-Halle, Innenhof

25. Darmstädter Jazz Conceptions: Ensembleskonzert 20:00 h Bessunger Knabenschule (Halle)

Freestylerei: 100% Black & Dance 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Karaoke mit Stritti 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Bruchstücke mit DJ Sir N 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

90er Glücksrad Party 23:00 h Schlosskeller

Reggaelation mit DJ General Motors 21:00 h Roßdörfer Biergarten

Konzert: Love A + Hey Ruin 21:00 h Oetinger Villa

Die besondere Platte #7 Sommer Spezial 19:00 h Osthang

Summer Wine Party 22:00 h An Sibin

Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Kiss Me Darmstadt 22:00 h Musikpark A5

Black Friday 22:00 h Sausalitos

Best Of HipHop & Oldschool 22:00 h Mint Club

Wohnzimmersessions 20:00 h Boulderhaus (Wohnzimmer Bar)

SAMSTAG, 23.07.2016

Luniti feiert 1.Geburtstag 15:00 h Luniti Eltern Kind Café

25. Darmstädter Jazz Conceptions: Manfred Schoof 14:30 h Bessunger Knabenschule

25. Darmstädter Jazz Conceptions: Abschlusskonzert 20:00 h Bessunger Knabenschule (Halle)

Soulaboration mit Fouk + D. Iezzi + L. Lehmann 22:00 h Weststadtcafé

Filmkreis Open Air Kino: Deadpool (OV) 21:45 h Otto-Bernd-Halle, Innenhof

Konzert: Syndicate (Rockparty unplugged) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)

> Kleiner Freitag, Osthang.

> Manfred Schoof.
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Straight Outta The Jungle 2 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Bedroomdisco Open Air 15:00 h Osthang

Karaoke Night 22:00 h An Sibin

Saturday's Finest 22:00 h Huckebein

Saturday Night Fever 22:00 h Musikpark A5

La Fiesta de Latinoamérica 21:00 h Salon-Latino

Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon

Stilbruch (Crossover, Rock, Metal, Gothic) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Uniques Madness - Best Of Club 22:00 h Sausalitos

Best Of Orient & Arabic 22:00 h Mint Club

SONNTAG, 24.07.2016

Das literarische Wohnzimmer mit Beate Koslowski 11:00 h Kranichst. Literaturverlag

Merck-Sommerperlen: Deine Freunde 16:30 h Centralstation (Halle)

Mühlchen Sommerfest 10:00 h Arheilger Mühlchen

Filmkreis Open Air Kino: Pink Floyd The Wall (OV) 21:45 h Otto-Bernd-Halle, Innenhof

Konzert: 5. Sommerserenade 19:00 h Evangelische Kirche, Wixhausen

Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

MONTAG, 25.07.2016

Konzert: Poeina Suddarth (Songwriter) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Newcomer Monday mit Live-Musik 21:30 h An Sibin

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

VintAge: Oldies, Pop & Rock 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Red Barn Quiz 20:00 h Red Barn Restaurant

DIENSTAG, 26.07.2016

Konzert: Elias 'Fuzzy' Dahlhaus 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Quiz Night 21:00 h An Sibin

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Salsa Treff 20:30 h Guantanamera

> Alle lieben: Deine Freunde.

> Quiz-Night, hier und da!
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Gmäeß eneir Sutide ist es eagl, in wlecehr 

Rnefl ogehie die Bstachuebn in eneim Wort 

sheten. Wcthiig ist nur, dsas der estre und 

der leztte Bstabchue an der ritihcegn Pstoiin 

ist. Der Rset knan ttoaelr Bsinöldn sien. 

Je gebüetr wir im Lseen snid, dsteo hufgäier 

wreden Tpiphefl er ürbeheesn.

Feru mcih dhaer auf Erue: Fyler, Sikrtpe, 

Borshcrüen, Msatrearbieten, Wbesieten, Bolgs 

und Txete jgelhcier Art ...

LEKTORAT 

FÜR RICHTIG GUTE TEXTE

Katja Dittrich | Freie Lektorin

www.korrifee.de

Studier.Bar 23:00 h Nova

MITTWOCH, 27.07.2016

Merck-Sommerperlen: John McLaughlin &  
The 4th Dimension 20:00 h Centralstation (Halle)

Orgelsommer - Konzert 5: Voktett Hannover 20:00 h Pauluskirche

Konzert: Introspection (Rock) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Open Mic Night (Offene Bandprobe) 22:00 h An Sibin

Discofox Dance Night 21:00 h Tanzcafé Papillon

La Fiesta de Salsa 22:00 h Salon-Latino

Play My Track - Du bist der DJ 23:00 h Nova

DONNERSTAG, 28.07.2016

Lesung: Marlene Hofmann - Eigene neue Texte 17:00 h Orangeriegarten

Indieclub mit Sir N. 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Salsa Ternura mit DJ Olli 21:00 h Upéro

Karaoke Night 21:00 h An Sibin

Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Exquisit - das beste Quiz der Welt 20:00 h Red Barn Restaurant

Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5

Lies5: Lese- und Infoladen 19:30 h Green Sheep Pub

FREITAG, 29.07.2016

20 Jahre Vorhang Auf Magazin Staatstheater (Foyer)

Konzert: Restless Feet (Irish Folk & Punk) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Tarantinoparty 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Eröffnungskonzert Darmstädter Ferienkurse 2016 20:00 h Darmstadtium

80s Pop & Wave Party mit DJ Björn 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Konzert: Argies + Somewhat Damaged 21:00 h Oetinger Villa

MakeLoveDisco mit Simon Dörken 22:00 h Weststadtcafé

Bad Taste Party 22:00 h An Sibin

ANZEIGE

> John McLaughlin.

> Ferienkurse für Neue Musik.
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Gmäeß eneir Sutide ist es eagl, in wlecehr 

Rnefl ogehie die Bstachuebn in eneim Wort 

sheten. Wcthiig ist nur, dsas der estre und 

der leztte Bstabchue an der ritihcegn Pstoiin 

ist. Der Rset knan ttoaelr Bsinöldn sien. 

Je gebüetr wir im Lseen snid, dsteo hufgäier 

wreden Tpiphefl er ürbeheesn.

Feru mcih dhaer auf Erue: Fyler, Sikrtpe, 

Borshcrüen, Msatrearbieten, Wbesieten, Bolgs 

und Txete jgelhcier Art ...

LEKTORAT 

FÜR RICHTIG GUTE TEXTE

Katja Dittrich | Freie Lektorin

www.korrifee.de

Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Kiss Me Darmstadt 22:00 h Musikpark A5

Black Friday 22:00 h Sausalitos

Best Of HipHop & Oldschool 22:00 h Mint Club

Wohnzimmersessions 20:00 h Boulderhaus (Wohnzimmer Bar)

SAMSTAG, 30.07.2016

Konzert: Barrelhouse Jazzband 20:30 h Mathildenhöhe

Musiktheaterwettbewerb 19:30 h Staatstheater (Gr. Haus)

Konzert: Who needs a Setlist (Indie & Jazz) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Indieclub mit DJ Kai 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Konzert: Piano Hero 22:30 h Centralstation (Halle)

Rise Of The Demons mit DJ Demon 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Rave On Galaxy 13:00 h Sportvereinigung Eberstadt

60er70er80er Party 23:00 h Schlosskeller

Konzert: Graf Orlock + Ghostlimb + Jungbluth 21:00 h Oetinger Villa

Konzert: Frau Müller Osthang

Karaoke Night 22:00 h An Sibin

Saturday's Finest 22:00 h Huckebein

Saturday Night Fever 22:00 h Musikpark A5

La Fiesta de Latinoamérica 21:00 h Salon-Latino

Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon

Stilbruch (Crossover, Rock, Metal, Gothic) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Uniques Madness - Best Of Club 22:00 h Sausalitos

Best Of Orient & Arabic 22:00 h Mint Club

SONNTAG, 31.07.2016

Konzert: Italienische Opernnacht 20:30 h Mathildenhöhe

Konzert: Infinity 11:00 h Böllenfalltorhalle

Bessunger Jagdhof Open Air mit La Source Bleue 18:00 h Jagdhof (am Jazzinstitut)

Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

ANZEIGE

> Party im Schlosskeller.

> Sonntag = Tatort.  > 09
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Kalender August 2016
MONTAG, 01.08.2016
Konzert: Troy Petty (Indie) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Konzert: The Force of Things 17:00 h Centralstation (Saal)

Konzert: The Force of Things 19:00 h Centralstation (Saal)

Konzert: The Force of Things 21:00 h Centralstation (Saal)

Konzert: Metalized Void 22:30 h Centralstation (Halle)

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

VintAge: Oldies, Pop & Rock 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Red Barn Quiz 20:00 h Red Barn Restaurant

DIENSTAG, 02.08.2016
Konzert: Krone Old Stars Orchestra (Jazz) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Konzert: The Force of Things 14:00 h Centralstation (Saal)

Konzert: Extended Strings 19:30 h Orangerie

Early Late Night Show 20:30 h Schlosskeller

Quiz Night 21:00 h An Sibin

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Salsa Treff 20:30 h Guantanamera

Studier.Bar 23:00 h Nova

MITTWOCH, 03.08.2016
Orgelsommer - Konzert 6: Martin Setchell 20:00 h Pauluskirche

Wine After Work mit Who Needs A Setlist (live) 17:00 h Küchenmeister

23. Just for Fun Straßentheaterfestival 20:30 h Herrngarten  

Konzert: Echo Bloom (Folk) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Open Mic Night (Offene Bandprobe) 22:00 h An Sibin

Discofox Dance Night 21:00 h Tanzcafé Papillon

La Fiesta de Salsa 22:00 h Salon-Latino

Play My Track - Du bist der DJ 23:00 h Nova

DONNERSTAG, 04.08.2016
Jam-A-Coustic mit Lasido 20:00 h Roßdörfer Biergarten

Konzert: Astronautalis 21:30 h Oetinger Villa

23. Just for Fun Straßentheaterfestival 20:30 h Riegerplatz

Indieclub mit Sir N. 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Konzert: Incipits 19:30 h Centralstation (Halle)

Karaoke Night 21:00 h An Sibin

Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Exquisit - das beste Quiz der Welt 20:00 h Red Barn Restaurant

Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5

Lies5: Lese- und Infoladen 19:30 h Green Sheep Pub

FREITAG, 05.08.2016
Come To The Dance - R´n´B & friendly Hip-Hop 22:00 h Weststadtcafé

23. Just for Fun Straßentheaterfestival 20:30 h Johannesplatz

Neunzigerdisko mit DJ D-Zero 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Konzert: Used (Indie) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Konzert: Extended Clarinet 20:00 h Böllenfalltorhalle

Konzert: Sideshow 22:30 h Centralstation (Halle)

> The Force of Things.

> Early Late Night Show.

> Weststadt geht immer.
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Mollerstraße 17Mollerstraße 17
64289 Darmstadt
Tel.: 06151 - 79636

Mollerstraße 17 Mo bis Fr 10 bis 18 Uhr
Sa 10 bis 14 Uhr

www.fahrrad-brunner.com

FAHRRAD-BRUNNER GMBH
Guter Rat - Gute Räder

House Of Wolves mit DJ Paul Blackrain 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Bürgerschoppen mit Flohmarkt Bürgerpark

Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Kiss Me Darmstadt 22:00 h Musikpark A5

Black Friday 22:00 h Sausalitos

Best Of HipHop & Oldschool 22:00 h Mint Club

Wohnzimmersessions 20:00 h Boulderhaus (Wohnzimmer Bar)

SAMSTAG, 06.08.2016
Datterichs Wochenmarkt 08:00 h Marktplatz

Punto Jazz - Konzert: Campus Basement Trio 18:00 h Vinocentral

Konzert: Parfum Brutal Das Blumen

23. Just for Fun Straßentheaterfestival 13:00 h Darmstadt (Innenstadt)

23. Just for Fun Straßentheaterfestival 20:30 h Marktplatz

IDC Herrngarten Jam #9 12:00 h Herrngarten (Aktivspielplatz) 

Come As You Are mit DJ Kai (Alternative & X-Over) 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Konzert: Alexandra-Katharina (Songwriter) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Konzert: Marian Kleebaum & Band 21:00 h Theater im Pädagog

Step.Edit.Klub 23:00 h Schlosskeller

Bürgerschoppen mit Flohmarkt Bürgerpark

Saturday's Finest 22:00 h Huckebein

Saturday Night Fever 22:00 h Musikpark A5

La Fiesta de Latinoamérica 21:00 h Salon-Latino

Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon

Stilbruch (Crossover, Rock, Metal, Gothic) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Uniques Madness - Best Of Club 22:00 h Sausalitos

> Campus Basement Trio.

> Party im Schlosskeller.
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Best Of Orient & Arabic 22:00 h Mint Club

SONNTAG, 07.08.2016
Konzert: Distractfold 22:30 h Centralstation (Halle)

Salsa Afterworkparty mit DJ Olli 17:00 h Upéro

Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

MONTAG, 08.08.2016
Konzert: Molly Conrad with Steph (Folk) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Konzert: Iconosonics 19:30 h Böllenfalltorhalle

Konzert: Concentric Rings 22:00 h Centralstation (Halle)

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

VintAge: Oldies, Pop & Rock 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Red Barn Quiz 20:00 h Red Barn Restaurant

DIENSTAG, 09.08.2016
Konzert: Elias 'Fuzzy' Dahlhaus 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Konzert: Hand Werk 19:30 h Böllenfalltorhalle

Quiz Night 21:00 h An Sibin

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Salsa Treff 20:30 h Guantanamera

Studier.Bar 23:00 h Nova

MITTWOCH, 10.08.2016
Orgelsommer - Konzert 7: Martin Welzel 20:00 h Pauluskirche

Konzert: Dry Dudes (Indie) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

> Krone: Immer was los!

> Hallo, Schnuffi!

ANZEIGE
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Open Mic Night (Offene Bandprobe) 22:00 h An Sibin

Discofox Dance Night 21:00 h Tanzcafé Papillon

La Fiesta de Salsa 22:00 h Salon-Latino

Play My Track - Du bist der DJ 23:00 h Nova

DONNERSTAG, 11.08.2016
Indieclub mit Sir N. 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Konzert: Tolerance Stacks 19:30 h Centralstation (Saal)

40. Open Air Filmfest Weiterstadt Braunshardter Tännchen

Karaoke Night 21:00 h An Sibin

Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Exquisit - das beste Quiz der Welt 20:00 h Red Barn Restaurant

Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5

Lies5: Lese- und Infoladen 19:30 h Green Sheep Pub

FREITAG, 12.08.2016
Reggae Allstar Yard 22:00 h Weststadtcafé

Kommerzdisko: Aktuelles und Altbewährtes 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Konzert: Heiner Herchenröder & Friends 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Konzert: Nachtstück mit Sonne 19:30 h Centralstation (Halle)

Konzert: Tolerance Stacks 22:00 h Centralstation (Saal)

Depeche Mode & 80s Party mit DJ Björn 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

40. Open Air Filmfest Weiterstadt Braunshardter Tännchen

Eberstädter Kerb Eberstadt

Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Kiss Me Darmstadt 22:00 h Musikpark A5

Black Friday 22:00 h Sausalitos

Best Of HipHop & Oldschool 22:00 h Mint Club

Wohnzimmersessions 20:00 h Boulderhaus (Wohnzimmer Bar)

SAMSTAG, 13.08.2016
Back2Live mit Thomas Hammann + Thorsten Scheu 22:00 h Weststadtcafé

10. Open Air Dichterschlacht 20:45 h Freilichtbühne Seeheim

Konzert: Heiner Herchenröder & Friends 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Strictly British mit DJ Shock Travolta 22:00 h Goldene Krone (Disco)

> Open-Air Filmfest.

> Zum Tanz ins Papillon!
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Bravo Hits Party 23:00 h Schlosskeller

Stadtrundgang: Stadtwandeln zu Wildkräutern 11:00 h Bessungen

40. Open-Air Filmfest Weiterstadt Braunshardter Tännchen

Eberstädter Kerb Eberstadt

Saturday's Finest 22:00 h Huckebein

Saturday Night Fever 22:00 h Musikpark A5

La Fiesta de Latinoamérica 21:00 h Salon-Latino

Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon

Stilbruch (Crossover, Rock, Metal, Gothic) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Uniques Madness - Best Of Club 22:00 h Sausalitos

Best Of Orient & Arabic 22:00 h Mint Club

SONNTAG, 14.08.2016
Konzert: Un/Ruhe 20:30 h Böllenfalltorhalle

Salsa Sunday 19:00 h Schlosskeller

Lesebühne: Mathilde liest Osthang

40. Open Air Filmfest Weiterstadt Braunshardter Tännchen

Eberstädter Kerb Eberstadt

Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

MONTAG, 15.08.2016
Konzert: Robert Carl Blank (Songwriter) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

40. Open Air Filmfest Weiterstadt Braunshardter Tännchen

Eberstädter Kerb Eberstadt

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

VintAge: Oldies, Pop & Rock 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Red Barn Quiz 20:00 h Red Barn Restaurant

DIENSTAG, 16.08.2016
Konzert: Krone Old Stars Orchestra (Jazz) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Queeres Open Air Kino 20:00 h Riegerplatz

Laut und Leise - Konzert 20:30 h Schlosskeller

Quiz Night 21:00 h An Sibin

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

> Lesebühne am Osthang.

> Queeres Kino, CSD-Woche.
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Auch kluge Köpfe brauchen ihre eigenen vier Wände!
Wohnen am Mediencampus Dieburg.

www.camp5.de

Kontakt unter 06102 7503257 oder 
h.schreiber@vegis-immobilien.de 

Möblierte 1-Zimmer Apartments - 22 m²

All inclusive-Miete 
440 € pro Monat ― mit WLAN

P160127_Camp5_Anzeige_148x101mm.indd   1 10.06.2016   12:30:26

Salsa Treff 20:30 h Guantanamera

Studier.Bar 23:00 h Nova

MITTWOCH, 17.08.2016
Orgelsommer - Konzert 8: Hideyuki Kobayashi + ... 20:00 h Pauluskirche

Punto Jazz - Konzert: Groove Addiction Project 18:00 h Vinocentral

Konzert: Bonnie & Taylor Sims (Songwriter) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Open Mic Night (Offene Bandprobe) 22:00 h An Sibin

Discofox Dance Night 21:00 h Tanzcafé Papillon

La Fiesta de Salsa 22:00 h Salon-Latino

Play My Track - Du bist der DJ 23:00 h Nova

DONNERSTAG, 18.08.2016
Indieclub mit Sir N. 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Upstairs: Best of SongSlam 20:00 h Centralstation (Treppe)

Karaoke Night 21:00 h An Sibin

Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Exquisit - das beste Quiz der Welt 20:00 h Red Barn Restaurant

Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5

Lies5: Lese- und Infoladen 19:30 h Green Sheep Pub

FREITAG, 19.08.2016
Konzert: Phoenix The Devourer 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Groovedisko (House, Deephouse & Dubtechno) 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Break Stuff mit DJ Paul Blackrain 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Upstairs: Grob & Woog Riots 20:00 h Centralstation (Treppe)

> Groove Addiction Project.

> Fliegen – zuweilen lästig.
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Die besondere Platte #8 Osthang

34. Roßdörfer Ortskernfest Roßdorf

Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Kiss Me Darmstadt 22:00 h Musikpark A5

Black Friday 22:00 h Sausalitos

Best Of HipHop & Oldschool 22:00 h Mint Club

Wohnzimmersessions 20:00 h Boulderhaus (Wohnzimmer Bar)

SAMSTAG, 20.08.2016
CSD Darmstadt 2016: Aftershowparty 22:00 h Ponyhof

Kabarett: Babenhäuser Pfarrerkabarett 20:45 h Freilichtbühne Seeh.-Jugenheim

Soulaboration mit Daniele Iezzi + Lukas Lehmann 22:00 h Weststadtcafé

Konzert: Phoenix The Devourer 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Trashpop-Party 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Rehab: Back to the 50s & 60s mit DJ Kai 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Rock´n´Roll Moshpit mit DJ Shinobi 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

CSD Darmstadt 2016: Demo-Parade 12:30 h Luisenplatz

CSD Darmstadt 2016: Open-Air Fest 15:00 h Riegerplatz

Upstairs: Meerkatzenblau & Helmut 20:00 h Centralstation (Treppe)

Sommer...mit Musigg 23:00 h Schlosskeller

34. Roßdörfer Ortskernfest Roßdorf

Saturday's Finest 22:00 h Huckebein

Saturday Night Fever 22:00 h Musikpark A5

La Fiesta de Latinoamérica 21:00 h Salon-Latino

Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon

Stilbruch (Crossover, Rock, Metal, Gothic) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal > Sommer ... mit Musigg.

> Waterford spielen zum CSD.
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Am Fürstenbahnhof 5

64293 Darmstadt

Tel. 06151-2793401

www.bakfietskontor.de

info@bakfietskontor.de

Kindertransporträder

Lastenräder

Gazelle Hollandräder

Fahrräder ›second hand‹

bakfietskontor
Im Hauptbahnhof

Uniques Madness - Best Of Club 22:00 h Sausalitos

Best Of Orient & Arabic 22:00 h Mint Club

SONNTAG, 21.08.2016
34. Roßdörfer Ortskernfest Roßdorf

Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

MONTAG, 22.08.2016
Konzert: Poeina Suddarth (Songwriter) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

VintAge: Oldies, Pop & Rock 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Red Barn Quiz 20:00 h Red Barn Restaurant

DIENSTAG, 23.08.2016
Konzert: Elias 'Fuzzy' Dahlhaus 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Quiz Night 21:00 h An Sibin

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Salsa Treff 20:30 h Guantanamera

Studier.Bar 23:00 h Nova

MITTWOCH, 24.08.2016
Orgelsommer - Konzert 9: Alexej Semjonow (Moskau) 20:00 h Pauluskirche

Konzert: Kaurna Cronin (Songwriter) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Konzert: Listener Oetinger Villa

Open Mic Night (Offene Bandprobe) 22:00 h An Sibin

Discofox Dance Night 21:00 h Tanzcafé Papillon

> Tatort Krone.

> Green Sheep, Pub Quiz.
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Wir mögen’s vielfältig! Darum freuen wir uns, dass wir so 
viele tolle Projekte in der Region unterstützen dürfen: in den 
Bereichen Sport, Nachbarschaft, Schulbildung – und Kultur.

MERCK.de

Tanz
laune
sponsored by Merck

La Fiesta de Salsa 22:00 h Salon-Latino

Play My Track - Du bist der DJ 23:00 h Nova

DONNERSTAG, 25.08.2016
Konzert: Jay Woser (Releaseparty) 19:00 h Weststadtcafé

Indieclub mit Sir N. 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Konzert: Triorität 19:00 h Osthang

Karaoke Night 21:00 h An Sibin

Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Exquisit - das beste Quiz der Welt 20:00 h Red Barn Restaurant

Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5

Lies5: Lese- und Infoladen 19:30 h Green Sheep Pub

FREITAG, 26.08.2016
Soulknights Experience 22:00 h Weststadtcafé

Freestylerei: 100% Black & Dance 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Karaoke mit Stritti 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

VintAge Weekend-Special mit Big Ede 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Griesheimer Kerb Hegelsberghalle, Griesheim

Kerb Waldkolonie Waldkolonie

Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Kiss Me Darmstadt 22:00 h Musikpark A5

Black Friday 22:00 h Sausalitos

Best Of HipHop & Oldschool 22:00 h Mint Club

Wohnzimmersessions 20:00 h Boulderhaus (Wohnzimmer Bar)

> Kickern, yeah!

> Soulknights.
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Für Ihre unternehmerische Zukunft

Die Contrust Steuerberatungsgesellschaft mbH arbeitet für 
Sie und Ihren Erfolg – als vertrauens würdiger Gesprächs-
partner, als kom petenter Berater, als dynamischer Ideengeber. 
Effi zient. Transparent. Mit klaren Aussagen.

Wir vertreten Ihre Interessen – mit fundiertem, fachüber-
greifendem Wissen, mit großem persönlichem Engagement 
und unserem Faible für die Sache. Gemeinsam mit Ihnen 
ent  wickeln wir unternehmer ische Strategien und tragfähige 
Konzepte, um Ihre Vor stellungen und Ziele nachhaltig umzusetzen.

Für eine erste, unverbindliche Kontaktaufnahme stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung.

Hauptniederlassung 
Rödermark
Max-Planck-Str. 8
63322 Rödermark
06074 | 89 19 80

Zweigniederlassung 
Darmstadt
Saalbaustr. 27
64283 Darmstadt
06151 | 31 03 0

email@contrust-online.de
www.contrust-online.de

SAMSTAG, 27.08.2016
Diggin' In The Crates: Hans Nießwandt + Phonk D 22:00 h Weststadtcafé
Konzert: Myriam Unplugged (Songwriter) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Indieclub mit DJ Kai 22:00 h Goldene Krone (Disco)
Stilbruch: Schwarz (Dark-Wave, Gothic) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Mellow Weekend: Welcome Back - Tanz wie Du bist! 22:00 h Centralstation (Halle)
70er80er Party 23:00 h Schlosskeller
Reggaelation mit DJ General Motors 21:00 h Roßdörfer Biergarten
Griesheimer Kerb Hegelsberghalle, Griesheim
Kerb Waldkolonie Waldkolonie
Saturday's Finest 22:00 h Huckebein
Saturday Night Fever 22:00 h Musikpark A5
La Fiesta de Latinoamérica 21:00 h Salon-Latino
Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon
Stilbruch (Crossover, Rock, Metal, Gothic) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Uniques Madness - Best Of Club 22:00 h Sausalitos
Best Of Orient & Arabic 22:00 h Mint Club

SONNTAG, 28.08.2016
Das literarische Wohnzimmer mit Iris Stromberger 11:00 h Kranichst. Literaturverlag
Bessunger Jagdhof Open Air mit Haberecht 4 18:00 h Jagdhof (am Jazzinstitut)
Flohmarkt rund um 60,3qm 14:00 h 60,3qm
Griesheimer Kerb Hegelsberghalle, Griesheim
Kerb Waldkolonie Waldkolonie
Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

MONTAG, 29.08.2016
Konzert: Hanna Fearns (Songwriter) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Griesheimer Kerb Hegelsberghalle, Griesheim

> Wird niemals alt: DJ Kai.

> Flohmarkt rund um 60,3qm.
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Kerb Waldkolonie Waldkolonie
Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub
VintAge: Oldies, Pop & Rock 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Red Barn Quiz 20:00 h Red Barn Restaurant

DIENSTAG, 30.08.2016
Konzert: Krone Old Stars Orchestra (Jazz) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Griesheimer Kerb Hegelsberghalle, Griesheim
Quiz Night 21:00 h An Sibin
Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub
Salsa Treff 20:30 h Guantanamera
Studier.Bar 23:00 h Nova

MITTWOCH, 31.08.2016
Orgelsommer - Konzert 10: Über Grenzen hinweg 20:00 h Pauluskirche
Konzert: Martin Galtrey 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Open Mic Night (Offene Bandprobe) 22:00 h An Sibin
Discofox Dance Night 21:00 h Tanzcafé Papillon
La Fiesta de Salsa 22:00 h Salon-Latino
Play My Track - Du bist der DJ 23:00 h Nova

> Prost, prost, es ist Kerb!

> Quizzi-Quiz!

 

Dieser Kalender entsteht in enger Zusammenarbeit mit	
                       | FeierAbendKultur in Darmstadt.
Alle Events, die bis zum 15. des Vormonats auf www.partyamt.de  
eingetragen werden, erscheinen automatisch und kostenfrei hier  
im Stadtkulturmagazin P.
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Rheinstraße 41 | 64283 Darmstadt
bar@maltbar.de | www.maltbar.de 

DI - DO 19 - 01 Uhr | FR - SA 19 - 03 Uhr
Sonntag & Montag Ruhetag

BBQ Summer Party

15. July & 13. August 2016

20 Uhr

Steaks & Chicken

Craft Beer & Cocktails

Jazz & Soul

WHISKYKOCH
EST. 20 07

SOMMER-
FEST

 Weinbergstraße 2 | 64285 Darmstadt
www.whiskykoch.de 

09.07.2016, AB 18 UHR

DRINNEN & DRAUSSEN 
ESSEN & TRINKEN, 

WHISKY BAR, LIVE MUSIK 
VON MOLLY ALONE & 

ROSA SCHNEE 

kommt
voRbei!

P | 77
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WWW.KULTURWERK-GRIESHEIM.DE
FACEBOOK.COM/KULTURWERKGRIESHEIM

KUNST.
RE-OPENING  
SEPTEMBER 2016
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Mehr Raum für

Wir feiern am 9. Juli 2016 
von 10–12 Uhr unser 
Jubiläum. Mit Begrüßung, 
kleiner Fotoausstellung und 
Spielaktion für die Kinder.

Kommt alle und  
feiert mit uns!

Krabbelstube Schmuddelkinder e.V. 
Wenckstraße 32 . 64289 Darmstadt

30 Jahre 
Schmuddelkinder

K R A B B E L S T U B E

SURFIN’  
DARMSTADT!

Lilien-Krise

Klettern im Wald

Untergrundkunst

Frühling in der Botanik

Funky: The Lovemachines

Veranstaltungskalender
Stadtkulturmagazin

Ausgabe 02 
April 2008

gratis

   Die besten Public Viewings der Stadt 

   Alternativen zur EM 

   Zwei neue Clubs in Darmstadt 

   Schulterblick mit Bruno Labbadia 

   Veranstaltungskalender   Stadtkulturmagazin     

  Ausgabe 04         

  Juni 2008             

  gratis          

Schwimmbad-Report

Festivals im Juli

Kino unter Sternen

Des Fürsten und des Herrn Garten

Mehr Autonomie für Darmstadt?

Veranstaltungskalender

Ausgabe 05

Juli 2008

gratis

Stadtkulturmagazin

Cover 
Contest 
Winner

Ausgabe 08

Oktober 2008

gratis

Stadtkulturmagazin

Ausgabe 09

November 2008

gratis

Stadtkulturmagazin

Veranstaltungskalender

Afro-Hesse bleibt!

Kiosk-Test, Teil 2

Hospizarbeit in Darmstadt

Stadtteil Eberstadt

Black Box mit The Disco Boys

Architektursommer

Festivals im August

Filme im Tännchen

Prinz-Georgs-Garten

Veranstaltungskalender

Ausgabe 06

August 2008

gratis

Stadtkulturmagazin

Gewässerkunde

Ausgabe 11

Februar 2009

gratis

Stadtkulturmagazin

Veranstaltungskalender

Kron(e)juwelen

Hunger in der Nacht

Tschüss, Hochschulstadion!

Hörspiel mit Tornado Stoolgang

Mode made in Darmstadt

Cover 
Contest 
Winner

Ausgabe 12

März 2009

gratis

Stadtkulturmagazin

Veranstaltungskalender

Lilien auf Rekordjagd

Centralstation wird 10!

Darmstadts Unterwelt

Überwachung vs. Web 2.0

Stadtteil Martinsviertel

besonders ... Gedenkstätte

Flohmärkte vor der Tür

Neuer Club: das „Neutral”

Darmstädter Tage der Fotografie

Made in Darmstadt: antipreneur.de

Ausgabe 13

April 2009

gratis

Stadtkulturmagazin

Veranstaltungskalender

Ausgabe 14

Mai 2009

gratis

Stadtkulturmagazin

 20. Mai 2009 

 603qm 

Stadtkulturmagazin

Ausgabe 15

Juni 2009

gratis

Ausgabe 15

Juni 2009

gratis

Veranstaltungskalender

Straßenmusik in Darmstadt

Am 6.6.: 6 Jahre 603qm

Keinen Bock auf Nazis!

The Grillinger Escape Plan

Ausgabe 15

Juni 2009

gratis

Ausgabe 16

Juli / August 2009

gratis

Stadtkulturmagazin

Veranstaltungskalender

Ein Sommer voller Sprungbretter

Musikfestivals in der Region

Black Box mit der BI ONO

Kubbst Du noch oder slackst Du schon?

Hörspiel mit „Little” Klein

Ausgabe 15

Juni 2009

gratis

Ausgabe 17

September 2009

gratis

Stadtkulturmagazin

Veranstaltungskalender

Vintaagge-HHochburg Darmmstadtt

MMarathhonn durrchh DDarmsstadtt

Soolarr DDeecatthloon 20099

Albbert MManngelssdoorff unnd ichh

KKarrolinne sooll leeben!!

25 JJaahhre „Summpf““

Ausgabe 15

Juni 2009

gratis

Ausgabe 18

Oktober 2009

gratis

Stadtkulturmagazin

Veranstaltungskalender

Bookcrossing in Darmstadt

Ami went home!

EM-Boxkampf im Darmstadtium

Schulterblick mit Prof. Johann-Dietrich Wörner

10 Jahre Knabencore

Ausgabe 15

Juni 2009

gratis

Ausgabe 19

Novemver 2009

gratis

Ausgabe 20

Dezember 2009 
 Januar 2010

gratis

Stadtkulturmagazin

Schöne P-escherung!

Musikflohmarkt

Allein im Tierheim

Black Box mit Frieder Wittich

Gutes Design im INTEF

Veranstaltungskalender

Ausgabe 15

Juni 2009

gratis

Ausgabe 21

Februar 2010

gratis

Stadtkulturmagazin

Veranstaltungskalender

Illustre Gestalten

Stadtteil Woogsviertel

Überwintern im Odenwald

1. rischdisches Kreuzworträtsel

Black Box mit Fatih Akin

Ausgabe 15

Juni 2009

gratis

Ausgabe 31

Februar 2011

gratis

Stadtkulturmagazin

Veranstaltungskalender

Iss was! Hühnersupp 

Waldkindergärten

besonders ... unwutbürgerlich 

DA it yourself! „Lilien-Set”

Schöner Sprayen in Darmstadt 

Mit 
Theater-

Kunst- und
Literatur-
Übersicht 

P_Februar_2011_Master.indd   1 25.01.11   00:05

gratis

Ausgabe 32

März 2011

gratis

Stadtkulturmagazin

Veranstaltungskalender

Suche und finde 

besonders ... oberbürgermeisterlich

Der wertvolle „Heiner“ 

Hotel neben der „Krone“?

Darmstadt hat die Wahl! 

Mit 
Theater-

Kunst- und
Literatur-
Vorschau 

gratis

Ausgabe 33

April 2011

gratis

Stadtkulturmagazin

Veranstaltungskalender

Das „Blumen“ macht weiter!

Fahrradstation verlost Auto

Stadtteil Heimstättensiedlung

Schlagloch-Ausweitung jetzt!

Krieg – Medien – Kunst

gratis

Ausgabe 34

Mai 2011

gratis

Stadtkulturmagazin

Veranstaltungskalender

Kampfsport in Darmstadt, Teil 1

Black Box mit Tino Hanekamp

Weltnaturerbe Grube Messel

Huch, ein Buch!

Japan und das Öko-Institut

Mit 
Theater-

Kunst- und
Literatur-
Vorschau 

gratis

Ausgabe 35

Juni 2011

gratis

StadtkulturmagazinVeranstaltungskalender

Kampfsport in Darmstadt, Teil 2

Schöne neue Mediale-Welt 

Darmstädter Duplikate 

Tour de Mobilität 

Freiluftoasen, Teil 1 

Cover
Contest
Winner!

gratis

Ausgabe 36

Juli / August 2011

gratis

StadtkulturmagazinVeranstaltungskalender

Made in Darmstadt: Radar

Im Spielzeugmuseum

Black Box mit den Centralstation-Machern

Freiluftoasen, Teil 2

Musikfestivals in der Region

gratis

Ausgabe 37

September 2011

gratis

Stadtkulturmagazin

Veranstaltungskalender

Kampfsport in Darmstadt, Teil 3

Besonders ... tierisch

Gelbe Tauben über Darmstadt

Nachhaltig Feiern

The Art of Deafman

Mit 
Theater-,

Kunst- und
Literatur-
Vorschau 

gratis

Ausgabe 38

Oktober 2011

gratis

StadtkulturmagazinVeranstaltungskalender

Schöner Döner

Hessisch zum Wegrenne

Hörspiel mit den Messer Brüdern

Der Siegeszug der Do-It-Yourself-Kultur

besonders ... epochal

gratis

Ausgabe 39

November 2011

gratis

StadtkulturmagazinVeranstaltungskalender

Parole P! mit Andrea Petkovic & Phil Fill

Neue Rubrik: Kommen und Gehen

Hörspiel mit Kitty, Daisy & Lewis

Reichspogromnacht und Liberale Synagoge

Brandneu: die P-Fotostory

Mit 
Theater-,

Kunst- und
Literatur-
Vorschau 

Parole P! mit Petkovic, Phil Fill, Partsch + Partheil

Ausgabe 40

gratis

StadtkulturmagazinVeranstaltungskalender

Black Box mit Roman Flügel

Hörspiel mit Bormuth

Yoga erobert Darmstadt

Schöne P-scherung!

Mit 
Theater-,

Kunst- und
Literatur-
Vorschau 

Dezember 2011
Januar 2012

Streetworking P

Ausgabe 41

gratis

Stadtkulturmagazin Veranstaltungskalender

Hörspiel mit Zimmermann & Zimmerman (SV 98)

Lecker Kulturhäppchen!

Ungewissheit auf 603qm

besonders ... maskenhaft

Februar 2012

Stadtkulturmagazin

Hol Dir den  
P-Sampler Vol. 2!

Exklusiv vom  
29.02. bis 07.03. in 

der Innenstadt!

Ausgabe 42

gratis

März 2012

P-Sampler Vol. 2 • Streetworking P• Angeschimmelt Youth Crew 
Blackbox mit der Rockformation Diskokugel • Veranstaltungskalender

P Magazin

ausgabe 43

gratis

april 2012

Mit 
Theater-,

Kunst- und
Literatur-
Vorschau 

Blackbox mit Trixie Whitley

Stadtkulturmagazin Veranstaltungskalender

Das Kunst Archiv Darmstadt

besonders ... dolce vita!

Hörspiel mit Jochen Partsch

Flohmarkten!

P Magazin

ausgabe 46

gratis

Juli / august 2012

Mit 
Theater-,Kunst- undLiteratur-
Vorschau 

Stadtkulturmagazin

Blackbox mit Ralf Beil

Veranstaltungskalender

Musik- und Filmfestivals

Pfand in Sicht

Hauptbahnhof 100 & Cage 100

Darmstadt bloggt

P Magazin

ausgabe 45

gratis

Juni 2012

Mit 
Theater-,

Kunst- und
Literatur-
Vorschau 

Stadtkulturmagazin

Mathilda Longboards

Veranstaltungskalender

EM glotzen in Darmstadt

A House Full Of Music

Der große Pils-Test

Dinba Music in Heinertown

P Magazin

ausgabe 47

gratis

September 2012

Mit 
Theater-,

Kunst- und
Literatur-
Vorschau 

Stadtkulturmagazin

Iss was: Falafel

Veranstaltungskalender

Unorte

Reunion Rocks!

Mädchenbiertest

Hörspiel mit The Barbers

P Magazin

ausgabe 48

gratis

Oktober 2012

Jetzt schon vormerken:„4 Jahre P“- Party am 10.11.2012 in der Krone!

Stadtkulturmagazin

Hörspiel mit Snerft

Veranstaltungskalender

20 Jahre Sk8 & BMX Darmstadt

Darmstadt 2047

Vegan heavy

Global sozial

P Magazin

Stadtkulturmagazin

ausgabe     

gratis

Dezember 2012
Januar 2013

Heinermusik

Veranstaltungskalender

besonders ... kunstvoll

Blackbox mit Rebelion Soundsystem

Nacht der Clubs

P-scherung!

50

P Magazin

ausgabe 49

gratis

november 2012

Stadtkulturmagazin

PPPP-arty!
4 Jahre Stadtkulturmagazin P 

Sa, 10.11.12 Goldene Krone

Ausgabe 15

Juni 2009

gratis

Ausgabe 22

März 2010

gratis

Stadtkulturmagazin

Veranstaltungskalender

Auf P-atrouille mit der Schlosspolizei 

Darmstadts schönster Keller 

Lilien-Kolumne: Unter Pappeln

Iss was! 

Made in Darmstadt: Schlaglöcher 

Ausgabe 15

Juni 2009

gratis

Ausgabe 23

April 2010

gratis

Stadtkulturmagazin
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Cosmic Cine Filmfestival – Build a Bridge Beltracchi – Die Kunst der Fälschung Lauf Junge lauf 

Nymphomaniac 2 Yves Saint Laurant 

A Long Way Down Dom Hemingway 

Zwischen Welten Super-Hypochonder

Her Spuren Gabrielle – (K)eine ganz normale Liebe 

Der Hundertjährige go East – 14. Festival des Osteuropäischen Films Miss Sixty 

rexFamilienfilm: Amazonia

Programmübersicht

Sonderveranstaltungen

Filmhighlights

A Long Way Down
Komödie, Großbritannien, Deutschland 2014  Buchvorlage: Nick Hornby  Regie: Pascal  
Chaumeil  Darsteller: Pierce Brosnan, Toni Collette, Imogen Poots  Filmstart: 03. April 2014

In der Silvesternacht treffen vier Lebensmüde auf dem Dach eines Londoner Hochhauses aufein-
ander. Die vier, zwei Männer und zwei Frauen, sind verschieden alt und entstammen unterschied-
lichen Milieus - entsprechend gegensätzlich sind die Gründe für ihren Freitod. Langsam kommen 
sie miteinander ins Gespräch und erzählen sich von ihren Sorgen und Nöten. Am Ende der Nacht 
schließen sie einen Pakt: Vor dem Valentinstag darf keiner Selbstmord begehen. So bleibt dem 
Quartett sechs Wochen, um ihre Situation und Absicht zu überdenken.

 zu diesen Filmen läuft ein KurzVorFilm.

Gabrielle – (K)eine ganz normale Liebe
Drama, Kanada 2013  Regie: Louise Archambault  Darsteller: Gabrielle Marion-Rivard,  
Alexandre Landry, Mélissa Désormeaux-Poulin  Filmstart: 24. April 2014

Die 22jährige, musikalisch hoch begabte Gabrielle leidet unter dem Williams-Beuren-Syndrom 
(WBS). Im Chor der Therapiegruppe lernt sie einen ebenfalls unter WBS leidenden jungen Mann 
kennen. Die beiden verlieben sich und möchten zusammen ziehen. Aber diese naive und fast 
unschuldige Liebe wird von ihrer Umgebung, vor allem von der Mutter des Jungen, nicht geduldet. 
Gegen alle familiären Widerstände und gesellschaftlichen Vorurteile versucht das Paar seine  
Gefühle auszuleben und pocht auf Akzeptanz.
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Berufsbegl. Lehrgang 
in Darmstadt
Start: 8. / 9. Okt. 2016

Kostenloses Infotreffen 
mit Yogapraxis am 
Fr. 9. Sept. um 17 Uhr
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Out of Darmstadt
Kultur in Rhein-Main-Neckar

zusammengerauft und las-
sen geschmeidig den Old-
school-Sound der 90er aufleben. 
Klingt noch heute wie ein 
sonniger Nachmittag auf dem 
„Concrete Schoolyard“.
Gibson, Frankfurt  
Mo, 11.07. | 20 Uhr | ab 32 €

Lady*Fest Mannheim 2016
Vier Tage Programm mit 
Ausstellungen, Workshops, 
Vorträgen und Konzerten rü-
cken queere und feministische 
Themen in den Fokus. Unter 
anderem geht’s um Popkultur 
und die von ihr reproduzierten 
Frauenrollen, Empowerment 
durch Street Art und am 15.07. 
spielen im JUZ Mannheim die 
Pop-Punks Muncie Girls. Pro-
grammdetails findet 
Ihr unter www.facebook.com/
LadyFestMannheim.
JUZ Mannheim und weitere  
Locations | Do, 14.07. bis  
So, 17.07. | Eintritt teils frei,  
ansonsten günstig

Anti Flag (USA)
Wer denkt, dass 'ne Band wie 
Anti Flag nach 20 Jahren an  
politisch-musikalischer Rele-
vanz eingebüßt hat, kann ja mal 
den Fernseher einschalten. Mit 
dem Kampf für soziale Gerech-
tigkeit und klaren Statements 
zu Menschenrechten lassen 
sich auch 2016 noch großartige 
Punkrock-Hymnen schreiben. 
Toller Support: Muncie Girls  
und The Prosecution!
Batschkapp, Frankfurt  
Fr, 01.07. | 20 Uhr | 25 €
 Win! Win!  Das P verlost 2 x 2  
Tickets auf www.p-stadtkultur.de 

Morgan Heritage  
(Jamaika/USA)
Morgan Heritage ist mehr als 
nur eine Reggae-Band, es ist 
quasi ein Familienunterneh-
men, da alle der Familie des 
Reggae-Sängers Denroy Morgan 
entstammen. Roots Reggae at 
its best.
Schlachthof, Wiesbaden  
Mo, 04.07. | 21 Uhr | 25 €
 
Jurassic 5 (USA)
Seit 2014 ist das HipHop-Kol-
lektiv wieder unterwegs! Marc 
7even, Chali 2na, Zaakir und 
Akil sowie ihre DJs Nu-Mark 
und Cut Chemist haben sich  

RECHERCHE + TEXT: MATIN NAWABI + TOBI MOKA + CEM TEVETOǦLU | FOTOS: VERANSTALTER
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The New Division (USA)
Das Synthie-Projekt aus Los 
Angeles klingt wie eine wunder-
bar eingängige Mischung aus 
Depeche Mode und New Order. 
Electro-Pop mit feinen Harmoni-
en und kleinen Dissonanzen.
Hafen 2, Offenbach  
Fr, 15.07. | 19.30 Uhr  
7 € (inklusive Kinofilm)

King Khan & The Shrines 
(Berlin)
60s-Rhythm’n’Blues, Garage-
Punk, Soul – und eine Prise 
Voodoo-Zauber. The one and 
only King Khan ist zurück. 
Der Wahlberliner kommt mit 
seiner kosmopolitischen Band 
und spielt Songs, die nicht von 
dieser Welt sind. Einzigartiges 
Live-Erlebnis. Fängt wegen 
der ausverkauften Bad-Religi-
on-Show etwas später an (wer 
für Graffin und Co. Tickets hat, 
kommt hier billiger rein!).
Schlachthof Wiesbaden  
(Kesselhaus) | Fr, 15.07. | 23 Uhr  
22 €

„Drinnen & Draußen“-Festival
Eigentlich drei Tage, aber der 
Samstag ist das Highlight, weil: 
Fünf Sterne Deluxe!!! Müssen 
wir mehr sagen? Höchstens, 
dass Toni L der legendären 
Advanced Chemistry auch dabei 
ist. Ab dafür.
Halle 02, Mannheim  
Sa, 16.07. | 16 Uhr | 28 €

Dilated Peoples (USA)
Seit 1992 stehen die Dilated 
Peoples aus Los Angeles für 
intelligenten HipHop ohne 
Mackertum. Geile Raps, coole 
Samples und groovige Rhyth-
men: nicht mehr und nicht 
weniger, aber weit mehr als 
viele der heutigen HipHop-
Pappnasen.
Zoom, Frankfurt  
Mo, 18.07. | 21 Uhr | 23 €

Barnt (Köln)
Barnt vom Kölner Label Magazi-
ne zählt zu den besten neuen Ta-
lenten der hiesigen leicht tech-
noiden House-Szene. Zusammen 
mit RJ-Booker Oliver Hafenbauer 
dürfte das eine atmosphärisch 
intensive Nacht werden.
Robert Johnson, Offenbach  
Sa, 23.07. | 23.59 Uhr | 12 € 

Quidditch Weltmeisterschaft
Harry Potters Lieblings-Sportart 
auf internationalem Top-Niveau. 
Auf die Jagd nach dem Schnatz 
gehen 25 Nationen aus aller 
Herren Länder. Beim deutschen 
Team dabei sind 10 Spieler der 
Darmstadt Athenas.
Rebstockanlage, Frankfurt  
Do, 21. bis So, 24.07.  
Tageskarte ab 15 €

Adolescents, TSOL,  
The Freeze (USA)
Legendäre Dreier-Packung 
aus den Urzeiten des US-Punk 
Anfang der 1980er. Neben Black 
Flag und den Dead Kennedys 
gehörten diese Bands zu den 
Wegbereitern des US-Punk. Kult.
Schlachthof, Wiesbaden  
So, 31.07. | 19.45 Uhr | 22 € 

Scout Niblett (USA)
Die Sängerin und Gitarristin gilt 
seit mehr als einem Jahrzehnt  

als role model einer autarken 
Künstlerin, die über das anfäng-
liche „Riot-Grrrl“-Image hinweg 
kam. Sehr beeindruckend.
Hafen 2, Offenbach  
Do, 04.08. | 20 Uhr | 12 €
 
Antiseen (USA)
Disaster-Punk von der ehemali-
gen Backing-Band von GG Allin. 
Aber auch ohne den krassesten 
Typen aller Zeiten sind Antiseen 
eine Wuchtbrumme sonderglei-
chen. Muss man mindestens 
einmal erlebt haben. Ebenfalls: 
Kult.
Café Central, Weinheim 
Fr, 05.08. | 21 Uhr | 17 €

Ghost Bath (USA) +  
Unru (Bielefeld)
Es ist gar nicht so lange her,  
da sorgte Hendrik Frese bei den 
Disco-Post-Punks PTTRNS für 
funky Calypso-Rythmen. Heute 
peitscht sich der Schlagzeuger 
durch tosende Black-Metal-
Songs seiner neuen Band Unru. 
Deren nihilistischer Sound-Ko-
loss ist eine Wucht. Wäre keine 
Überraschung, wenn der Support 
an diesem Abend dem Headliner 
die Butter vom Brot nimmt.
Schlachthof Wiesbaden  
(Kesselhaus) | So, 07.08.  
19.30 Uh. | 20 €
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der Kurstadt. Und irgendwie 
passt das. Nicht nur, weil die 
Biennale 2016 mit ihrem Titel 
„This Is Not Europe“ selbst Gren-
zen auslotet. Auch Bonaparte 
reizen mit gewagten, exzessiven 
und provokanten Inszenierun-
gen seit jeher den theatralen 
Rahmen von Popmusik aus. Dis-
kurs, Empörung, Begeisterung 
im roten Plüschsessel. Herrlich!
Staatstheater Wiesbaden  
So, 28.08. | 20 Uhr | 8,80 bis  
33 € (je nach Kategorie)
 Win! Win!  Das P verlost 2 x 2  
Tickets auf www.p-stadtkultur.de 

Eagles Of Death Metal (USA)
Nach der tragischen Nacht im 
Bataclan ist Frontmann Jesse 
Hughes hier und da leider mit 
verkürzten, schwurbeligen und 
islamophob-fremdenfeindlichen 
Deutungen der Pariser Terroran-
schläge aufgefallen. Trotzdem 
irgendwie stark, dass die – auf 
jeden Fall musikalisch ratten-
geile Rock-Truppe – weiterhin 
auf Tour geht.
Batschkapp, Frankfurt  
Di, 30.08. | 20 Uhr | 33 €

Patti Smith (USA)
Die „Godmother of Punk“!  
Mit ikonenhaftem Charisma 
singt, liest und rezitiert Patti 
Smith aus ihrem Lebenswerk, 
das gleichermaßen verdichtete 
Pop-Geschichte ist.
Palmengarten, Frankfurt  
Di, 09.08. | 19.30 Uhr | 60 € 

Pertrubator (Paris)
Halb Mensch, halb Synthesizer 
und inspiriert von futuristi-
schen Streifen wie „Ghost In 
The Shell“, Videospielkultur so-
wie den grellen Achtzigern, ist 
der neo-retro Synthwave-Sound 
des Parisers wie ein schriller 
Trip durch die jüngste Pop- 
Geschichte auf LSD.
Elfer, Frankfurt  
Mi, 10.08. | 19.30 Uhr | 19 €

Boysetsfire (USA)
Die Kult-Hardcoreband im 
engen Zoom? Kann man sich 
gar nicht vorstellen, ist aber so. 
Also ran an den Speck, bevor 
die Tickets alle weg sind.
Zoom, Frankfurt  
Do, 11.08. | 21 Uhr | 23 €

Masha Qrella (Berlin)
Seit ihren Anfängen mit den 
Indie-Popbands Contriva und 
Mina ist sie ein Darling der 
Szene und beeindruckt immer 
wieder aufs Neue mit wunder-
schönen Solo-Alben zwischen 
Indie-Electronica und Lo-Fi.
Hafen 2, Offenbach  
So, 21.08. | 16 Uhr | Eintritt frei, 
Spende erwünscht

Bonaparte (Schweiz)
Das Avantgarde-Electro-Punk- 
Kollektiv um Tobias Jundt wirbelt 
durch den feinsten Barock-Saal 
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»Lass uns ins  
Cluster gehen.«

Blackbox mit Yassin
INTERVIEW: TOBI MOKA | FOTO: JAN EHLERS

Der Exil-Darmstädter Yassin 
Taibi legt gerade eine atem-
beraubende Karriere hin. 
Zusammen mit seinem Partner 
Audio88 (Florian Kerntopf) 
bildet er derzeit eines der 
erfolgreichsten HipHop-Duos 
Deutschlands und trat als 
Support für die Berliner K.I.Z. 
bereits in riesigen Hallen auf. 
Besonderes Markenzeichen: 
seine sehr markante Bari-
ton-Stimme. Man kann im 
Internet mittlerweile hunderte 
Interviews, Berichte und Re-
views über Yassin lesen. Daher 
macht es hier im Stadtkultur-
magazin eher Sinn, erst mal 
über über seine Darmstädter 
Vergangenheit zu reden.

Du lebst mittlerweile in Berlin, bist 
aber in Darmstadt groß geworden. 
Von Geburt an Heiner?
Ja, 1985 im Alice-Hospi-
tal geboren. Meine Eltern 
kamen damals zum Studie-
ren nach Darmstadt. Meine 
Mutter kommt ursprünglich 
aus Norddeutschland, mein 
Vater aus Algerien. Ich war als 
Schüler an der Goethe- und 
der Justus-Liebig-Schule und 

habe danach noch kurz an der 
TU Philosophie studiert. Aber 
eher so als Alibi. Die letzten 
Jahre in Darmstadt verbrachte 
ich meist im 603qm, weil ich 
da arbeitete, aber auch aktiv 
mitgestalten konnte. 2007 bin 
ich dann nach Berlin.

Wann begann Deine Leidenschaft 
für Musik?
Meine Eltern hatten mich früh 
gezwungen, Musikinstrumente 
zu spielen. Das hat mich da-
mals aber leider eher genervt. 
Das erste Fugees-Album fand 
ich krass – da habe ich auch 
erstmals HipHop als Genre 
wahrgenommen. Und dann 
kam das Rödelheim Hartreim 
Projekt aus Frankfurt und ich 
merkte, dass HipHop auch 
auf deutsch funktioniert. Das 
wurde dann schnell zur Lei-
denschaft. Mit 14 Jahren habe 
ich dann Plattenspieler und 
Mixer bekommen und immer 
eifrig Platten im Pentagon bei 
Thomas Hammann gekauft.

[Das P lächelt] Wieder mal mit 
Thomas Hammann am Beginn  
einer musikalischen Karriere.  

Hatten wir schon sehr oft hier  
im Magazin.
Ja, es war vor allem cool, dass 
er einem nicht nur Platten 
empfahl, sondern auch be-
gründete, warum und worauf 
man genau achten sollte. Da 
hörte man dann sofort viel 
mehr auf Details. Das hat mich 
sehr geprägt. Zum Beispiel 
Platten vom US-Label Def Jux, 
vor allem die „The Cold Vein“ 
von Cannibal Ox. Das Album 
hat mich wahrscheinlich am 
meisten geprägt. Ich habe 
auch früh schon Software zum 
Produzieren auf PC gehabt 
und übers Internet Rapper von 
sonst woher produziert. Mit 
56k-Modem. Das hat immer 
sehr lang gedauert mit Mailen 
und so. Stundenlang. Ver-
rückt, wie sich das mit der Zeit 
geändert hat. Mit Ditschter, 
einem Freund aus Kinder-
garten-Zeiten, hab ich dann 
2003 ein Tape gemacht. Das 
war eigentlich das erste ernst 
gemeinte Projekt. 

Wann kamst Du in Kontakt mit  
der hiesigen HipHop-Szene?
Es gab damals hier die „Stadt-
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geflüster“-Tapes [legendäre 
Cassetten-Sampler-Reihe, 
Anm. d. Red.] und da habe ich 
mitgeholfen, unter anderem 
mit dem Mastering. Ich kam 
dadurch in Kontakt mit El Ray, 
einem der ersten Rapper hier 
in Darmstadt, der bei mir dann 
Sachen aufnahm. So lernte ich 
Freunde wie Rapno und Soda 
kennen und war in der „Ab-
grund Records“-Crew [kleines 
HipHop-Underground-Label 
damals]. Wir waren dann so 
ein bisschen der Gegenpol zum 
Rest der Szene mit Crews wie 
ACSD [„All City Syndikat Darm-
stadt“] und Böse Zungen. Gab 
auch immer kleine Streitig-
keiten: Man hat sich auf Partys 
böse angeguckt und auch mal 
Backpfeifen verteilt. [lacht] 
„Schellen“ heißt ja auch ein 
Song von uns aktuell. Da war 
ich aber glücklicherweise nie 
ernsthaft involviert.

Sagen nachher immer alle.  
Wart Ihr gut im Dissen?
Wenn wir Leute beleidigt 
hatten, kam oft nichts zurück 
[überlegt kurz] ... wahrschein-
lich, weil wir Recht hatten [gr-
inst]. Meist stritt man sich nur 
im Internet in Foren wie dacity.
net, das der Manuel Heide be-
trieb. Ist wohl teils heute noch 
so. Aber heute beobachte ich 
das von außen und amüsiere 
mich eher darüber. Eigentlich 
ist das alles albern, wer jetzt 
der wahre King im überschau-
baren Darmstadt ist. Berlin 
ist da aber auch nicht besser, 
nur eben viel größer und man 
kann sich aus dem Weg gehen. 
Manchmal ist das besser so.

Du warst damals auch sehr 
aktiv im 603qm und brachtest 
Underground-HipHop aus dem 
Umfeld von Anticon und Anti Pop 
Consortium ins Spiel.
Anticon und solche Sachen 
höre ich heute kaum noch. Das 

hat sich leider kaum wei-
terentwickelt. Rückblickend 
finde ich es aber cool, wie früh 
hier in Darmstadt und gerade 
im 603qm aktuelle Underg-
round-Strömungen aufgespürt 
wurden. Das war sauwichtig 
für mich damals. Ich hoffe, das 
entwickelt sich hier wieder, 
wenn der Nachfolger vom 
603qm aufmacht. Für be-
stimmte Genres ist es ja derzeit 
wohl sehr trostlos hier. Wenn 
ich mal in Darmstadt bin, heißt 
es leider oft: „Nix los hier, lass 
uns ins Cluster gehen.“

Da müssen wir als Stadtkul-
turmagazin natürlich energisch 
widersprechen. Aber für manche 
Bereiche hast Du schon nicht ganz 
Unrecht. War das einer der Grün-
de, nach Berlin zu gehen?
Teils ja. Ich kam hier einfach 
persönlich nicht weiter in 
Darmstadt. Das war generell so, 
Musik war da nur ein Symptom. 
Das war eine coole Zeit hier, 
gerade mit dem 603qm, aber 
irgendwie waren die Einflüsse 
für die eigene Persönlichkeits-
entwicklung doch begrenzt. 
In Berlin brauchte ich dann 
aber auch eine ganze Weile. 
Allein, bis ich raus hatte, wie 
die öffentlichen Verkehrsmittel 
funktionierten. Und ich kannte 
echt kaum jemanden. Nur Ka-
mal (Soda), der ja mit mir nach 
Berlin ging. Nach der ersten 
Euphorie waren die nächsten 
Monate ganz schön hart. Gerade 
jobmäßig. Berlin hat da kein 
Mitleid mit dir. Erst Verbin-
dungen zu Rappern rund um 

Audio88 vermittelten mir das 
Gefühl, angekommen zu sein.

Und dann kam plötzlich der Erfolg. 
Hattest Du erwartet, dass es 
in Berlin so gut durchschlagen 
würde?
Nee, gar nicht. War nur die 
kleine Hoffnung, dass es 
besser klappt als in Darmstadt. 
Das wäre hier in Darmstadt 
trotz Manges, Olexesh und 
Mädness kaum möglich gewe-
sen, weil man außerhalb erst 
viel später wahrgenommen 
wird. Dass es aber so durch-
schlägt, damit konnte keiner 
rechnen.

Wie entwickelte sich das?
Durch Kamal lernte ich Au-
dio88 kennen. Relativ schnell 
war das erste Album fertig. 
Viele Auftritte, das zweite 
Album. Dann erst mal normaler 
Job und so. Vor zwei Jahren 
dann voller Fokus auf eine 
mögliche Karriere. Ich stand da 
vom Alter her kurz vor der 30 
und viel später hätte das kaum 
noch Sinn gemacht. Und dann 
ging es plötzlich ganz schnell.

Der Durchbruch gelang letztes 
Jahr mit dem Album „Normaler 
Samt“. Gab es so einen Punkt, an 
dem Ihr gemerkt habt, das könnte 
was richtig Gutes werden?
Ja, schon. Wir produzierten ja 
monatelang vor uns rum und 
wussten nicht, ob das alles so 
krass wird. Dann spielten wir 
Leuten einige Songs vorab in 
der Rohfassung vor und die 
fanden die Stücke ziemlich 
geil. Geiler, als wir eigentlich 
glauben wollten. Aber das war 

»Und dann ging es  
plötzlich ganz schnell«
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schon ein Indikator. Und als 
wir die Stücke dann fertig pro-
duzierten, merkten auch wir, 
das könnte echt was werden. 
Zumindest besser als alles vor-
her. Ich will aber immer, dass 
musikalische Sachen zusam-
men passen, dass sie stimmig 
sind. Ich bin da sehr perfektio-
nistisch. Wenn ich jetzt unser 
Album „Normaler Samt“ höre, 
ärgere ich mich über Fehler, die 
wir gemacht haben. Vielleicht 
ist das aber normal, wenn man 
sich entwickelt.

Eure ersten Veröffentlichungen 
vorher wurden ja noch als „Misan-
thropischer Metaebenen-HipHop“ 
verunglimpft.
Naja, passte schon. Klang am 
Anfang echt so. Anfangs hat-
ten wir auch noch leicht un-
terschiedliche Meinungen, wie 
etwas zu klingen hat. Haben 
wir eigentlich noch bis heute. 
Das ist aber vielleicht sogar 
auch das Erfolgsrezept, weil 
wir uns dann immer gegen-
seitig herausfordern – musi-
kalisch und inhaltlich. Unsere 
Rap- und Schreib-Stile waren 
und sind schon unterschied-
lich, aber das macht es viel-
leicht so unberechenbar und 
spannend. Wir arbeiteten dann 
eng mit Künstlern wie Hiob, 
Morlockk Dilemma, Dexter und 
Torky Tork zusammen, die alle 
eine ähnliche Anti-Haltung 
zum aktuellen HipHop hatten. 
Das hat dann ein ganz neues 
Spektrum gehabt, weil Leute 
vom Juice-Magazin [einfluss-
reiches HipHop-Magazin] oder 
bekannte Figuren wie Marcus 
Staiger und Falk Schacht das 
schon sehr früh gut fanden. 
Das war für uns erst mal sur-
real, aber ein krasser Motivati-
onsschub.

Wie ist das gewesen auf einer Rie-
sen-Tour als Support für K.I.Z., die 
mittlerweile die Jahrhunderthalle 

in Frankfurt ausverkaufen?
Da wir ja auch schon auf 
deren Album bei einem Track 
dabei waren, kannten uns die 
meisten. Das war von Vorteil. 
Daher kamen wir eigentlich 
ziemlich gut an. Und wir ken-
nen die Jungs von K.I.Z. auch 
schon lange, das funktionierte 
also bestens.

Und wie geht es Dir mit diesem 
riesigen Sprung von kleinen Ju-
gendclubs in große Hallen?
Komischerweise brauchte ich 
nur Sekunden, um mich daran 
zu gewöhnen. Ich dachte auch, 
dass es einige Shows lang dau-
ert. Wenn man dann aber auf 
der Bühne steht und die ersten 
Strophen rappt, läuft es von 
allein. Fast schon ein bisschen 
schade, da ich dachte, dass 
man das krasser wahrnimmt. 
Aber die Angst war bei mir 
schnell weg. Und ich dachte 
mir: Wenn du dich verrappst, 
scheiß drauf. Man sieht auf der 
Bühne vor lauter Scheinwer-
fern auch gar nicht viel, erst 
später, wenn man sich Han-
dyvideos von Fans anschaut, 
denkt man sich: Wow, das bin 
echt ich da oben vor zehntau-
send Menschen.

Im Juni kam das neue Album von 
Audio88 & Yassin raus und Ihr 
geht im Herbst auf große Tour. 
Wie oft bist Du jetzt noch in 
Darmstadt?
Naja, nur noch selten, aber 
meine Eltern wohnen noch hier. 
Und natürlich viele Freunde von 
damals. Ich freue mich daher 
vor allem auf das Nonstock-Fe-
stival in Nonrod (Fischbachtal) 
im Odenwald und die beiden 
Konzerte in der Oetinger Villa 
im November [der 05.11. ist be-
reits ausverkauft, für den 06.11. 
gibt es noch Restkarten]. Und 
Darmstädter wie Mädness, Döll 
oder Phil Fill treffe ich auch oft 
in Berlin.

Audio88 & Yassin
— 
Neue Platte „Halleluja“  
seit Juni erhältlich.

www.facebook.com/ 
audio88yassin

Nonstock Farmer's 
Edition-Festival
—
mit Feine Sahne Fischfilet, 
Audio88 & Yassin, Mädness 
& Döll, Giant Rooks, Damion 
Davis, Kafkas, Freiburg, 
Eau Rouge, 8Kids, Captain 
Capgras, Anorak, Pornopho-
nique und vielen mehr.

 Win! Win!  Das P verlost 
1 x 2 Festivaltickets unter 
www.p-stadtkultur.de.

Nonrod (Odenwald)  
Fr, 19.08. + Sa, 20.08  
Festivalticket 20 Euro (plus 
Gebühren), Tagestickets 12 
Euro (plus Gebühren)

Und durch die Lilien ist ja min-
destens einmal im Jahr ganz 
Darmstadt in Berlin. Wir besuchen 
Dich dann alle.
Oh Mist, dann muss ich meine 
Bude aufräumen. ❉
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Lange galt Darmstadt als nazifrei. In jüngster 
Vergangenheit tauchen häufiger Nazi-Schmie-
rereien auf, Rechtspopulisten sitzen neuerdings 
auch hier im Stadtparlament. Die offene, vielfäl-
tige und demokratische Gesellschaft wird auch 
in unserer beschaulichen Stadt zunehmend 
infrage gestellt. Wie schlimm ist die Situation 
und was kann man tun? Das P sprach darüber 
mit Philip Krämer, der sich unter anderem als 
Kulturreferent für den AStA der TU Darmstadt 
und Stadtverordneter der Grünen intensiv mit 
der rechten Szene beschäftigt.

Wie sieht die rechtsextreme Szene in Darmstadt 
momentan aus?
In Darmstadt gibt es keine nennenswerte 
rechtsextreme Szene. Es gibt Einzelpersonen, 
die allerdings nicht organisiert sind. Ebenfalls 
erwähnenswert ist, dass die Heimspiele des SV 
Darmstadt 1898 immer häufiger von Neonazis 
besucht werden. Zwar ist die Ultra-Szene ten-
denziell antifaschistisch, bei den körperlichen 
Auseinandersetzungen mit den „Fans“ von 
Eintracht Frankfurt vor und nach dem Spiel waren 
auf Darmstädter Seite allerdings auch deutlich 
erkennbare Neonazis in der Menge. Außerdem gibt 
es in Darmstadt eine relativ große Gruppe „Grauer 
Wölfe“ (türkische Rechtsextreme) und ultra-natio-
nalistischer Türken.

Hat sich die Situation im Zuge der gestiegenen 

Wie stark und wie ernst zu nehmen sind rechte Tendenzen in unserer Stadt?
INTERVIEW: KEVIN ZDIARA | FOTO: CHRIS BÜTTNER

Bleibt Darmstadt weltoffen?

Flüchtlingszahlen verändert?
Grundsätzlich nicht, es hat aber eine Vielzahl von 
Hakenkreuz-Schmierereien in Darmstadt gegeben.

Mit der Alternative für Deutschland (AfD) sitzt zum 
ersten Mal aber eine rechtspopulistische Partei in der 
Stadtverordnetenversammlung. Was ist die Ursache 
dafür?
Ihr Wahlerfolg ist Ausdruck eines Rassismus der 
gesellschaftlichen Mitte. Es wird nach einfachen 
Antworten auf komplexe politische Abläufe und 
Strukturen gesucht. Wirtschaftliche Abstiegsängs-
te artikulieren sich als Ablehnung Bedürftiger, 
in dem Fall Flüchtlinge. Der Wahlerfolg der AfD 
bedeutet vor allem, dass rechte Positionen, die 
noch vor ein paar Monaten undenkbar und als 
rechtsextrem abgetan worden wären, öffentlich 
vertreten werden können und dass offenbar ein 
nicht unerheblicher Teil der Gesellschaft antide-
mokratische Meinungen vertritt.

Wie gefährlich ist die AfD?
Die Entwicklung der AfD steht an einem Schei-
deweg. Entweder zerbricht die Partei an internen 
Machtkämpfen und an ihrem neuen Thema, 
dem Islam, der im Vergleich zur Flüchtlingsfrage 
möglicherweise zu komplex für die Wählerschaft 
ist. Dabei helfen könnten beispielsweise auch die 
parlamentarische Auseinandersetzung mit der AfD 
und die öffentliche Entlarvung populistischer Posi-
tionen. Oder aber die AfD wird sich weiter festigen 
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und sich sowohl in Parlamenten etablieren als 
auch als Sprachrohr für den rassistischen Mob  
auf der Straße fungieren.

Wie siehst Du die zukünftige Entwicklung? Wird 
es auch in Darmstadt eine größere Zustimmung  
für fremdenfeindliche Parolen geben?
Ich denke, dass man Darmstadt nicht von der 
Gesamtgesellschaft ausnehmen kann. Natürlich hat 
gerade die Willkommenskultur hier dazu geführt, 
dass größere Ausfälle bis jetzt ausblieben. In Zu-
kunft muss das aber nicht unbedingt so bleiben. 9,2 
Prozent für die AfD sprechen eine deutliche Sprache.

Wie verhält man sich am besten, wenn man eine 
rechtsextreme Straftat mitbekommt?
Wichtig ist, dass man hinsieht und so gut handelt, 
wie das eben in der jeweiligen Situation möglich 
ist. Ob das das Rufen der Polizei, sich öffentlich ge-
gen Rassismus zu positionieren oder das Beenden 
einer körperlichen Auseinandersetzung ist, muss 
situationsgerecht und personenabhängig entschie-
den werden. Man sollte sich nicht selbst in Gefahr 
bringen. In jedem Fall sollte versucht werden, 
rechtsextreme Straftaten öffentlich zu themati-
sieren, um das Problem in das Bewusstsein der 
demokratischen Mehrheitsgesellschaft zu bringen.

Lohnt es sich, mit Rechten zu diskutieren?
Es lohnt sich solange mit Rechten zu diskutieren, 
solange sich das innerhalb eines demokratischen 
Rahmens abspielt und geltendes Recht akzep-
tiert wird. Allerdings sollte man nicht den Fehler 
machen, über vorhandene Freiheiten der liberalen 
Demokratie zu diskutieren. Es gibt Grundwerte 
unserer Gesellschaft, die nicht verhandelbar sind.

Gibt es in Darmstadt Beratungsstellen und Präven
tionsangebote zum Thema Rechtsextremismus?
Es gibt vom „Netzwerk für Demokratie und Coura-
ge“ (NDC) Projekttage für Jugendliche ab 14 Jahren 
sowie Multiplikatoren-Schulungen für Pädagogen. 
Darüber hinaus gibt es von der Stadt Programme, 
die Projektgelder ausgeben, wie der „Lokale Akti-
onsplan“ oder „Demokratie leben“.

Tut die Stadt Darmstadt genug?
Die Stadt Darmstadt macht für die jetzige Situa
tion, in der es keine organisierten Nazigruppen 
gibt, genug. Falls es in Zukunft zur Etablierung von 
organisierten rechtsextremen Strukturen kommen 
sollte, müssten vermehrt Beratungsangebote 
eingeführt werden.

Vielen Dank für das Gespräch. ❉
schlachthof-wiesbaden.de

 

01.07. FR MUNICIPAL WASTE / ANTIPEEWEE /  
   INSANITY ALERT

02.07. SA THE INCITERS + DJ ALLNIGHTER

03.07. SO DISPATCH / MATZE ROSSI

04.07. MO MORGAN HERITAGE

13.07. MI  THE DEVIL MAKES THREE 

15.07. FR KING KHAN & THE SHRINES

18.07. MO DAMIEN JURADO

19.07. DI  ROB LYNCH (DUO SHOW) /  
   RECREATIONS

22.07. FR BAD RELIGION (ZUSATZSHOW)

22.07. FR BABA ZULA

25.07. MO MOLOTOV

26.07. DI  ROSETTA / NORTH / THE WRIGHT  
   VALLEY TRIO

29.07. FR CAPTAIN CAPA / WE ARE ROME

31.07. SO ADOLESCENTS / T.S.O.L. /  
   THE FREEZE

02.08. DI  DOCTOR KRAPULA / MATE POWER

03.08. MI THE CASUALTIES / TOTAL CHAOS

04.08. DO HAWTHORNE HEIGHTS

05.08. FR STRUNG OUT / A WILHELM SCREAM /  
   AUTHORITY ZERO / SUCH GOLD

08.08. MO CJ RAMONE / THE DECLINE

09.08. DI  RADIO MOSCOW

10.08. MI DEFEATER / GIANTS

11.08. DO KING DUDE / VALIENT THORR

14.08. FR ANIMALS AS LEADERS / INTERVALS 

15.08. MO I KILLED THE PROM QUEEN / THE  
   BROWNING / U.A.  

16.08. DI  MUTOID MAN

18.08. MI VOIVOD

23.08. DI  DOG EAT DOG / RENO VEGA

28.08. SO BONAPARTE (STAATSTHEATER WIESBADEN)

02.09. FR SUNN O))) / BIG ‡ BRAVE

25.09. SO SSIO

30.09. FR BIRDY / SUPPORT: LAWRENCE  
   TAYLOR

12.10. MI BLUES PILLS / KADAVAR

30.10. SO SEASICK STEVE

06.11. SO NADA SURF

07.11. MO OK KID

11.11. FR THE LUMINEERS

12.11. SA SWANS / ANNA VON HAUSSWOLFF

16.11. MI BULLET FOR MY VALENTINE / KILLS- 
   WITCH ENGAGE / CANE HILL

21.11. MO ROYAL REPUBLIC

27.11. SO GREGOR MEYLE

Unser komplettes Programm findet ihr im Internet unter
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Stadterkundung
Urban Exploration: Rifle Range bei Messel 
TEXT + FOTOS: ULI GASPER

Ort: Rifle Range bei Messel  
Fotograf: Uli Gasper  
Aufgenommen am: 26.07.2015,  
zwischen 16 und 18 Uhr 

Hintergrund: „Ein Lost Place mit einem eigenen 
Straßenschild, das war die Rifle Range der US 
Army zwischen Darmstadt und Messel. Ein 30 
Hektar großer Schießplatz, der von der Army ab 
1970 genutzt wurde, nachdem der Schießplatz in 
der Heimstättensiedlung aufgegeben wurde. Auf 
50 Bahnen wurde auf 400 Meter entfernte Ziele 
geschossen, zusätzlich gab es an den Längsseiten 
noch einen Schießstand für kürzere Distanzen. Im 
unterirdischen Teil trainierten amerikanische und 
kanadische Soldaten, aber auch deutsche Reservis-
tenverbände. Im Jahr 2007 zogen die Amerikaner 
aus Darmstadt ab. Seitdem wird dieser Schießplatz 
nicht mehr genutzt. Die Anlage lag brach, verwil-
derte und wurde zu einem kleinen Biotop. Durch 
Löcher im Zaun drangen dennoch immer wieder 
Leute ein – vermutlich zum Softairspielen. Nur 
vereinzelt waren Sprayer tätig. Da das Gelände 
von den Amerikanern mit allen Munitionsüber-
resten hinterlassen wurde, musste beim Abbau 
eine aufwändige Sanierung und Dekontamination 
des Areals durchgeführt werden. Heute sind von 
der Rifle Range nur noch ein paar Erdhügel übrig 
geblieben.“
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Foto-Trend Urban Exploration (Urbex) TEXT: MATIN NAWABI

Stadt ist ständig im Wandel. Neues kommt, Altes geht. Zurück bleiben schnell verblassende Erinnerungen 
oder gar Ruinen – und viel zu entdecken. Urban Exploration (Urbex) nennt sich das Erkunden und Doku-
mentieren des urbanen Raums, seines Wandels und seiner faszinierenden „Lost Places“, mit der Kamera 
im Anschlag, die Verlassenes, Verfallenes und mitunter Vergessenes in Szene setzt.
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Der DJ mit dem  
süßen Weißwein

 „Ein bisschen Knutschen ist doch drin“ 
TEXT: JULIA MANDL | ILLUSTRATION: MARTINA HILLEMANN

Mit dem Smartphone in der Hand ziehe ich los, 
um die Männerwelt zu erobern. Jedoch nicht 
ohne den Hinweis meiner Mutter zu beachten: 
„Kind, treff Dich bloß net bei denen zu Hau-
se.“ Also geht es in die hiesigen Bars, Cafés, 
Restaurants und Kneipen. Was ich da so erlebe? 
Lest und lernt aus meinen Erfahrungen und 
entdeckt, was unsere Stadt zum Thema Dating, 
Flirt und Gin Tonic zu bieten hat.

Ich bin mit einem geschäftigen DJ verabredet. 
Alterstechnisch besitzt er schon knapp die 
Legitimation für coole Ü30-Partys. Schön ein 
Weinchen trinken, erscheint mir da als gute Idee. 
Ich entscheide mich für das Wein & Marie an der 
Stadtkirche, neben der Zoo Bar. Eine kleine süße 
Weinbar, mit vier überschaubaren Weinfass- 
Tischen, an denen man Platz finden und ge-
nüsslich südafrikanische Weine probieren kann. 
Da man nie weiß, wie ein Date so verläuft, ich 
mir aber ganz sicher sein kann, dass mich dort 
wenigstens der Inhalt meines Glases überzeugt, 

halte ich das Wein & Marie für einen gelungenen 
Treffpunkt - für den DJ und mich. Was ich bisher 
über ihn weiß? Er macht irgendetwas im Vertrieb 
und ist viel in ganz Deutschland unterwegs. Tja, 
und nebenbei ist er eben auch noch DJ.

Am Abend vor unserem Treffen hat er aufgelegt 
- sagt er - ich bin schon ganz neugierig: Wo? 
Wie sind seine Sets? Gibt es beim nächsten Mal 
vielleicht Gästelisten-Plätze? Badabing, nichts da, 
Leute: Es war ein 50. (!) Geburtstag. „Boah, das war 
'ne Party, sag ich Dir, richtig abgegangen sind die 
Leute“, schildert er mir seine Nacht mit absoluter 
Überzeugung. In meinem Kopf ertönt ein Medley 
aus dem Besten von Abba bis Zappa und natürlich 
der blonden Helene. Hallo, Wirt, Alkohol, bitte! 
Mein Gegenüber, der DJ, der beruflich mehrmals in 
der Woche mit Geschäftskunden essen geht, bittet 
um einen süßen Weißwein. Ich kann Euch gar 
nicht sagen, wie gut der Wirt seine Gesichtszüge 
im Griff hat. Es ist bewundernswert.

Tresen-Love
Folge 2
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Ganz der Profi fischt er wirklich aus der hinters-
ten Ecke einen süßen Weißen hervor. Vielleicht 
war es auch nur Sprite? Wer schmeckt schon bei 
süßen Weinen einen Unterschied? Ich habe jetzt 
jedenfalls ein Glas Wein (trocken natürlich), mit 
dem ich mich beschäftigen kann, denn der Spaß 
geht jetzt erst richtig los. Er redet und redet und 
ach ja, ER redet. Natürlich von sich. Ganz kurz 
kann ich erwähnen, dass ich am Theater arbeite, 
da unterbricht er mich augenblicklich und schmet-
tert mir ins Gesicht: „Theater, bah, was willst Du 
da? Ins Fernsehen, zu einer Soap musst Du! Da 
gibt’s Geld.“ Jetzt hat die große Stunde des Wirts 
geschlagen (hatte ich erwähnt, dass wir bislang 
die einzigen Gäste sind?). Er bricht in schallendes 
Gelächter aus und erklärt meinem Date auf sehr 
charmante Weise, was für einen Schwachsinn er 
da die ganze Zeit redet. Zum ersten Mal an diesem 
Abend amüsiere ich mich wirklich. Ich habe das 
Verlangen, klatschend auf meinem Barhocker auf 
und ab zu hüpfen, aber ich nippe nur souverän 
an meinem Glas und schmunzele dem Mann, der 
mir meinen Alkohol bringt, dankbar zu. Sichtlich 
konsterniert spricht der DJ jetzt etwas leiser – von 
sich selbst!

Unbedingt loswerden muss er noch, dass er für 
eine Werbekampagne als Model auserwählt wurde. 
Uhiuhiiuhii! Er erzählt mir stolz, dass er wirklich 
der Paradiesvogel am Set gewesen sei. Ganz zufäl-
lig natürlich trage er heute Abend auch den Blazer 
in Jeansoptik, den er für das Shooting bekommen 
hatte. Ja richtig gelesen, keinen Jeans-Blazer - 
besser noch: Jeansoptik, liebe Leser! Tja, Paradies-
vogel müsste man sein. Und siehe da, plötzlich 
rutscht seine Hand auf meinen Oberschenkel. Und 
schon stand der Wirt an unserem Tisch und fragt 
mich, ob ich noch etwas trinken möchte. Nein, die 
Rechnung bitte.

Draußen, auf der Höhe vom TK Maxx, bleibt er 
plötzlich stehen und fragt mich ernsthaft: „Ein 
bisschen Knutschen ist doch noch drin, oder?  
Wir können uns in mein Auto setzen.“ Ich verab-
schiede mich blitzschnell, ich müsse dringend zu 
meinem Bus. Und Tschüss! Nennt mich altmo-
disch, aber wenn, dann knutsche ich gerne mit 
Männern in deren Autos, die wenigstens fünf 
Minuten etwas von meiner Persönlichkeit wissen 
möchten. Ich drehe eine Runde, kehre ins Wein & 
Marie zurück und trinke mit meinem wahren Held 
des Abends einen Schnaps aufs Haus. Die Moral 
aus der Geschichte? Wenn Ihr ein Date mit einem 
narzisstischen Paradiesvogel habt, geht ins Wein 
& Marie. Bodyguard inklusive. ❉
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Wenn es so etwas wie eine Darmstädter Super
group gibt, dann wäre dieses Label sicherlich Jay 
Woser anzuheften: Sängerin Nadine Demetrio 
taucht überall auf, wo es einer souligen Stimme 
bedarf, Bassist Jan Nouki Ehlers ist unter ande-
rem als P-Fotograf und Gitarrist von Decubitus 
und Sänger von Maladd in de tête stadtbe-
kannt, Schlagzeuger Philipp Rittmansperger 
als Produzent und mit seinem Musikprojekt 
Phil Fill bundesweit unterwegs und Keyboarder 
Lukas Lehmann als omnipräsenter DJ aktiv. Ihre 
Musik beschreibt die Band als „Portishead auf 
Glückshormonen“, Ende August erscheint ihre 
erste Veröffentlichung „Ikarus“. Ein Grund für 
das P, sich mit Nadine und Lukas auf ein Bier in 
der lauschigen Datterich Klause zu treffen. 

Angefangen hat alles vor knapp vier Jahren als 
Experiment: Inspiriert von den Black Keys hatte 
Nadine zu Hause einen Song gebastelt, den sie 
Nouki vorspielte, der ihn wiederum Philipp zeigte. 
„Wir haben dann ein bisschen gejammt. Richtig 
ernst wurde es erst, als Lukas dazukam“, erinnert 
sich Nadine lachend. Bei so viel gestandenen 

Musikern könnte man erwarten, dass die Zusam-
menarbeit sich bisweilen auch schwierig gestaltet. 
Aber Nadine wiegelt gleich ab: „Es gab nie große 
Diskussionen, wir waren uns nie uneinig.“

Die Homebase ist das Lui Hill Studio von Philipp 
und Lukas in der Goebelstraße. Dort entstanden 
die meisten Lieder, dort wurden sie eingespielt. 
„Es kommt vor, dass Nouki mich anruft und sagt, 
er hatte letzte Nacht eine Idee, die unbedingt 
festgehalten werden muss. Dann können wir das 
im Studio sofort umsetzen“, erläutert Lukas den 
Prozess. So ist das Studio Ort der Inspiration und 
bietet gleichzeitig die nötige Infrastruktur, um 
Liedskizzen festzuhalten und weiterzuentwickeln.

Natürlich ist es bei so umtriebigen Menschen 
nicht leicht, ein weiteres Projekt im vollen Ter-
minkalender unterzubringen. Aber im Gespräch 
merkt man sofort, dass der Spaß am gemeinsa-
men Musikmachen und die Zusammenarbeit mit 
befreundeten Künstlern, die Lust auf etwas ganz 
Neues haben, alle motiviert. Gerade für Nadine, 
die als Frankfurterin zusätzlich die Anfahrt nach 

Der Sonne entgegen
Die Darmstädter Supergroup Jay Woser veröffentlicht ihr Debüt

TEXT: KEVIN ZDIARA | FOTO: JAN EHLERS (PER SELBSTAUSLÖSER)
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Darmstadt auf sich nehmen muss, besteht kein 
Zweifel: „Es funktioniert und ist eine interessante 
Mischung, das macht echt Spaß.“ Ein wichtiger 
Aspekt, so Lukas, sei auch, dass die Band über 
ihre Musik und die Vermarktung selbst bestimmen 
könne.

Geheimnisvoll und eigen
Ursprünglich lief das Projekt unter dem sperrigen 
Namen Japanese Wolves of South America, unter 
dem es vor zwei Jahren auch den ersten und um
jubelten Auftritt bei der „5 Jahre P“-Party in der 
Weststadt hatte. Aus den Initialen der ursprüng-
lichen Bezeichnung wurde dann das griffige, aber 
nicht weniger geheimnisvolle Jay Woser geboren. 
Auch die Fantasie-Genre-Eigendefinition als 
„St. Kilda/Postfuture Blend“ wirkt erstmal etwas 
kryptisch: „Wir wollen uns nicht in eine Schublade 
stecken lassen“, begründet Nadine die Selbstbe-
schreibung. „Wir kommen aus so unterschiedli-
chen Richtungen, werfen das alles in einen Topf, 
rühren um und das Ergebnis ist dann etwas ganz 
Eigenes.“ Eine Mischung aus Indie Pop, Trip Hop 
und Psychedelic Rock.

Auf einen festen Gitarristen wird verzichtet. Für 
Liveauftritte und die Aufnahmen greifen „Jay 
Woser“ auf Philip Meloí (Okta Logue) und Deniz 
Alatas (Durden) zurück. „Wir finden das einfach 
reizvoll, die Freiheit zu haben, zu sagen, das bei ei-
nem Song wie ,The Streets' Philip besser reinpasst, 
während bei ,Bird in a Hand' Deniz einfach genau 
der Richtige ist. Außerdem hat in vielen Bands 
der Gitarrist eine dominante Rolle, das wollten wir 
nicht“, erklärt Lukas.

Die Veröffentlichung von „Ikarus“ war ursprünglich 
schon für 2015 geplant. Aber wie so oft kommt es 
anders, als man denkt: Philipp zog nach Berlin, 
die Festplatte mit den Aufnahmen ging kaputt, die 
Geburt eines Kindes kam dazu, an einigen Songs 
wurde weiter gefeilt und auch das Mixen hat am 
Ende länger gedauert als geplant. Nadine sieht das 
aber eher positiv: „Wenn du an etwas so lange feilst, 
dann willst es auch richtig machen. Deshalb haben 
wir uns am Ende noch etwas mehr Zeit genom-
men.“ Jetzt erscheint die EP mit fünf Songs also 
endlich. Physisch erhältlich auf Vinyl, aber auch 
digital über einschlägige Portale. Beim Reinhören 
in „Ikarus“ zeigt sich, dass Jay Woser in der Tat 
einen sehr eigenständigen Stil entwickelt haben. 
Die Musik eignet sich für einen warmen Sommer-
abend, Soul trifft auf elektronische Musik, Funk 
wird mit durchaus rockigen Abschnitten garniert, 
das Ergebnis setzt sich sofort im Ohr fest.

Aber warum nur eine EP und nicht ein ganzes 
Album? „Wir hätten auch zehn, elf Lieder drauf pa-
cken können, aber uns waren fünf wirklich starke 
Songs plus zwei Remixe lieber“, begründet Lukas 
die Wahl. „Ich selber habe EPs wie beispielsweise 
die Eins, Zwo ,Sport'-EP immer gemocht. Es ist ein 
selten genutztes, aber echt cooles Format.“ Die 
Entscheidung für Vinyl war ebenfalls bewusst. „Ich 
sehe keinen Sinn in einem CD-Release. Entweder 
du hörst die Musik auf deinen mobilen Geräten 
oder du entscheidest dich halt für Vinyl, weil es 
besser klingt, die Platte groß ist, ein schönes Art-
work hat ... und weil es ein bisschen knistert.“

Alles soll offen bleiben
Auf die Frage, was den Hörer erwartet, greifen 
Lukas und Nadine nicht auf die Musik zurück, 
sondern verweisen lieber auf den Text des Titel-
songs „Ikarus“: „All I do is follow the sun in me. 
Maybe I could fall, maybe I ain’t right – but at 
least I have to try,” heißt es da und das Ende bleibt 
bewusst offen. Diese Offenheit ist für die beiden 
das zentrale Leitmotiv von Jay Woser. Neben den 
fünf Songs steuerte das befreundete Wiesbadener 
House-Duo Fischer & Kleber zwei Remixe bei, die 
den Titelsong in ein eher sphärisches beziehungs-
weise clubtaugliches Gewand gepackt haben.

Nach dem Release soll es dann im Frühjahr 2017 
auf eine größere Tour gehen, definitiv durch 
Deutschland und wahrscheinlich auch einige 
Nachbarländer. Ansonsten bleiben Nadine und 
Lukas dem Jay-Woser-Motiv treu: Alles möglichst 
offen lassen.  ❉

Release-Party in der Wessi

Am 19.08. ist offizieller Release-Termin, sechs 
Tage später stellen Jay Woser ihr Debüt live 
in der „Wessi“ vor, anschließend legt Lukas 
Lehmann (Lui Hill Studio/Soulaboration) House- 
und Disco-Tracks auf.

Weststadtcafé | Do, 25.08. | 19 Uhr | 5 Euro

 Win! Win!  Das P verlost 3 Jay-Woser-Pakete, 
geschnürt mit jeweils einer Vinyl-Ausgabe der 
„Ikarus“-EP und zwei Gästelistenplätzen für die 
Release-Party  auf www.p-stadtkultur.de.

www.jaywoser.de
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Einheitsbrei ist überhaupt nicht sein Ding. Steffen 
Jung mag das Individuelle. Das sieht man ihm 
auch an: kastige Designerbrille, Charakterkopf, 
konzentrierter Blick. Letzteren missdeutet man-
cher als mürrisch. Dabei ist Steffen ein Schön-
geist, der in sich ruht – und für den ein höflicher 
Umgang ganz wichtig ist. Und wer ihn persönlich 
kennt, weiß, dass der 49 Jahre alte Wahl-Darm-
städter auch sehr emotional sein kann. 

Emotion und Höflichkeit: Kein Zufall also, dass 
Steffen einer jener Gastronomie-Enthusiasten 
war, die Mitte der Neunziger die internationale 
Cocktail-Bar-Kultur im Stil von Charles Schumann 
nach Darmstadt importierten: erst in den Hillstreet 
Club und den Hof des Café Kesselhauses, später ins 
Weststadtcafé und als Barchef in die Centralsta-
tion. Vor genau sechs Jahren machte sich Steffen 
schließlich selbstständig und betreibt seitdem die 
geschmack- wie stilvolle Tagesbar „apéro“ in der 
Schulstraße.

Dabei verliebte sich Steffen erst auf den zweiten 
Blick in Darmstadt: „Es war für uns ein Kultur-
schock, Darmstadt kam uns echt bieder vor“, 
beschreibt er die Anfangszeit, als er sich 1992 
mit Freunden zum Architekturstudium an die FH 
Darmstadt einschrieb. Die vier Jahre zuvor hatte der 
in Herborn (bei Wetzlar) Aufgewachsene im Frank
furter Stadtteil Sachsenhausen gelebt: „Am Schwei-
zer Platz, da pulsiert das Leben.“ Aber Darmstadt 
habe sich seitdem „wahnsinnig entwickelt“.

Aufmerksamer Service. Ruhe auch in stressigen 
Momenten. Was braucht es noch, um eine gute 
Gastronomie zu betreiben? „Eine gute Einrich-
tung“, betont Steffen, der in Darmstadt immer mal 
wieder als Berater in Bar-Design-Fragen fungiert. 
„Sie muss Wärme und Gemütlichkeit ausstrahlen, 
du musst dich im ersten Moment wie zuhause 
fühlen.“ Natürlich müsse die Qualität von Speisen 
und Getränken gleichbleibend gut sein. Und das 
Konzept durchdacht sein.

„In Darmstadt gibt es sehr viele italienische Res-
taurants oder Pizza-mit-Döner-Imbisse, es fehlt an 
guten Konzepten wie das ,3klang’: mit gewissem 
Anspruch, aber bezahlbar“, findet Steffen. Auch 
könne die Stadt innovativer denken: „Warum gibt 
es auf dem Georg-Büchner-Platz kein Café? Oder 
warum kommt ins ehemalige Waben/Viva El Sol 
nicht ein städtisches Café mit Ausstellungsfläche?“ 
In Frankfurt liefern angesagte Gastronomiebetrie-
be im Zusammenschluss ihr Essen per E-Fahrräder 
aus: „Warum gibt es so was nicht auch im grünen 
Darmstadt?“

Steffen ist nicht nur viel im Rhein-Main-Gebiet 
unterwegs („mein Berlin“), er reist auch gern in 
europäische Städte und fotografiert dort, lässt  
sich treiben. „Dabei hole ich mir viele Anregun-
gen.“ Um dann wieder zurückzukehren in sein 
Darmstadt, an dem er oft zweifelt, „das aber  
dennoch so liebenswert ist“.  ❉ 

Steffen Jung
Darmstädter Typ

TEXT: CEM TEVETOǦLU  | FOTO: JAN EHLERS
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Wrede und Antwort
Carlos Monzón, zweitbester Mittelgewichtler aller Zeiten  
TEXT: GERALD WREDE | FOTO: JAN EHLERS | ILLUSTRATION: LISA ZEISSLER

Ich weiß, Ihr wart alle immer 
wach und habt Muhammad Ali 
live boxen sehen, selbst, als 
der noch Cassius Clay hieß. Ich 
bin noch mal in mich gegan-
gen diesbezüglich und muss 
sagen, ich habe kein tänzeln-
des Idol in meinem Gedächtnis 
gespeichert. Und ich gehe auf 
die 50 zu!

1974 wusste ich, was Helmut 
Schmidt ist, und wer Gerd Mül-
ler; der Vietnamkrieg war mir 
hingegen fremd und geweckt 
wurde ich nur einmal nachts 
vom Bruder zum Rockpalast. 
Ich kenne Ali aus der Sport-
schau und als Wackelkandidat 
bei den Olympischen Spielen. 
Ich bin überzeugt, dass er ein 
guter Mensch war, und im Laufe 
meiner geistigen Reife entstand 
natürlich Hochachtung für seine 

konsequente Haltung. Ich finde 
schwarze Bürgerrechtler toll, kei-
ne Frage, ich bin ja nicht doof, 
aber als Kind? Das Radio war 
jetzt natürlich voll von 40-Jähri-
gen, die Ali alle erlebt hatten. Wo 
denn, wie denn? Der Ali, den ich 
von Ben Wett in der Sportschau 
präsentiert bekam, war Anfang/
Mitte 30, und beeindruckte 
weder ihn noch mich. Ben Wett 
hieß übrigens gebürtig Bernd 
Nass und war Hannoveraner!

Boxen hat mich auch eigentlich 
nie wirklich interessiert, ich 
habe lieber Tennis geschaut. 
Da musste mich auch keiner zu 
wecken! Meine Boxkämpfe waren 
Connors gegen Borg, Connors ge-
gen Nastase oder Connors gegen 
McEnroe, Hauptsache Connors 
gegen irgendwen und Connors 
gewann. Später dann irgendwer 

gegen Lendl und irgendwer 
gewann. Allein schon wegen 
der wohlklingenden Namen der 
Protagonisten machte die Spor-
treportage Spaß: Vitas Gerulaitis, 
Adriano Panatta, Frew McMillan, 
Wojciech Fibak, Eliot Teltscher, 
Manuel Orantes ... Die Lust an 
Tennisübertragungen verlor ich 
etwa, als Agassi und Sampras 
den Sport dominierten, aber es 
gab immer noch Lichtblicke wie 
Miloslav Meçíř oder Gabriela 
Sabatini. Natürlich fand ich auch 
Boris Becker gut. Mit welchen 
anderen Deutschen hätte man 
auch sonst mitfiebern wollen? 
Michael Stich? Damir Keretic 
oder David Prinosil? Marc-Kevin 
Goellner? Okay, Michael Westphal 
einmal im Daviscup. Eins noch: 
Die Schweden konnte ich nie 
leiden, Borg, Wilander, Edberg. 
Anders Järryd war ganz okay. ❉
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Rischdisch  
(un)wischdisch

Darmstädter Fakten
TEXT & RECHERCHE:  CEM TEVETOǦLU

> Das Achteckige Haus in der Mauerstraße 17 ist das  
älteste noch bestehende Bauwerk im Martinsviertel.  
Das um 1630 errichtete Gartenhaus beeindruckt nicht  
nur durch seinen tatsächlich achteckigen Grundriss,  
sondern auch mit einer bewegten Geschichte: Hier 
wohnte Helene Martini, die Mätresse Ludwigs VIII., das 
Gebäude diente mal als fürstliches Holzmagazin, später  
als „Mauerspitälchen – Heilanstalt für chirurgische und 
Augenkranke“, danach als Badeanstalt und Wohnhaus. 
Heute nutzt der Jazzclub Darmstadt den Gewölbekeller  
für Konzerte und Lesungen, der obere Teil beherbergt  
die Geschäftsstelle des Konzertchors Darmstadt.
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KINOPOLIS Darmstadt
Goebelstraße 11
Infos & Tickets: 
(06151) 8705868 

Citydome Darmstadt
Wilhelminenstraße 9
Infos & Tickets: 
(06151) 29789 

 KINO IN DARMSTADT 

Mehr Infos im Kino und unter www.kinos-darmstadt.de
Windows Phone  
und webOS unter  
m.kino-ticketshop.de

Mobile-Ticketing per App
App Store:  
Stichwort „Kinopolis“

Erhältlich im
Google play Store
Stichwort „Kinopolis“

 KINO IN DARMSTADT 

Independence Day: Wiederkehr
Spielfilm, USA 2016 | Regie: Roland Emmerich | Darsteller: Liam Hemsworth, Charlotte Gainsbourg, 
Maika Monroe | Filmstart: 14. Juli 2016

20 Jahre ist es her, dass Aliens die Erde attackierten und die Hälfte der Bevölkerung aus­
löschten. Vor allem der mutigen Mission des Piloten Steven Hiller und des Satellitentechnikers 
David Levinson verdanken wir es, dass die Außerirdischen 1996 besiegt wurden – tragischer 
weise kam Hiller dann 2007 ums Leben, als er einen Alien­Hybrid­Fighter testete. Nachdem 
INDEPENDENCE DAY den Begriff Eventkino neu definiert hat, entführt das nächste epische 
Kapitel die Zuschauer in eine globale Katastrophe von unvorstellbarem Ausmaß. 

Stadtlandliebe
Spielfilm, Deutschland 2016 | Regie: Marco Kreuzpaintner | Darsteller: Jessica Schwarz,  
Tom Beck, Uwe Ochsenknecht | Filmstart: 07. Juli 2016

Vegan, nachhaltig und politically correct, eben total Prenzlauer Berg. So leben Anna und Sam, 
bevor sie beschließen, ihrem Leben und ihrer Liebe eine echte Chance zu geben: auf dem 
Land! Dass sie dort eine eingeschworene Gemeinschaft mit sehr eigenen Vorstellungen vom 
Landleben erwartet, bringt ihren Plan durcheinander. Als dann auch noch Annas Babypläne 
ans Licht kommen, ist es mit der Liebe erst einmal vorbei. Doch die Landidylle ist kein leeres 
Versprechen, wenn man bereit ist, sich auf Land und Leute einzulassen. 

IM KINO

Verräter wie wir
Spielfilm, Großbritannien 2015 | Susanna White | Darsteller: Ewan McGregor, Naomie Harris, 
Stellan Skarsgård | Filmstart: 07. Juli 2016

Als Lyrik­Dozent Perry in Marrakesch den Russen Dima kennenlernt, ist er auf Anhieb von dem 
Mann angetan, der das Leben mit Leidenschaft feiert. Dass dieses aber bedroht ist, erfährt 
der Brite, als Dima sich als Geldwäscher der Mafia outet, der samt Familie vom neuen Paten 
entsorgt werden soll. Aus Mitgefühl lässt sich Perry überreden, den britischen Geheimdienst zu 
kontaktieren. So beginnt eine Mission, die für alle Beteiligten, auch den einzigen MI6­Agenten, 
der sich für Dima zu interessieren scheint, extrem gefährlich ist.

BFG – Big Friendly Giant
Spielfilm, USA 2016 | Regie: Steven Spielberg | Darsteller: Mark Rylance, Ruby Barnhill, Rebecca Hall | 
Filmstart: 21. Juli 2016

Das kleine Londoner Waisenmädchen Sophie kann nicht schlafen und sieht so mitten in der Nacht ei­
nen sieben Meter großen Riesen durch die Straßen streifen. Der nimmt sie kurzerhand mit und entführt 
sie in seine Höhle im Riesenland. Sophies anfängliche Angst ist unbegründet. Der Riese ist freundlich 
gesinnt, er ernährt sich vegetarisch, redet lustiges Zeug und verbringt seine Zeit mit dem Sammeln 
von Träumen, die er dann nachts zu den Menschen bringt. Ein Problem sind seine viel größeren neun 
Brüder, die nichts lieber essen als Kinder und Jagd auf Sophie und den Guten Riesen machen.

Legend of Tarzan
Spielfilm, USA 2016 | Regie: David Yates | Darsteller: Alexander Skarsgård, Margot Robbie,  
Christoph Waltz | Filmstart: 28. Juli 2016

Es sind schon viele Jahre vergangen, nachdem Tarzan den afrikanischen Dschungel hinter sich ge ­ 
lassen hat. Jetzt lebt er unter seiner neuen Identität als britischer Adliger John Clayton III, Lord Greys­
toke, mit seiner geliebten Frau Jane ein standesgemäßes Leben in der Zivilisation. Eines Tages 
erhält er einen Auftrag direkt vom Parlament: Als Sonderbotschafter für Handelsfragen soll Tarzan 
zurück in den Dschungel vom Kongo geschickt werden. Noch ahnt er allerdings nicht, dass er dabei 
nur als Schachfigur in einer gefährlichen Intrige aus Rache und Habgier missbraucht werden soll.

Star Trek Beyond
Spielfilm, USA 2016 | Regie: Justin Lin | Darsteller: Chris Pine, Zachary Quinto, Zoe Saldana |  
Filmstart: 21. Juli 2016

So rasant, mitreißend und actiongeladen wie nie zuvor: Mit STAR TREK BEYOND bricht eines der be­
deutendsten Franchise der Popkultur alle Grenzen. Auf ihrer Forschungsmission gerät die Enterprise in  
einen gnadenlosen Hinterhalt. Unter Dauerbeschuss kann die Crew um Captain Kirk nur in letzter Se­
kunde auf fremdem Terrain notlanden. Doch statt in Sicherheit befindet sie sich plötzlich zwischen den 
Fronten eines scheinbar ausweglosen Konflikts. Getrennt voneinander und ohne Kontakt zur Außen­
welt ziehen Kirk und sein Team in den Kampf gegen einen mysteriösen und übermächtigen Feind. 
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Independence Day: Wiederkehr
Spielfilm, USA 2016 | Regie: Roland Emmerich | Darsteller: Liam Hemsworth, Charlotte Gainsbourg, 
Maika Monroe | Filmstart: 14. Juli 2016

20 Jahre ist es her, dass Aliens die Erde attackierten und die Hälfte der Bevölkerung aus­
löschten. Vor allem der mutigen Mission des Piloten Steven Hiller und des Satellitentechnikers 
David Levinson verdanken wir es, dass die Außerirdischen 1996 besiegt wurden – tragischer 
weise kam Hiller dann 2007 ums Leben, als er einen Alien­Hybrid­Fighter testete. Nachdem 
INDEPENDENCE DAY den Begriff Eventkino neu definiert hat, entführt das nächste epische 
Kapitel die Zuschauer in eine globale Katastrophe von unvorstellbarem Ausmaß. 

Stadtlandliebe
Spielfilm, Deutschland 2016 | Regie: Marco Kreuzpaintner | Darsteller: Jessica Schwarz,  
Tom Beck, Uwe Ochsenknecht | Filmstart: 07. Juli 2016

Vegan, nachhaltig und politically correct, eben total Prenzlauer Berg. So leben Anna und Sam, 
bevor sie beschließen, ihrem Leben und ihrer Liebe eine echte Chance zu geben: auf dem 
Land! Dass sie dort eine eingeschworene Gemeinschaft mit sehr eigenen Vorstellungen vom 
Landleben erwartet, bringt ihren Plan durcheinander. Als dann auch noch Annas Babypläne 
ans Licht kommen, ist es mit der Liebe erst einmal vorbei. Doch die Landidylle ist kein leeres 
Versprechen, wenn man bereit ist, sich auf Land und Leute einzulassen. 

IM KINO

Verräter wie wir
Spielfilm, Großbritannien 2015 | Susanna White | Darsteller: Ewan McGregor, Naomie Harris, 
Stellan Skarsgård | Filmstart: 07. Juli 2016

Als Lyrik­Dozent Perry in Marrakesch den Russen Dima kennenlernt, ist er auf Anhieb von dem 
Mann angetan, der das Leben mit Leidenschaft feiert. Dass dieses aber bedroht ist, erfährt 
der Brite, als Dima sich als Geldwäscher der Mafia outet, der samt Familie vom neuen Paten 
entsorgt werden soll. Aus Mitgefühl lässt sich Perry überreden, den britischen Geheimdienst zu 
kontaktieren. So beginnt eine Mission, die für alle Beteiligten, auch den einzigen MI6­Agenten, 
der sich für Dima zu interessieren scheint, extrem gefährlich ist.

BFG – Big Friendly Giant
Spielfilm, USA 2016 | Regie: Steven Spielberg | Darsteller: Mark Rylance, Ruby Barnhill, Rebecca Hall | 
Filmstart: 21. Juli 2016

Das kleine Londoner Waisenmädchen Sophie kann nicht schlafen und sieht so mitten in der Nacht ei­
nen sieben Meter großen Riesen durch die Straßen streifen. Der nimmt sie kurzerhand mit und entführt 
sie in seine Höhle im Riesenland. Sophies anfängliche Angst ist unbegründet. Der Riese ist freundlich 
gesinnt, er ernährt sich vegetarisch, redet lustiges Zeug und verbringt seine Zeit mit dem Sammeln 
von Träumen, die er dann nachts zu den Menschen bringt. Ein Problem sind seine viel größeren neun 
Brüder, die nichts lieber essen als Kinder und Jagd auf Sophie und den Guten Riesen machen.

Legend of Tarzan
Spielfilm, USA 2016 | Regie: David Yates | Darsteller: Alexander Skarsgård, Margot Robbie,  
Christoph Waltz | Filmstart: 28. Juli 2016

Es sind schon viele Jahre vergangen, nachdem Tarzan den afrikanischen Dschungel hinter sich ge ­ 
lassen hat. Jetzt lebt er unter seiner neuen Identität als britischer Adliger John Clayton III, Lord Greys­
toke, mit seiner geliebten Frau Jane ein standesgemäßes Leben in der Zivilisation. Eines Tages 
erhält er einen Auftrag direkt vom Parlament: Als Sonderbotschafter für Handelsfragen soll Tarzan 
zurück in den Dschungel vom Kongo geschickt werden. Noch ahnt er allerdings nicht, dass er dabei 
nur als Schachfigur in einer gefährlichen Intrige aus Rache und Habgier missbraucht werden soll.

Star Trek Beyond
Spielfilm, USA 2016 | Regie: Justin Lin | Darsteller: Chris Pine, Zachary Quinto, Zoe Saldana |  
Filmstart: 21. Juli 2016

So rasant, mitreißend und actiongeladen wie nie zuvor: Mit STAR TREK BEYOND bricht eines der be­
deutendsten Franchise der Popkultur alle Grenzen. Auf ihrer Forschungsmission gerät die Enterprise in  
einen gnadenlosen Hinterhalt. Unter Dauerbeschuss kann die Crew um Captain Kirk nur in letzter Se­
kunde auf fremdem Terrain notlanden. Doch statt in Sicherheit befindet sie sich plötzlich zwischen den 
Fronten eines scheinbar ausweglosen Konflikts. Getrennt voneinander und ohne Kontakt zur Außen­
welt ziehen Kirk und sein Team in den Kampf gegen einen mysteriösen und übermächtigen Feind. 
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Als Lyrik­Dozent Perry in Marrakesch den Russen Dima kennenlernt, ist er auf Anhieb von dem 
Mann angetan, der das Leben mit Leidenschaft feiert. Dass dieses aber bedroht ist, erfährt 
der Brite, als Dima sich als Geldwäscher der Mafia outet, der samt Familie vom neuen Paten 
entsorgt werden soll. Aus Mitgefühl lässt sich Perry überreden, den britischen Geheimdienst zu 
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der sich für Dima zu interessieren scheint, extrem gefährlich ist.

BFG – Big Friendly Giant
Spielfilm, USA 2016 | Regie: Steven Spielberg | Darsteller: Mark Rylance, Ruby Barnhill, Rebecca Hall | 
Filmstart: 21. Juli 2016

Das kleine Londoner Waisenmädchen Sophie kann nicht schlafen und sieht so mitten in der Nacht ei­
nen sieben Meter großen Riesen durch die Straßen streifen. Der nimmt sie kurzerhand mit und entführt 
sie in seine Höhle im Riesenland. Sophies anfängliche Angst ist unbegründet. Der Riese ist freundlich 
gesinnt, er ernährt sich vegetarisch, redet lustiges Zeug und verbringt seine Zeit mit dem Sammeln 
von Träumen, die er dann nachts zu den Menschen bringt. Ein Problem sind seine viel größeren neun 
Brüder, die nichts lieber essen als Kinder und Jagd auf Sophie und den Guten Riesen machen.

Legend of Tarzan
Spielfilm, USA 2016 | Regie: David Yates | Darsteller: Alexander Skarsgård, Margot Robbie,  
Christoph Waltz | Filmstart: 28. Juli 2016

Es sind schon viele Jahre vergangen, nachdem Tarzan den afrikanischen Dschungel hinter sich ge ­ 
lassen hat. Jetzt lebt er unter seiner neuen Identität als britischer Adliger John Clayton III, Lord Greys­
toke, mit seiner geliebten Frau Jane ein standesgemäßes Leben in der Zivilisation. Eines Tages 
erhält er einen Auftrag direkt vom Parlament: Als Sonderbotschafter für Handelsfragen soll Tarzan 
zurück in den Dschungel vom Kongo geschickt werden. Noch ahnt er allerdings nicht, dass er dabei 
nur als Schachfigur in einer gefährlichen Intrige aus Rache und Habgier missbraucht werden soll.

Star Trek Beyond
Spielfilm, USA 2016 | Regie: Justin Lin | Darsteller: Chris Pine, Zachary Quinto, Zoe Saldana |  
Filmstart: 21. Juli 2016

So rasant, mitreißend und actiongeladen wie nie zuvor: Mit STAR TREK BEYOND bricht eines der be­
deutendsten Franchise der Popkultur alle Grenzen. Auf ihrer Forschungsmission gerät die Enterprise in  
einen gnadenlosen Hinterhalt. Unter Dauerbeschuss kann die Crew um Captain Kirk nur in letzter Se­
kunde auf fremdem Terrain notlanden. Doch statt in Sicherheit befindet sie sich plötzlich zwischen den 
Fronten eines scheinbar ausweglosen Konflikts. Getrennt voneinander und ohne Kontakt zur Außen­
welt ziehen Kirk und sein Team in den Kampf gegen einen mysteriösen und übermächtigen Feind. 
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Filmhighlights

Sonderveranstaltungen Juli

SEEFEUER
Dokumentarfilm, Italien, Frankreich 2016  Regie: Gianfranco Rosi  Filmstart: 28. Juli 2016 

Samuele ist Zwölf und lebt auf der Mittelmeerinsel Lampedusa, auf der das Leben schon immer 
von dem geprägt war, was das Meer bringt. Seit Jahren sind das nun vor allem Menschen – 
Tausende Flüchtlinge, die in der verzweifelten Hoffnung auf ein besseres Leben eine lebensgefähr-
liche Reise wagen. Samuele und seine Freunde beobachten das Geschehen bei ihren Streifzügen 
über die Insel aus der Sicht des „normalen“ Lebens. „Goldener Bär“ auf der Berlinale 2016 und 
erstmals für einen Dokfilm.

TONI ERDMANN
Spielfilm, Deutschland, Österreich u.a. 2016  Regie: Maren Ade  Filmstart: 14. Juli 2016 

„Originell bis ins Absurde. Vorbildlos, als würde die Komik im deutschen Kino gerade erst 
erfunden.“ (DEUTSCHLANDRADIO KULTUR) Die Sensation in Cannes: Maren Ade puzzelt ihre feine 
Familiendramödie zu einer wunderbar intelligenten Geschichte. Die Story von der Karrierefrau 
Ines und ihrem einfallsreichen Vater ist nicht nur ungewöhnlich, sondern sie zeigt den Kampf der 
Generationen als liebevoll ironische Herausforderung für beide Seiten. Das ist allerschönstes Kino 
– spannend, witzig und manchmal ein bisschen ergreifend!

Programmübersicht Juli
30 01 02 03 04 05 06 07 08 09 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 01 02 03
Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi

Sommer-Film-Festival Liebe halal Frühstück bei Monsieur Henri  

Caracas, eine Liebe The Girl King  

Nur wir drei gemeinsam  Toni Erdmann Seefeuer  

High-Rise  Unterwegs mit Jaqueline Zeit für Legenden  

Café Belgica Verräter wie wir Bolshoi Babylon

Kill Billy Deutschland. Dein Selbsporträt  
  zu diesen Filmen  

läuft ein KurzVorFilm.
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